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Eie Vermählung des Königs von Spanien.

Die Hochzeit des Königs von Spanien mit der Priuzes-
Im Ena von Battenberg soll heute mit außerordentlicher
drachtentfaltung gefeiert werden , wie sie kaum je bei einer
°mglichen Hochzeit aufgeboten wurde . Der jugendliche Kö-

110 hat die umfassenden Vorbereitungen selbst überwacht
f ® sich um alle Einzelheiten gekümmert . Die Feste rim-
fafai

eine Parade , Bankette , Empfänge , Bälle , drei Stier»

hechte, Illumination, Zapfenstreich und Vorstellung im
__ 0 ^al , mit einem Vorbeizug typischer Figuren der

spanischen Provinzen . Zahlreiche Fürstlichkeiten hatten na¬
türlich ihren Besuch angemeldet . Die Trauung findet in
der San -Jeronimo -Kirche statt.

An dem gestrigen Empfang der zur KönigShochzcit
entsandten auswärtigen Missionen im Pardo -Palast erlitt
Prinz A l b re chtvon Preußen  infolge der drückenden
Schwüle einen leichten Ohnmachtsanfall.  Dr . med.
Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern leistete ihm ärztliche
Hilfe . Der Vorfall ging ohne weitere Folgen vorüber.

»Ja.

(Nachdruck verboten .)

Oer Enfoufcas.
Humoreske von Theo v. Torn.

die idealste Methode , sein Geld zu verbrauchen,
sieb» Hs Schriftsteller auch die nützlichste . Was man da

-i £ uni * hört — und erlebt ! Ach Gott jo . Da man
iifcens ® machen kann , hätte Knuth Müller Hcnnson
de,» w betrieb längst in einen solchen im Umherziehenwenn-
L 'jL e,f eben . Wenn — ! Er hatte nicht weniger als

i(jea stpi, ' ejn großes und zwei kleine . Das kleinste ist
r Onj ?. , ^ chen mit slachsigcm Blondhaar ; das zweite sitzt
h >miŝ , ° lvüvde dort ' ewiglich sitzen , wenn ihm nicht
r icfiUio Cn und sechs die Stunde der unregelmäßigen

Th s ,® 0§  und größte ist seine Frau.
©Dt „J ei ^cnn -Eckcn seines Glücks im Winkel.

stgeMUd er ^MWibin ss unruhig wurde im Frühjahr — und das geschah
die Weiden aue-schluaen und der Nachbar

. i . -f. - baute sein sorg-Wk ! zsÄ ^ ^ uer im Freien kratzen ließ - . . , -
? > , mik»°^ -, ^ ^ be,rdlich wurde ihm das neueste ^ aus der■•««g . . •Muuutiumcj rvuroe I« m vu » uh » wh

toot vf®c « ' If: Sanier Eiseu 'oabnUnfälle . In Jndiäna-
stistben tcg. -̂ assengeExpreß entgleist — achtzehn Menschen
vielt, » !Iuer verwundet . Sfit ihrem Auskommen wird ge-
" l! stes;iw,,' Queensland ist ein Luxuszug auf einen Gütcr-
'ststassxh ^ 77 allerdings haben nur füaf Reisende ihr Le-

Lstri ' ,>/ur aber ist ein Materialschaden von annähernd
nn, ‘ cn, lti11t£>CII»52i

-^ unb’' öJlS, lcnn 4500 -strl ., Männchen ? "et- v *‘u

J* 900°0 Mark ."
it Ijät/eni*,' ® enn lD't ^' e 0eh°bt und auf solche Weise

ja , das wäre ein harter Schlag . Aber ich meine,
diese betrübenden Vorfälle liegen doch geographisch ziemlich
fern , und - "

„O bitte , bei üns kommt dergleichen auch vor ! Einem Ei¬
senbahnarbeiter ist erst ganz kürzlich der Brustkasten eingedrückt
worden und einem Inhaftierten , welcher seinem Transporteur
entwischen wollte , sind beide Beine abgefahren . Beide !"

Es nützte nicht viel , wenn Knuth Mükler -Hamson dem¬
gegenüber betonte , daß es zu seinen Gewohnheiten nicht gehört,
sich auf der Reise zwischen zwei Puffer zu klemmen older einen
Bahnzug bei voller Fahrt aus freiem Felde zu verl -affen.

Glücklicherweise aber war seine kleine Frau nicht nur die
Sorge , sondern — wenn nötig — auch die Einsicht selbst. Und
sie sah es ein , daß er reisen mußte , wenn er einen fürstlichen
Freund und Gönner , der den liebenswürdigen Einfall gehabt,
ihren Gatten zu einer Schloßweihe einzuladen , nicht vor Len
durchlauchtigen Kopf stoßen wollte.

Also endlich doch eine Reise ! Und im Frühling!
Der Glückliche mußte sich Zwang auferlcgen , um nicht in

Jodlern zu reden . Auch seine Gcsichtszüge beherrschte er nach
Kräften — denn ein allzu vergnügtes Antlitz macht bei einer
strohverwitwcten Frau leicht den Eindruck geringer Anhäng¬
lichkeit an Haus und Familie . Man muß auch den Schein
meiden.

Am Morgen des ersehnten Tages erhob er sich bereits um
fünf Uhr — der Zug ging sehr früh — und er sah mit Staunen
und Rührung , daß seine Frau auch schon aüfgcstanden war.
Und anscheinend viel früher . Auf dem Tische stand bereits die
Kaffeekanne in ihrem buntwollcnen Paletot . Sechs Eier waren
gekocht, drei welche und drei harte . Daneben lagen aus , idem
Bulbtt eine Unzahl Butterbrötchen , jedes einzelne eingewickelt
und ans dem Papier mit einer Notiz versehen über den Belag:
Wurst ! — Braten ! — Käse ! etc.

Knuth Müllcr -Hvmson war ein moderner Mensch und des-
halb kein Freund von mitgenommenem Essen . Man bekomimt
heutzutage überall was : auch wenn man langer fährt als 'drei
Stunden . Es ist überflüssig , sich die Taschen durckizufettcn —
auch lebt der Mensch nicht vom Brote allein , und wenn es
noch so liebevoll belegt ist. Aber cs ist unsrem,blich , dergleichen
zurückziiweiseii . Also verstaute er nicht nur den umfangreichen
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Italien und der Dreibund.
Der neue deutsche Staatssekretär . des Auswärtigen,

Herr v. Tschirschky hat bekanntlich im Reichstage gelegent¬
lich der dritten Etatslesuug seine parlamentarische Einführ,
ungsrede gehalten und sich hierbei namentlich auch über den
Dreibund ausgesprochen . Er gab die Versicherung ab, daß
die mitteleuropäische Tripelallianz nach wie vor unerschüt¬
terlich foctbestehe , da die Regierungen der drei verbündeten
Mächte fest auf dem Boden der zwischen ihnen abgeschlosse¬
nen Verträge stünden . Und um jene Pessimisten zu be¬
schwichtigen, welche Italien als einen immer unsicherer wer-
dendeu Kantonisten im Dreibund betrachteten , teilte Herr v.
Tschirschky mit , daß ihm der Botschafter Italiens am Ber¬
liner Hofe , Graf Lanza , die beruhigendsten Eröffnungen be¬
züglich der Dreibnndtreue Italiens gemacht habe . Die rö¬
mische Regierungspresse besprach natürlich diese Stelle in
der erwähnten Rede des Staatssekretärs von Tschirschky
sehr wohlgefällig , nur meint das offiziöse „Giornalc d'Jta-
lia " mit einem leisen Anfluge von Tadel gegenüber dem
deutschen Negicrungsvertreter , er hätte sich besser noch auf
die jüngst im italienischen Senat vom Minister des Aeutze-
ren Gnicciardini abgegebenen Erklärungen berufen können,
wonach der Dreibund nichts an Bedeutung verloren habe.
Nun , wenn 'es Worte und Versicherungen allein tun würden,
dann könnte man allerdings mit dem „neuen Herrn " im
Berilner Auswärtigen Amte der fröhlichen Ueberzeugung
leben , daß im mitteleuropäischen Bündnisse alles zum besten
bestellt sei und daß Italien gar nicht daran denke, sich von
seinem BündniSverhültnisse mit den beiden zentraleuropäi¬
schen Kaisermüchten loszulösen . Aber in Wahrheit steht es
doch so, daß Italien immer stärker mit Frankreich und mit
England liebäugelt und daß seine Extratouren auf Kosten
des Dreibundgedankens immer bedentlicher werden ; erst
noch in jüngster Zeit hat die offen zu Frankreich hinneigende
Haltung des italienischen Vertreters auf der Marokkokonfe-
renz gezeigt , daß die italienische Bundesgettossenschast spe¬
ziell für Deutschland eilten stetig problematischeren Wert
erhält . Und schließlich ist es hinlänglich bekannt , daß in
Italien das Bündnis des Landes mit Deutschland und
Oesterreich -Ungarn durchaus nicht so populär ist und daß
selbst in den italienischen Regierungs - und Parlaments¬
kreisen lebhafte Sympathien für Frankreich vorherrschen.
Auch ist ja bekanntermaßen ein Sonderabkommen zwischen
Italien und Frankreich abgeschlossen worden , über dessen
Inhalt allerdings noch nichts ' Authentisches in der Oeffent-

Proviont , sondern auch noch eine Anzahl guter Ratschläge , von
denen der wesentlichste war , daß man bei einem längeren Pfiff
der Lokomotive gut tut , die Füße auf den gegenüberliegenden
Sitz zu legen , da einem bei Zusammenstößen meistenteils zuerst
die Beine abgeklemmt werden.

„Hast du nun auch alles , Männchen ? "
„Ja , mein Lieb , nach menschlicher Berechnung alles ."
„Und dein Schirm ? Wo ist dein Schirm ! Natürlich hast

du wieder keinen Schirm . Wenn ich aber auch nicht an alles
denke — —"

„Ich habe dir schon vor drei Wochen gestanden , daß ich
das Müde ! Irgendwo vergessen habe ."

„Das ist der vierte in diesem halben Jahr ! Gräßlich kod¬
derig seid ihr Männer ! Warte — einen Augenblick-
hier ! Nimm den —" s

„Frau !! ! — Nicht um die Welt !" schrie der empörte Gatte
auf.

, „Nimm ihn , sage ich dir . Er ist immer noch besser , wie gar
keiner . Du regnest dir deinen 'guten Anzug nicht ein und wenn
du ihn stehen lassen solltest , so hat es wenigstens nicht viel auf
sich."

, Er betrachtete verzweifelt die eisgraue Wetterstelze , die
seine Frau ihm in die Hand gedrückt hatte . Ein vorsintflut¬
liches Ding — ein Entoutevs , den ein verflossenes Dienstmäd-
chen vergessen und trotz wiederholter Aufforderung nicht obge-
holt hatte . Und das mit gutem Grund ; denn der Schirm war
derart schäbig , baß ihn eine gebildete Magd nicht einmal auf
een Wochcnmarkt , geschweige denn ein Dichter zu einem Für¬
sten mitnchinen konnte.
t er ®i'e Bemerkung seiner Frau richtete ihn aus. Stehen
lassen ! Selbstverständlich wurde das Ding stehen gelassen —
und zwar gründlich . Einem Manne mit seiner Routine im
Zerdnngcn von Schirmen konnte daS nicht schwer fallen . Also
eriparie er der kleinen Frau den Kummer , ihren letzten Willen
vor dem Abichiede nicht behauptet zu haben , und sprang in die

Als er auf dem Bahnhose wieder heraussprang , konstatierte
er schmunzelnid , daß er keinen Schirm mehr hatte.

Der häßliche Gegenstand ruhte auf dem Rücksitz der Droschke
und wenn das Glück gut war und der Kutscher ein ehrlicher
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lichkeit verlautet , von dem aber - och anzunehmen ist. daß es
mit den Bündnisverpflichtungen Italiens schwerlich in
volleir Einklang zii bringen ist.

Gewiß , die italienische Regierung wird sicherlich nicht
ohne weiteres den Boden ihrer Bündnisverträge imt
Deutschland und Oesterreich .Ungarn verlassen und mit Pau¬
ken und Trompeten in das Lager der Westmächte ab¬
schwenken, sie wird vielmehr dem Buchstaben nach noch der
Alliierte der zwei Kaisecstaaten bleiben , solange eben d .e
Verträge laufen . Aber unterdessen kann die römische Kon-
sulta , unterstützt von der einflußreichen Franzosenpartei im
Lande , in aller Harmlosigkeit die Entente mit dem fran¬
zösischen Nachbarn weiter fördern , bis dann eines schönen
Tages , wenn es sich um die nochmalige Erneuerung des
Bündnisses Italiens mit seinen bisherigen Partnern han¬
deln wird , von der leitenden römischen Stelle aus vielleicht
die kühle Erklärung erfolgt , Italien habe kein weiteres In¬
teresse mehr an der Aufrechterhaltung des Dreibundes und
müsse sich die volle Freiheit seiner Entschließungen wieder
wahren . In Berlin und Wien wird man jedenfalls gut
tun , sich auf einen solchen immerhin möglichen Schritt Ita¬
liens vorzubereiten und ibn beizeiten nach Kräften zu para¬
lysieren . Unter diesem Gesichtspunkt betrachtet , erscheint
die bevorstehende Begegnung Kaiser Wilhelms mit Kaiser
Franz Josef unstreitig in hochpolitischem Licht. Das Er¬
eignis wird angesichts des zweideutigen Verhaltens Italiens
dokumentieren , daß Deutschland und Oesterreich -Ungarn
mehr denn je entschlossen sind, fest zu einander zu stehen
und auch dem eventuellen Ansturm einer feindlichen Koali¬
tion vereint tapfer Stand zu halten . Ter inzwischen der
Wiener Reise Kaiser Wilhelms vorausgegangene Besuch
des preußischen Generalstabschefs von Moltke in Wien hat
denn auch schon durch seinen gesamten Verlauf dokumen¬
tiert , daß die deutsch-österreichische Waffenbrüderschaft un¬
erschüttert weiterbesteht.

Polidfdie Tagsr- Uebe/rfldif.
* Wiesbaden , 31. Mai 1900.

Mit äem lulammsnfckluh 6er liberalen Clements
scheint cs in Stettin und in der Provinz Pommern ernst zu
werden . Der Vorstand des Stettiner liberalen Wahl-
Vereins und der Vorstand des Wahlvereins der Freisinnigen
Volkspartci haben sich, wie verlautet , vereinigt , um mög¬
lichst den Anstoß zu einem engeren Zusammenschluß aller
wirklich liberalen Männer in der Provinz Pommern zu
geben.

Der Landesausschuß der Freisinnigen Partei für das
Großherzogtum Hessen faßte folgende Resolution : „Der
Landesausschuß erblickt in einem Zusammens  ch l u ß
aller entschieden Liberalen die einzige Möglichkeit zur wirk¬
samen Bekämpfung der wachsenden Reaktion und zur Stär¬
kung des Liberalismus . Diese Einigung darf jedoch nie¬
mals unter Preisgabe liberaler Grundsätze erfolgen . Tie
Unterstützung der Kandidaten anderer Parteien wird darum
lediglich nach deren Stellungnahme zu einer ernsthaft libe¬
ralen Politik zu beurteilen sein. Aus diesem Gesichtspunkt
heraus billigt der Landesausschuß die von dem Wahlaus¬
schuß der vereinigten Liberalen bei der Darmstädter Reichs-
tagswahl eingenommene Haltung und die von ihm ausgege.
bene Stichwahlparole ." — (Letztere ging bekanntlich dahin,
unter Berücksichtigung der örtlichen Verhältnisse für den s o-
zialdem okratischen  Kandidaten cinzutreten .)

Von cker iiolonicil-Verwaltunz.
In den interessierten Kreisen glaubt man , daß Erb¬

prinz zu Hohenlohe möglicherweise sich doch, entschließen
werde , auch unter den veränderten Verhältnissen an der
Spitze der Kolonialverwaltung zu bleiben . In diesem
Falle würde der bisherige provisorische Zustand bcibehalten
werden . Selbst ein Kolonialdirektor würde nicht ernannt
werden , sondern Erbprinz zu Hohenlohe bliebe weiterhin
mit der Wahrnehmung der Geschäfte als Leiter der Kolo-
nial -Angelegenheiten beauftragt . Die endgültige Entschei-
düng in der Angelegenheit ist jedoch noch nicht gefallen.

l)is ölferreidiifchs Kcibinettskriie.
Ein Telegramm meldet uns aus Wien , 3l . Mai : Zur

allgemeinen iteberlaschung wurde gestern in den Abendstun¬
den bekannt , daß der Sektionschef im Ackerbauministerium,
Wladimir Freiherr v. Beck , ein Mann , der bisher politisch
niemals merklich hervorgetreten ist , vom Kaiser beauf¬
tragt wurde , sich mit den führenden Parlamentariern ins
Einvernehmen zu setzen, ob die Schaffung eines parlamenta¬
rischen Kabinetts mit Beck an der Spitze inöglich wäre.
Sollte dieser Plan , der wenig Aussicht hat , scheitern , so fällt
Beck die Ausgabe zu . ein aus Beamten bestehendes Ueber-
gangskabinett zu bilden , das für die dringendsten Staats¬
notwendigkeiten zu sorgen und alle Vorbereitungen für eine
Revision des österreichisch-ungarischen Ausgleichs zu tref¬
fen hätte . Im Herbst soll das Ministerium Beck danu einer
parlamentarischen Regierung Platz machen. Freiherr von
Beck ist streng klerikal und gehört zuin intimsten Kreise des
Thronfolgers.

In einzelnen Konferenzen mit den Parteiführern ent¬
wickelte Beck sein Programm . Er macht sich die Wahl-
reforni Hohenlohes zu eigen und steht in der ungarischen
Frage auf dem Standpunkt , daß das österreichische Parla¬
ment den Zolltarif gleichfalls als autonomen österreichischen
beschließt oder daß es sofort in eine Revision des gesamten
Ausgleichs tritt . Da die Tschechen sich entschieden ableh¬
nend verhalten , so ist schon aus diesem Grunde , abgesehen
von vielen anderen Schwierigkeiten , die Bildung eines par¬
lamentarischen Kabinetts durch Beck als gescheitert zu be¬
trachten.

vis ferbifdien Verfchwörer— kalt gelfellt!
Aus Belgrad . 30. Mai , wird uns gemeldet : In

tille gelang es deli! Ministerpräsidenten Paschitsch i*
Verschwörerfrage im Sinne Englands durch die Penfsj^
ung der Hauptverschwörer zu lösen . Pensioniert su:d- "
powitsch , Generalstabschef Oberst Maschin , Regimeni ^ Ẑ
Mandant Oberstleutnant Maschitsch, Platzkominan^
Obcrstleutnant Lazarewitsch , Gardekominandant
Kosttsch. Damit ist die Möglichkeit der WicderaufnaM
der diplomatischen Beziehungen mit England geschasst,, v-
Lösung der Verschwörerfrage , die freilich noch nicht MW
inen ist, macht allenthalben den besten Eindruck . BielM
nierft wird , daß den pensionierten Offizieren nicht wieiy
üblich das Recht zum Tragen der Uniform eingeräumt tr
de. In Regierungskreiscn erwartet man für die hg-c-
Zeit die Wiederaufnahme der Beziehungen zu EngstHF

Ausland.
* Lausanne , 31. Mai . Wie jetzt bekannt wird , hat da

Anarchist Tavella in öffentlicher Versammlung in Vevey“
Anacchisten  aufgesordert , den Bundespräsidentcn 'Ja
res bei der Durchreise der Simplon -Gäste in Vevey aus jM
Weise zu beschimpfen, als Protest gegen die Simplch -FM

* Newyork , 31. Mai . Die Negierung von GnatemM
vertrieb  die Revolutionäre aus Ocos , dagegen warn
diese siegreich an der Grenze von Salvador , dessen Truppe
sich teilweise der Bewegung anschlossen.

Bus SüdweftaMka,

Die Vorgänge in unserem ^kolvuialen Schmerzenskind
Südwestafrika lassen deutlich erkennen , daß von Frieden
dort noch keine Rede ist. Ganz besonders flackert der Auf¬
stand im Süden immer noch in hellen Flammen auf , und es
kommt die Nachricht , daß unsere Truppen wieder schmerz¬
liche Verluste erlitten hüben . Es hat eine ganze Reihe von
Einzelgesechleu stattgefunden , in deren Verlauf wir im gan¬
zen vier Offiziere und 36 Reiter verloren , darunter an To¬
ten zlvci Offiziere und 17 Reiter . Anfang Mai zog sich eine
Hottentottenbande aus den Karasbergen nach dem Großen
Fischfluß . Sie wurde verfolgt und dabei festgestellt , daß
am 10. Mai der Kapitän der BondelS , Johannes Christian,
Morris und ein dritter Führer namens Vielding ihre Leute
bei Rosinbusch vereinigt hätten . Am 19. wurden sie bei
Gais von Leutnant Englcr , früher im Sächsischen Infan¬
terieregiment Nr . 179, angegriffen . Hierbei siel Leutnant

Engler und ein Reiter . Am 21. wurde unweit Kalkfoir.
ein Reiter erschossen. In einem weiteren Gefecht fielen.^
Reiter . Am 23. wurde der fliehende Feind durch MW
Rente ! zwischen Amas und Springpüts gestellt. Bei o
sein Kampf wurde der Feind wieder zum Rückzug 9*.
zwungen ; unsere Verluste betrugen aber einen Offizier uW
15 Reiter verwundet ; vier Reiter sielen . Die Verfolg
wurde fortgesetzt . Es sind jetzt die Wasserstellen von
mas , Nababis , Vlydeverwacht , Jerusalem und Onderr«
von unseren Truppen besetzt, um ein Ausbrechen des
ucrs nach der Ostgrcnze oder dem Orange zu
hindern . Auf unserer Karte sehen wir auch die
der in den letzten Tagen so viel erwähnten Bahn
bub —Kectmanshoop , deren Bau im Reichstage so stur
Debatten hervorrief.

Mensch, so feierte seine Frau binnen einer Stunde ein unver-
bofstes Wiedersehen ..

Noch malte er sich dasselbe in lebhaftesten Farben -aus , als
«er Kutscher hinter ihm her auf den Perron stürmte : „Herr
Doktor ! Herr Doktor !! Sie haben Ihren Schirm vergessen!"

„Ah ganz recht. Vielen Dank , lieber Freund ."
Am liebsten hätte er dem „licben Freunde " Las griesgrauc

Ding um die Ohren geschlagen. Aber ein Poet ist keine gewalt¬
tätige Natur — und auf dem Bahnsteige standen auch eine
Menge Bekannte , die ihn zur Wiedererlangung des Schirmes
freundlich beglückwünschten: Namentlich in Droschken könne, man
bei einiger Unaufmerksamkeit leicht um einen liebgewordcnen
Gcbrauchs 'gegcnstand kommen — und es sei sehr viel von dem
Kukscher, daß er sich bemüht habe.

Der Zug müßte gleich einlaufen . Wenn Müller -Hamson
bas scheußliche Ding überhaupt noch in seiner engeren Heimat
zurücklassen wollte, dann gab es kein langes Zögern mehr.
Endlich, als die allgemeine Aufmerksamkeit sich auf den nahen¬
den Zug lenkte, hatte er Zeit , den Schirm mit einer raschen
Bewegung am Stationsgebäude in eine Ecke zu stellen.

Etwas erleichtert atmete er aus. Nun war das unwürdige
Möbel beseitigt . Er 'suchte ein Coup«; und drückte sich in die
äußerste Ecke. Zur Vorsicht ließ er auch das Fenster nicht
herunter . Die Billetts wurden revidiert und die Türen zuge.
schlagen. Der Züg mußte sich in der nächsten Sekunde in Be.

„ weguüg setzen — dann noch eine Viertelstunde Fahrt , und es
. ,.Al#fien Meilen zwischen ihm und dem Entoutcas.

Der Zugführer steckte bereits die Pfeife in den Mund,
«IS eine Horde Menschen unter lauten Rufen den Train ent¬
lang tobte.
- „Sie , mein Herr !! Herr !! - Ihr Schirm ! Sie haben
Wren Schirm in einer Ecke stehen lassen! In jenem Abteil
sitzt der Herr ! Oesfnen Sie doch schnell die Tür!

Die Tür wurde anfgerissen — und der Entoutcas flog Knuth
Müller Hamson in die Arme . Als er ihn in seinen Händen
hatte , knackte das Ding und dvg sich bedrohlich. Aber die de-
fremdeten Mitreisenden hinderten ihn daran , das Werk der
Vernichtung zu vollenden . Ein Mensch, der einen Schirm ' zer-

bricht , seinen stehengelassencn und eben glücklich wiederbekom-
mencn Schirm , kann leicht für verrückt gehalten werden . Und
das wäre ihm peinlich gewesen.

Außerdem tat er dem EntoutcaL offenbares Unrecht . War
es dessen Schuld , daß er ihn so ungeschickt beseitigte ? Durchaus
nicht. Bei seinem Alter und lebensmüden Acußeren war cs
dem Schirm offenbar sehr gleichgültig, wo er sich aufhielt und
ob er pergcssen oder mitgenommen wurde . Es lag 'also nur an
Knuth . Und jetzt wollte er die Trennung absolut und endgültig
besorgen.

Nachdem die auch hier an den Schirm und an die mensch¬
liche Zerstreutheit geknüpften Erörterungen anderen Gesprächs¬
themen gewichen waren , begann er zu überlegen . Aus dem
Fenster hinaus , Las ging nicht. Das würde äüsfallen , Außer¬
dem widersprach das dem Bahnpolizeireglement , nach welchem
feste Gegenstände nicht hinausgeworfen werden dürfen . Wie er
den eigensinnigen Schirm jetzt kannte , war er imstande , ihm
noch eine Ordnungsstrafe einzutragen . Er mußte also im
Coup «; verborgen werden . Leider erwies sich die Heizrohre bei
vorsichtigem Fühlen durch ein Drahtgitter geschützt, das für den
Entoutcas selbst in seinem aufgerollten Zustand undurchlässig
war . Wenn er aber mit dem Schirm in dem bekannten kleinen
Nöbenabteil verschwand, so mußten die Leute ihn auch für ver¬
dreht halten — denn dorthin geht man gemeinhin ohne Schirm.
Und wenn er ihn dann nicht wiederbrachtc , so würde man glau.
den , er hätte ihn vergessen und würde ihn darauf aufmerksam
machen - und dann hatte es ganz bestimmt ein Unglück ge¬
geben in seiner Stimmung . Schließlich fiel sein Blick auf das
gegenüberliegende Gepäcknetz. Da standen zwei Koffer über¬
einander , daraus eine Hutschachtel und ein Vogelbauer . Wenn
es ihm gelang , den Entoutcas hinter die Pyramide zu schieben,
so mußte er liegen bleiben . Die alte Dame , der das Gepäck
gehörte, reiste weiter , bedeutend weiter . Außerdem schien sie
zu schlafen und die beiden anderen Reisegefährten auch. „Hier
vollbring ich's — die Gelegenheit ist günstig — - :- "

Weg war er ! Weder von der abgeschabten Holzkrücke noch
von der nicht vorhandenen Zwinge war etwas zu sehen.

Der Schirm war so sicher weg, daß Knuth Müller -Hamson

nach einer Stunde überhaupt nicht mehr an ihn ba$
vertiefte sich in die Lektüre von „Babel und Bibel " und
erst wieder durch fünf Jahrhunderte in die Wirklich" ' Jp
als bie, 'Station ausgebrülll wurde , von der aus er
per Achse sortsetzen sollte.

Er verließ den Abteil , und ein Kammerdiener,
bereits kannte , nahm sich seiner Sachen an . So cnl  y
Mensch, der sich mit unentwegt abgezogenem CylinLer
bemüht , ist ein eigener Kitzel für einen nur wohlgeborcn
genossen — und Müller -Hamson gab sich diesem Ewpll ^
vollem Genüsse hin . Der Stationsvorsteher sali» ' u-
Schaffner standen stramm , die Reisegefährten mit mst Jj -
lern in der ebenso offenen Tür - kurz, es mar *

„Sind das alle Sachen 'des Herrn Doktor?
Diener . „

„Jawohl , mein Lieber , nur Koffer und Paletov
„Aber nein !" krähte die alle Dame mit dem

aus dem Eoupä heraus . „Der Herr halte auch M \i
Wo ist denn der Schirm !? Warten Sie einen wM
wir werden ihn sofort hevausreichen !" < u

Knuth Müller -Hamson hatte nie das Talent geb ^
bare Tatsachen mit Erfolgt zu bestreiten . Was in ' 1 ^
als die Leute in glühendem Diensteifer das ganze - w-
krempelten , um dann mit einem Triumphgeheul den
dem fürstlichen Kammerdiener zu überreichen, da
zu schildern.

Erst Wut - bebende Wut . . , ceitt
Aber als er das ausgefahlte graue Ding auf jj‘

vor sich liegen sah — in seiner unerhörten Anhang . ^
packte ihn eine tiefe Rührung . Wohl mehr als ^
Schirme hatte er in seinem Leben eingebüßt, “>° ^ <-
gloriäseidene und einen mit silberner Krücke. AM ^
bureaus konnte man ihn schon. Verschiedene f
verinseriert und nie einen verlorenen Schirm wre
Nur dieser eine hing ihm an , treu und unentweg^

lasser
Frau.

Er hat den Entoutcas zu Hause ein
n und trägt ihn heute nach — — -um großen - » |
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^ Prsuhücksr Landtag.
Das Abgeordnetenhaus

. rt am  Mittwoch seine letzte Sitzung vor Pfingsten ab.
Obrere Rechnungssachen , sowie kleine Gesetzentwürfe wur-
»>n nach kurzer Debatte in dritter Beratung angenommen.
Ev, j,£r  Frage des Staatsvertrages .wegen der Mäin -Ka-

ilisierung wurde die Frage der Schifffahrtsabgaben wie¬
der M Erörterung gestellt . Dex Staatsvertrag wurde
jcklic-vlich angenommen . Der Gesetzentwurf gegen die Ver¬
unstaltung landschaftlich hervorragender Gegenden wurde
von der Tagesordnung abgesetzt. Das Haus erledigte so¬
dann eine größere Anzahl Petitionen . Präsident Kröcher
fj [tc  darauf mit , daß Beratungsstoff nicht mehr genügend
varliegc, sodaß er dem Haus Vorschläge , sich bis nach Pfing¬
sten zu vertagen . Nach Pfingsten werde das Haus wohl
nur noch Zwei Sitzungen abhalten . Die nächste Sitzung wer-
de stattfindcn , wenn das Herrenhaus die zweite Lesung der
Schulvorlage auf die Tagesordnung gefetzt habe . Das
verde voraussichtlich an : 26 . Juni der Fall sein.

Das ßerrenhaus

Begann am Mittwoch nach Erledigung mehrerer Petitio¬
nen die Beratung des Knappschaftsgesetzes . Der Bericht¬
erstatter Dr. Wachler empfahl namens der Kommission un¬
veränderte Annahme der Vorlage . Graf Oppersdorfs führte
in der Generaldebatte aus , daß er das allgemeine , gleiche
und geheime Wahlrecht für das kommende Wahlrecht auch
sür Preußen halte. Diese Erklärung rief einen kleinen
Sturm der Entrüstung hervor . Den letzten Punkt der Ta-
gesordnung bildeten Petitionen über Aenderung des Wa¬
renhaussteuergesetzes . Darauf vertagte sich das Haus bis
zum 15. Juni 2 Uhr mit der Tagesordnung : Erste Lesung
der Schulvorlage.

Die Hrbeiferberaegung.
Hannovcr,  30 . Mai . Der letzte noch kritische Punkt

im Metallarbeiterkonflikt , die Ueberstundenfrage , ist heute
früh befriedigend gelöst worden . Damit ist die Einigung
in der Metallarbeiterbewegung perfekt . Die Aufhebung der
Aussperrung und die Wiederaufnahme der Arbeit wird um.
gehend erfolgen.

Berlin, 30. Mai . Durch die erfolgte Einigung in
Hannover ist die Veranlassung ' für die Massenaussperrung
lneggefallen und man erwartet , daß die bereits nach
Berlin eiuberufene außerordentliche Ausschußsitzung des %
samtverbandes deutscher Metall -Industrieller die Aufheb¬
ung des Aussperrungsbeschlusses verfügen wird.

Berlin,  30 . Mai . In der Sitzung des Vorstandes
des Gesamtverbandes deutscher Metallindustrieller vom 29.
Mai wurde festgestellt, daß die streikenden Gietzereiarbeiter
des Bezirksverbandes Braunschweig , Breslau , Dresden und
Hannover ihre Forderungen nach Mindestlohn z u r ü ckg e -
Sogen und sich damit abgefunden haben , daß die Arbeit¬
geber eine Verhandlung mit den Vertreter » der Arbeiter-
vrganisation ablehnen . Demzufolge beschloß der Vorstand,
lab die auf den 2. Juni d. Js . festgesetzte Anssperrung
utcht zur Ausführung kommen soll.
. . . ^öriitz,  30 . Mai . Der Bezirksverband der nieder-
Wischen Metall -Industriellen hob die bereits erfolgte
Kündigung von 60 Prozent Metallarbeitern wieder auf.
ha £ QlI .e Q< ch .Saale , 30 . Mai . Der Halleschc Verband

r Metallindustriellen teilte heute durch Anschlag in den
IV -rwi, die zum 2 . Juni angedrohte Entlassung

M Arbeitern aufgehoben  sei.

| : Au§ aller Welt
zum Fall Hennig . Die Berliner Strafkammer

V b gestern gegen die Krimiualschutzleute Petschak und
lie fL -lf ??!ch" ll>igt find , durch Fahrlässigkeit am 6. Februar

® « !9.. e' neg  chuen anvertrouten Gefangenen , näm-
viird- o^ wörders H -cnnig , erleichtert zu haben . Petschak

Wie M zu 100 Ä.  Geldstrafe verurteilt . Hennig
. Feuge vernommen und vereidigt . Aus feinen "
Interessant , daß ihn die revidierenden Beamten

3'®t sisilten : Einer guckte ja mal unters Sofa , sonst

föfi!n 5 o e“fle vernommen und vereidigt . Aus feinen Aus-
sir W i^ fresiaut , daß ihn die revidierenden Beamten nicht
"fier npiJ. !0r Einer guckte ja mal unters Sofa , sonst

" ' chts. Sie hätten ja bloß in die Paletottaschen
t«!, waren ja alle Papiere drin . — Vors . : Merk.
Seuae1 \, ® *e von den Beamten beobachtet wurden ? —
«n So ' ! ? t i der Straße hatten cs die Beamten nicht
äst e§ nMi e^ en  lassen . Erst auf dem FlUr der Polizeiwache
Kjax,. .- cr§ - Der ältere Beamte ging vorauf und öffnete die

<3w J t rV ® Pr  der eine Flügel fest ? — Zeuge fl!a°
mte o? -vabe ich nicht weiter untersucht . — Also , als der
lee' e Tür öffnete , zog ich meinen Revolver hervor

Aors.: fiJr W ö̂ vei Stufen tiefer stehenden Beamten an . —
^inen D,n„j n losgodruückt ? — Zeuge : Das hätte ja gar
&eite £fi Pttrv̂abt , der Revolver war gar nicht geladen . Als der
^ 'ach vor Schreck die Hand vorhielt , stieß ich ihn

und lief davon . Wer mich nach der veröffentlich-
SiHen. ^ °dhle suchen sollte , hätte mich im Leben nicht finden

. wurde der Zeuge unter denselben Sicher-
Wfuinna C£ dei seinem Hertransport wieder in das Un-

Ter « . ngits zurücktransportiert.
nm bas aroke Los . Augroße Los . Aus Dresden wird be-

!̂ i { hatte r,? § Spfee Los der königlich sächsischen Landeslot-
v » sich TJ tc®' to’c bekannt , ein Streit entspannen , der viel
M 5" machte . Die Gcwinnerin , die entmündigte le-
f ?eit jufomn ^ ' Ecr hatte das Los mit einigen anderen Per-
‘£l[ am G^ '^ 8kspielt sie verweigerte jedoch diesen ihren An-
Ml hatten sie nicht regelmäßig ihre Losbeträge be-
°®°0 jc  ttv. n ^ ine  Mitspielerin erhielt im Vergleichswege
f snin r ° , ere n war diese 'Summe zu klein . Sie ließen
. ?I! mit iw » k̂ wen , wurden jedoch vom Landgericht Dres-

litsprüchen abgewiesen . Dieses Urteil ist jetzt
»nbeiT. ' 'Gericht Dresden in letzter Instanz bestätigt

Lemeweê ' . ® 'er  Hüger -Prozeß ergab , wie aus Dort,
alz c. am Mittwoch noch weniger Bemerkens-

. Eben ha.Isi ^fachdcm Kricgsgerichtsrat Schall die Gründe
%tn § . 7 ^ ihn veranlaßt haben , die Einstellung des

^ ^ Mahl ^ chmahl zu beantragen , erklärte Hüger , daß
Ficht huf,,! n Borwurf als ehr - uild pflichtvcrgesseiicr R ' ch-

kgcn. ' wachen wollen ' -.3 wüste da ein Mißverständnis

Pr

es

Eisenbahnunglück in Rußland . Aus Petersburg , 30 . Mai,
wird gemeldet : In der Nähe von Tscheljabinsk entgleiste ein
Personenzug . 11 Wagen wurden zertrümmert . Ein Reisender
wurde getötet und 10 verwundet . Mau vermutet , daß der Un¬
fall auf böswillige Zerstörung der Schienen zurückzusühren ist,

Schiffs Unglück. Das englische Schlachtschiff „Monta-
gu", das an der felsigen Küste bei Lundh Island im Bristoler
Kanal gestrandet ist, scheint ganz verloren - Der Boden ist
herausgerissen , dgs ganze Schiss mit Wasser gefüllt und senkt
sich nach der GtemrbMsettß , Mehrere Leute der Mannschaft
sollen verletzt sein.

Bus der ümaegend,
X Bierstaldi , 30 . Mai , Mit unserem S ch u l h a u s n e u -

bau scheint es doch jetzt ' vorwärts gehen zu wollen . Die Ar¬
beiten für Fertigstellung des Rohbaues sind im Submissions¬
wege ausgeschrieben und der Termin für dieselben auf den 8.,
Juni festgesetzt . — Wie auch in anderen Orten hat unsere Ge¬
meinde für Einfangen von Hamstern eine Summe ins Budget
eingesetzt . Für jedes eingelieferte Exemplar werden 16 <A ge.
zahlt.

g. Aus dem Taunus , 30 . Mai . Vergangene Nacht braun»
t e die Scheune der Witwe Ullrich zu Hofheim bis aus den
Grund nieder . Der Inhalt derselben gehörte meist anderen
Leuten . Da erst kürzlich unter denselben Umständen und genau
zur selben Nachtstunde eine angrenzende Scheune auf rätselhafte
Weise in Flammen aufging , besteht der dringende Verdacht , daß
ein oder mehrere Brandstifter die Hände im Spiele haben . —
Trotzdem in fast allen Städten der Umgegend die Fleichteuerung
nachgelassen hat , machen in Idstein die Metzgermeister keine
Miene , ebenfalls die Fleischpreise herabzusetzen.

* Eltville , 39 . Mai . Dem Beispiele der Metzger anderer
Städte folgend , haben auch die hiesigen feit einigen Tagen eine
Herabsetzung  der Fleischpreise um 20 $ Pro Kilo folgen
lassen und damit eine große Befriedigung der hiesigen Haus,
frauen herdorgerusen.

* Eltville , 30 . Mai . Dem hiesigen Lehrer Georg Lehn¬
häuser  wurde der Adler der Inhaber des Kgl . Hausovdens
von Hohenzollern verliehen.

xx. Limburg , 29 . Mai . Der „Allgemeine Staatseisenbahn,
verein Limburg " , welcher zurzeit 2083 Mitglieder zählt , die in
Limburg und auf den anschließenden Strecken verteilt sind., hielt
gestern abend hier im „Deutschen Haus " seine ordentliche
G e n e r a l v e r s a m m k u n g ab . Herr Eisenbahudirektor
Gelbcke leitete die Versammlung . Das Andenken des verstor¬
benen Ministers von Budde wurde durch einen herzlichen
Nachruf und Erheben von den Plätzen geehrt . Aus dem Ge¬
schäftsbericht ging hervor , daß der Verein ini letzten Jahre
eine Einnahme von 6193 JL,  eine Ausgabe von 5769 JL  ver-
zeichnete . Tie zahlreichen Wohlfllhrtseinrichtungen , u. a . eine
stattliche Bücherei , billiger Bezug von Heizmaterial , Heilstät-
tenkehandkung , entwickelten sich sehr segensreich . Schließlich
wurde beschlossen, daß die diesjährigen Sommerausflüge an
2 Tagen und zwar am Mittwoch , 20 . Juni und Mittwoch , 27.
Juni über Niedernhausen in je 2 Extrazügen nach Wiesbaden
erfolgen . — In Zukunft soll im diesseitigen Bezirk der Hand-
aübeitsunterrichi an den Volksschulen des Kreises Limburg
durch die staatlich geprüfte 5pandarieitslehrerin Frl . Haas-
Limburg geprüft werden . Diese Neuerung bedeutet uuzweisel-
hast einen Fortschritt und ist der Förderung des Handarbeits¬
unterrichtes nur dienlich.

Kunff, fiUferrdur und Wüfenfdiaft
* Qberrcgissenr Stesster , der zur Zeit am Wiesbadener

Hostheatcr ans Engagement gastiert , wurde gestern zum Direk¬
tor des 5panaucr Stadttheaters gewählt . Ob er nunmehr noch
aus Ballentins Erbschaft reflektiert ? Das Hanauer Stadttheater
ist unseres Wissens eine sehr hübsche Einnahmequelle und sein
Direktorposicn ist sehr umworben . Vermutlich wird also un-
sere Hoftheaterleitung weiter suchen müssen.

*  Wiesbaden , 31 . Mai 1906.

ßaffpflichf des Waffenbefitjers.
Mit der Frage , ob der Besitzer eines Gewehres für den

Schaden haftpflichtig ist , der durch andere entstand ^ die die
unverschlossen aufbewahrte Waffe ohne Wissen des Eigen-
rümers benutzen -konnten , hatte sich das Oberlandesgeeicht
in Frankfurt in einem interessanten Rechtsstreit zu beschäf¬
tigen . Das Gericht kam zur V e c ne i n u n g der Frage.
Der Buchhalter Johann Rausch in Wiesbaden  nahm
aus dem Komptoic seines Chefs , des Kolonialwarenhänd-
lers Höfling , am 10 November 1902 ein Tesching , das an
der Wand hing . Er glaubte , die Waffe fei nicht geladen
und spielte mit ihr . „ Herr Christ , fall ich mal ? " rief er
einem Kollegen im Bureau zu und zielte auf den jungen
Handlungsgehilfen , der sich hcrumdrehte und im gleichen
Augenblick 36 Schrotkörncr im Gesicht erhielt . Blutüber¬
strömt fiel der Unglückliche hin . In der Augenheilanstalt
von Prof . Dc Pagenstccher mußte sich Christ später einer
Operation unterziehen . Das eine Auge war durch den
Schuß verletzt worden und wurde entfernt . Rausch , der na»
türlich keine Ahnung hatte , daß die Waffe geladen war,
hatte sich vor der Wiesbadener Strafkammer wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung zu verantworten und wurde auch
verurteilt . Höfling , der Eigentümer des Teschings , stand
damals mit Rausch auf der Anklagebank . Das Verfahren
gcgdn ihn wurde aber eingestellt . Christ verklagte auf dem
Wege des Zivilprozcsscs den Kolonialwarenhändler und den
Buchhalicr . Den crsteren aus dom Grunde , weil er fahrläs¬
sig handelte , indem er ein geladenes Gewehr an einen , für
jedermann zugängigon Platze unbeaufsichtigt - habe stehen
lassen , den letzteren , weil er sich nicht vergewissert habe , ob
das Gewehr geladen war . Nach den 88 823 und 840 B .-G .-
B . sei Rausch für den Schaden haftpflichtig . Christ forderte
178 Mark Kurkosten . 600 Mar ? Schmerzensgeld und eine
Kapiialabfindung von 22 000 Mark , eventuell eine viertel¬
jährlich voranszuzahlende Jahresrente von 900 Mark . Das
Landgericht Wiesbaden wies die Klage gegen Höfling ab,
gab der Klage gegen Rausch aber statt : der Anspruch ihm ge-
gcnüber sei dem Grunde nach gerechtfertigt . Höfling hatte

«?. xmtm
eingewendet , er habe das Tesching nur zum Spatzenschießen
benutzt , die Patronen im Schreibpult verschlossen aufbe¬
wahrt , die Waffe nie geladen fortgestellt und seit Herbst
1901 nicht niehr benutzt - Die Türe zu seinem Pcivai-
komptoir sei deshalb unverschlossen geblieben , weil in dein
Raum ein Telephonapparat angebracht war . Die Klage gc-
0eu Höfling wurde in der Hauptsache aus denk Gruiwe ab-
gewiesen , tveil sich in dem Tesching eine anders Patronen¬
hülse fand , als Höfling sie besessen . Das Gericht nahm
ferner an , Höfling habe das Tesching seit Herbst 1901 nicht
mehr benutzt . Gegen das Erkenntnis , soweit es Höfling be¬
traf , legte Christ Berufung ein , und behauptete , Höfling
habe es zugelassen , daß die Angestellten mit dem Tesching
schossen . Das Oberlandesgericht irr Frankfurt entschied,
Höfling habe zu beschwören , daß er vor dem 10 . November
1902 nicht gewußt " habe , daß Angestellte seines Geschäftes
hinter seinem Rücken mit einem Flobertgewehr geschojsst:
hatten . Diesen Eid leistete der Beklagte , worauf die Ab-
w e i f u n g der Klage stattfcmd. M.

* Ztu der B « tz!tange !ygenheit Wiesbaden -Werstadt erfährt
die „Bierst . Ztg ." noch : Die im Kreisläufe zu Wiesbaden statt,
gefundene 5konferenz zwischen Vertretern der Stadt und der
Bierst . Gemeinde nahm einen guten Verlauf . Die Vertreter v.ou
Bierstädt erklärten sich im Prinzip damit einverstanden , daß die
Stadt Wiesbaden auf ihre Kosten einen Fluchtliuieuplan aus¬
arbeiten soll , und zwar nicht nur sür die rechte Seite des
ländes der Wiesbadener Landstraße („Aukamm "), sondern auch
für die linke Seite s„Wartturm " etc .j. Der von der Gemeinde
Bierstadt festgelegte Fluchtlinienplan soll fallen gelassen wer¬
den , weil er nicht zweckmäßig ist Ferner soll erfreulicherweise
der Magistrat beschlossen haben , die Vahnangelegenheit mit der
Kanalisation nicht zu verquicken.

* illeuc Bahnlinie . Die Petition wegen eines Bahnbaues
Montabqur -Ems bezw . Nassau wurde in der Schlußsitzung des
Abgeordnetenhauses der Regiernng als Material überwiesen.

* Zur BltardaffÄrie in W -ildungen . Ueber die Untersuchungs¬
sache gegen den von Wiidungcn bekanntlich über Frankfurt a.
M . nach Newyork geflüchteten Möbelhändler Wilhelm Meyer
aus Meschede und den damit in Verbindung stehenden Fund
der Leiche im Koffer werden von Frankfurt , Wildungen und
anderen Orten aus sensationell aufgeputzte Nachrichten in den
Zeitungen verbreitet , die , wie das „Cass . Tagbl ." erführt , des
tatsächlichen Anhalts entbehren und über die an Casselcr unter¬
richteten Stellen , die in erster Linie davon wissen müßten,
nicht das geringste bekannt ist . So ist es unrichtig , daß die
Untersuchung gegen den Möbelhändler Meyer bereits soweit
vorgeschritten ist , überhaupt so weit vorgeschritten sein könnte,
daß die Staatsanwaltschaft die Anklage auf Mord oder Raub¬
mord gegen Meyer erhoben hat , daß es nach den neuesten Fest¬
stellungen sich um keinen Raubmord , sondern nur um Beiseite-
schafsung der Leiche der Frau Witwe Vogel handele und endlich,
daß die Gutachten der medizinischen Sachverständigen bereits
jetzt zu einer positiven Feststellung gelangt seien , woraus zu
entnehmen wäre , daß die erwähnte Frau Witwe Vogel nicht
eines gewaltsamen , sondern eines natürlichen Todes gestorben
wäre . Alle diese Nachrichten ermangeln des tatsächlichen
Grundes und beruhen auf Gerüsten und Kombinationen . Die
Untersuchung ist nach wie vor eifrig im Gange und deren Er¬
gebnis muß zunächst a'bgewariet wenden.

G . Weil er keinen Urlavb bekam . Wegen Fahnenflucht
stand am Mittwoch der Füsilier Hans S e m m l e r der 1. Kom¬
pagnie des 80 . Regiments vor dem Kriegsgericht der 21. Di¬
vision in Frankfurt . Er dient im ersten Jahre und erzählt : „Ich
hatte mich die ganze Zeit auf meinen Osterurlaub gefreut , habe
aber keinen bekommen : warum , weiß ich nicht . Da bin ich
ohne Urlaub nach Bockenheim zu meinen Eltern gefahren und
habe dort einen Schoppen zu viel getrunken . Dann bin ich die
Nacht im Wald hernmgelaufen , und weil cs sehr geregnet hat.
ist meine Uniform ganz naß geworden . Da bin ich nach Haus,
Hab ' Zivilkleider angezogen , und weil meine Uniform vom Re¬
giment abgeholt worden ist , Hab ' ich mich geschämt , und bin
nicht wieder heimgekommeu ." Der Ausreißer arbeitete dann
auf einem Bau in Frankfurt , bis ihn am 14 . Mai ein Schutz¬
mann , der ihn kannte , verhaftete . Das Kriegsgericht verur¬
teilte den Fahnenflüchtigen zur niedrigsten Straf «, sechs Mo-
raten Gefängnis  nebst Versetzung in die zweite Klasse
des Soldatenstandes.

x. Wieder ein schwerer Schisssnnfall auf de.« Rhein . Aus
Ca ub meldet man uns : Mittwoch morgen passierte oberhalb
Eaub ein schwerer Schiffsunfall . Der Schraubendampfer „Don-
na " kam mit mchreren Schleppkähnen zu Tal . Am sogen.
„Wilden Gefährt " oberhalb Caub ist der eiserne Schleppkahn
des Frankenschiffers Vögle voll Wasser gelaufen und im Cauber
Fahrwasser gesunken . Das Schiff sank so tief , daß nur noch die
Notflaggen sichtbar waren . Das Schiff hatte eine Ladung
Grubenholz vom Main von etwa 8000 Ztr . Die Frau und
das Kind des Schiffers konnten nur daS nackte Leben retten.
Die Rettung der anderen Sachen , Kleider ufw . war des schnel¬
len Sinkens wegen unmöglich . Das Holz des gesunkenen Kah¬
nes schwamm teilweise fort , wodurch zu Berg kommmende
Schleppzüge schwer beschädigt würben . So erhielt der Raid-
schleppdampfer „Franz Haniel 5" «inen schweren Rädervruch
und mußte in Oberwesel vor Anker gehen . Auf der Reede von
St . Goar hatte sich eine ganze Anzahl von Schleppzügen an¬
gesammelt , die der drohenden Gefahr wegen , Havarie zu er¬
leiden , liegen blieben . Nachdem das Holz abgetrieben war,
tonnten die Schiffe ihre Weiterreise antreten.

er . Gelandet . Die Leiche des vor etwa 14 Tagen bei Pon-
tonierungsarbciten auf dem Rhein ertrunkenen Pioniers wurde
gestern in Kastel gelandet.

* Mit hem großen Jlluminationsabeiide . welchen die
Kurverwaltung am Samstag dieser Woche , den 2.  Juni , veran-
sialtet , trägt dieselbe den zahlreichen Psingstbesuchern unserer
Stadt Rechnung , welchen sie dadurch Gelegenheit giebt , einer
derartigen Veranstaltung anwohnen zu können . Auswärtigen
Besuchern ermöglicht der späte Abgang der letzten Bahnzüge
noch die Rückfahrt nach Beendigung der Festlichkeit.

MilitäRonzert im Kurhaus . Morgen , Freitag , wird die
Kapelle des Regiments Oranien unter Kapellmeister Henrich
die beiden Abonnementskonzerte im Kurgarten ausführen.

* Zießdenzthratrr . Um Samstag geht Schätzler -Perasini 's
neuester Schwank „Die kleine Witwe " in . der Uraufführung in
Szene . Das Stück wird « m Sonntag (1. Feiertag ) wiederholt.
-Statt  Kyritz -Pyritz als Ctzklusstück wird „Der Registrator
auf Retten ' eingeschoben . In dieser Posse wird der bekannte
und beliebte CharakteEomiker Carl William Büller die Titel-
cii ~ "® ^C Sittennote " Tragödie eines Schülers von
ttdolf '̂ chwayer , ist für die nächste Spielzeit erworben --- Frl.
Margot Bischofs vom Hamburger Schillertheater wurde sür das
Refidenzcheater verpflichtet.
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** Aus der Mugistratssrtzung. (Nachdruck nur mit Quel- i
leuangabe gestattet.) In seiner gestrigen Sitzung hat der Ma¬
gistrat beschlossen, in der elektrischen Bahnangelegcnhcit Wies-
baden-Bicrstadt den im Entwurf fertig vorliegenden Vertrag
mit der Gemeinde Bierstadt abzuschließen und nach erfolgter
Zustimmung der dortigen Gemeindevertretung der hiesigen
Stadtverordnetenversammlung zur Genehmigung vorzulegen.
Dabei ist allerdings die Voraussetzung maßgebend, daß die Ge¬
meinde Bierstadt zudemZustandekommen des Flucht-
I i n i e np  r o j e kt s, an dem sie beteiligt ist, ihre Hand
bietet.

** Der entlaufene 2jährige Knabe, von dem wir gestern
meldeten, ist noch nicht ermittelt .worden. Die Angehörigen
des Jungen — Familie Schicket in der Adelheidstraße— sind
natürlich untröstlich.

** Der „Wahre Jakob". Durch Beschluß des Unter¬
suchungsrichters in Stuttgart wurde die Beschlagnahme der
Nummer 517 des „Wahren Jakob" wegen Beleidigung der
Breslauer Schutzmannschaft angeordnet. Die Beleidigung wird
erblickt in dem Gedicht: „Die Schlacht bei Breslau " sowie den
.Abbildungen der „Pfingstwunder von Breslau ".

** Der Gastwirteverband Nassau und am Rhein hielt ge¬
stern vormittag im „Friedrichshof" eine vom Amtsgericht ein-
berufene außerordentliche Generalversammlung ab.
Der Verbaud ist beim Gericht eingetragen. Weil sich nun un¬
ter den Vereinsmitgliedern schon lange Zeit Streitigkeiten we¬
gen des Vereinsvorsitzenden entspannen, die nicht friedlich bei-
gelcgt werden konnten, vielmehr zur Zersplitterung und Neu¬
gründung einer Konkurrenz-Vereinigung führten, mußte das Ge¬
richt einschrLjten. Die gegnerischen Parteien bekämpften sich
gestern in sehr stürmischen Debatten. Die stundenlange anhal¬
tende Versammlung endete schließlich damit, daß die neugegrün¬
dete Bereinigung „Gastwirte-Vereinigung 1906" in den Ver¬
band ausgenommen  und der „Gastwirte-Verband Wies¬
baden und Ilmgegend" sowie der „Gastwirteverein" ausgeschlos¬
sen wurden. Das Gericht wind nun über das weitere Schicksal
des V er b a n d e s zu entscheiden haben.

* Aus de» Schienen. Ein Privattelegramm meldet uns:
Groß-Gerau , 31. Mai . Heute früh 6)4 Uhr wurde aus der
Strecke Nauheim—-Groß-Gerau der Streckenarbeiter Heinrich
K öt h , als er dem von Mainz kommenden Schnellzuge aus-
weichen wollte, von einem Güterzuge überfahren.  Es
wurde ihm das linke Bein abgefahren; außerdem erlitt er
schweren Schädelverletzungen. An seinem Aufkommen wird ge-
zwcifelt.

** Der miisteglöse Hut . Die unter dieser Spitzmarke
gebrachte Nachricht aus B i e b r i ch ist jetzt aufgeklärt wor¬
den. Wie man uns telephonisch mitteilt , ist der in der Nacht
vom 28. zum 29. Mai ans einer Bank am Biebricher Rhein¬
user aufgefundene schwarze Hut als der des Fabrikarbeiters
Josef Tegel  in Biebrich, Wilhelmstraße 24 wohnhaft , er¬
kannt worden. T ., der am 10. Februar 1873 im Littaui-
schen geboren ist, war in einer Biebricher Fabrik in Arbeit.
Er ist seit dem Auffinden des Hutes spurlos verschwunden.
Danach dürste sich die Vermutung , daß er auf einer Bank
eingeschlafen und in schlaftrunkenem Zustand in den ,Rhein
gestürzt ist, bestätigen. Die eventuelle Landung , seiner
Leiche wolle man am besten der Biebricher Polizeiverwal¬
tung telegraphisch mitteilen.

Hd. Dreißig Pferde verbrannt. Gestern nacht brach in ei-
nem Stalle auf dem Griesheimer Uebungsplatze Feuer aus, bei
welchem 30 Pferde verbrannten.  Menschen sind nicht
verunglückt. Die Entstehungsursache des Feuers ist noch unbe¬
kannt. Untersuchung ist eingeleitet.

* Tuunelesusturz. Aus Boppard  meldet man uns tele¬
phonisch: Ein schweresUnglück  ereignete sich gestern nacht
bei den Arbeiten auf der neuen Bahnstrecke Boppard-Castellau,
die auch die Anlage von Tunnels bedingt. Der dortige Schic-
serboden ist zum Durchschlagen nicht besonders geeignet. Das
hat sich in letzter Zeit öfters gezeigt, z. B. vor kurzem, wo eine
hohe Mauer zusammcnstürzte. Nun ist wieder, wie bereits vben
erwähnt, von einem schweren Unglück zu berichten. Dabei
mußte ein junger Arbeiter sein Leben lassen. An dem dritten
Tunnel in der Nähe der vorgenannten Bahn , an welcher Stelle
die Arbeiter zurzeit beschäftigt sind, ist heute morgen um 4
Uhr ein Stück des Tunnels eingestürzt. Der 20jährige Anbei
ter F r o h n wurde dabei vollständig verschüttet. Der lunge
Mann ist noch nicht gesunden. Durch das nachkommende Ge¬
stein sind die Bergungsarbeiten sehr erschwert. Sicherlich war
der Verunglückte aüf der Stelle tot.
’ i** Unglückssälle am Hauptbahmhof. Bei den Arbeiten am
zukünftigen Hauptbahnhof verunglückte heute morgen beim Be¬
ginn der Arbeit der 19jährige Schlosser Paul B a u t n er . Die
erlittenen Rücken- und Fußverletzungen bedingten seine Auf.
nähme ins städtische Krankenhaus.

** Todesfälle. Vier Tage vor ihrem 90. Geburtstag starb
gestern hier die Freifrau von Lilien,  Witwe des Se-
kondeleutuants gleichen Namens. Die Verstorbene wohnte Al-
brechtstraße 10. — Der 56jährige Kaufmann Karl Büttner
aus Berlin hielt sich seit einiger Zeit hier zur Kur auf. Er ist
gestern plötzlich in seinem Hotel gestorben. »

*!* Sion einem Stein fuhrwerk überfahren würde gegen 10
Uhr in der Nähe der „Kahlen Mühle" der 14 Jahre alte Gärt¬
nerlehrling Ernst Wied er  sie in.  Er erlitt schwere. Un»
terleibsverlctz ungen  und wurde durch die Sanitäts¬
wache in das Paulinenstift gebracht.

m.Einbruch. In der gestrigen Nacht wurde in dem kleinen
Berkaufspavillvn Ecke Biebricher» und Lähnstraße in Amöne¬
burg, gegenüber dem Wartehäuschen der Elektrischen, e:nge-
brochen und die vorrätigen Zigarrcnschachtelugestohlen. Die
Diebe, die nach Geld gesucht haben dürften, haben solches aller¬
dings nicht gefunden, da die Verkäuferin den Tageserlös stets
mit sich nach Hause zu nehmen pflegte. Dafür nahmen sie neben
den Zigarren das vorhandene Zuckerzeug mit. Bei der unteren
Schiffswerft nahmen die Einbrecher die Verteilung vor? Sie
dauerte etwas länger, da die Zigarren erst gezählt werden muß¬
ten. Es sollte nämlich brüderlich geteilt werden und niemand
zu kurz kommen. Bei den Bonbons und dergleichen ging es
dann schneller. Aus einer Wirtschaft sah man den drei Kum¬
panen zu, von denen einer einen Metzgerkittcl trug. Das
Dienstmädchen erzählte dies nächsten Tag zufällig der Verkäu¬
ferin, die darauf die Anzeige erstattete.

* Mannergesangverein „Union". Die Generalprobe für den
Pfingsten stattfindenden Gesangwettstreit in Heidelberg findet
am Freitag , 1. Juni , abends 9% Uhr im Kaisersaale, Dotz-
heimerstraße 15, statt, wozu die befreundeten Vereine sowie
Freunde und Gönner höfl. eingeladen sind.

* Die >»cuen Ei ftu bahn fach rta ricn. Die Amtsblätter der
Kgl. Eisenbähndirektionenenthalten die offizielle Mitteilung an
die beteiligten Dienststellen, daß die Erhebung der Fahrkarten¬
steuer am 1. August  d . I . beginnt. Bon diesem Tage an
wird also iür jeden zur Ausgabe kommenden Fahrtausweis 1.,
2. und 3. Wagenklasse, deren Preis 60 3). und mehr beträgt,
die Steuer nach den bekannten, vom Reichstage beschlossenen
und vom Bundesrat genehmigten Sätzen erhoben. Die Steuer
wird in den tarifmäßigen Fahrpreis eingerechnet, so daß auf
den Fahrkarten Fahrpreis und Steuer in einem Betrage er¬
scheinen. Infolgedessen werden, wie die amtliche Mitteilung
weiter besagt, zunächst alle Fahrkarten Edmonscher Form erster
bis dritter Wagenklasse des Staatsbahnvcrkchrs und der di¬
rekten deutschen Vdrkehre, soweit ihr tarifmäßiger Preis 60 $■
und mehr beträgt, bis zum 1. August d. I . neu gedruckt. Die
einzelnen Dienststellen sind angewiesen worden, die neuen
Fahrkarten bei der Fahrkartenverwaltung anzüfordern. Dabei
soll der Bedarf für die Zeit vom 1. August d. I . bis 1. April
1907 bemessen werden. Dieser Endtermin ist offenbar mit
Rücksich: auf die Personentarifreform gewählt worden, deren
Inkrafttreten für den 1. April 1907 in Aussicht genommen ist.

* Das neue Einkommensteuer- und Ergänziingsgesetz. Aus
Berlin wird uns geschrieben: Nachdem der preußische Landtag
der Novelle zum Einkommen- und Ergänzungssteuergesetze seine
Zustimmung in einer Form gegeben hat, die der Regierung
genehm ist, wird die Veröffentlichung des Gesetzes demnächst er¬
folgen. Um die Durchführung der neuen Bestimmungen, die
sich ja nicht bloß auf das materielle Recht beziehen, sondern auch
das Verfahren bei der Veranlagung, die Beschwerdeinstanzen
usw. betreffen, möglichst leicht und glatt zu gestalten, ist m̂an
im Finanzministerium nunmehr, nachdem der endgültige Wort¬
laut des Gesetzes vorliegt, an die Aen'derung der Ausführungs¬
anweisung zu beiden genannten Gesetzen herangegangen. Man
hofft, mit der Arbeit so frühzeitig fertig zu werden, daß die
neuen Bestimmungen vor Beginn der nächsten Veranlagung zur
Einkommensteuer vorliegen werden.

* Esperanto. Herr Prof . C. Bourlet  von der Pariser
Universität wird Anfang nächsten Monats einen Vortrag in
Frankfurt a. M- über Esperanto halten. In Lüttich hatte ein
Vortrag des Herrn Blanjean den Erfolg, daß sich 250 Kursns-
teilnehmer meldeten. Das Perkins-Jnstitut für Blinde in Bo¬
ston nahm Esperanto in den Lehrplan auf.

* Kunstsalon Bsanger (Taunusstraße 6). Nur für drei Ta-
ge, Donnerstag, Freitag und Samstag , Ausstellung von Ar¬
beiten der Malerschule Kossüth, E. I.

* Nr . 22 der Viakainzenliste für Miilitäranwärter ist erschie¬
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan¬
zeiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

* Straßensperrungen . Die südliche Fahrbahn der Rhein-
straße von der Rheinbahnstraße bis zur Moritzstrahe und die
Oranienstraße von der Rheinstraße bis zur Adelheidstr. wunden
wegen vorzunehmenderArbeiten für den Fuhrverkehr gesperrt.

* Eine kleine Müsterausstellung von Feldolunien-Sträußen
wird nächsten Samstag in der „Auskunftstelle für Naturkunde"
zu sehen sein. Die Auskunftstellebetrachtet es als ihr Pro¬
gramm, die Liebe zur Natur und ihren Schöpfungen zu fördern
und zu pflegen. Nicht nur in wissenschaftlichem Sinne . Ein
schlichter Feldblumenstrauß ziert ein Zimmer nicht weniger, als
mancher wertvolle Kunstgegenstand. Man muß es nur ver¬
stehen, die richtigen Blumen zu wählen und jede ihrer Eigenart
nach zu verwenden. Jaden Sonntag kann man aber beobachten,
mit welchem Unverstand und welcher Barbarei von den Spa¬
ziergängern ganze Arme voll Feldblumen in wüstem Durchein¬
ander ausgerisscn und schließlich weggeworfen werden, weil man
nicht recht weiß, was man damit ansangcn soll. Die Heina
Ausstellung soll zeigen, daß man gar nicht vieler Blumen be¬
darf, um entzückende Wirkungen in einfachen Basen zu erzie¬
len, daß cs auch gar nicht nötig ist, allerlei Seltenheiten zu
suchen, sondern daß sich selbst die gewöhnlichsten Blumen sBut-
terblumen, Wucherblumen und andere) ganz vorzüglich verwen¬
den lassen. Insofern soll diese kleine Ausstellung, mit deren
Arrangement eine erste Blumenfirma betraut werden soll, so¬
wohl ästhetisch als auch erzieherisch wirken. Die „Auskunftstelle
für Naturkunde", die bekanntlich vor kurzem vom Volksbil¬
dungsverein eingerichtet worden ist, ist jeden Samstag von 5—7
Uhr in der Turnhalle der Mittelschule in der Luisenstraße 26
unentgeltlich geöffnet.

SSRieHTSSHflfc
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Verbreitung unzüchtiger Bilder und Schristeb.
Der Kaufmann Hugo Dünkelberg,  der sichs-y

28. Marz in Untersuchungshaft befindet, ist beschuldige
Wiesbaden, Heidelberg und anderen Orten Deutschlands
züchtige Bilder an öffentlichen Orten zum Verkaufe angek
und angepriesen zu haben. Der Angeklagte soll Einjähriger;
wesen und ziemlich gut situiert sein. Wegen Beleidigung
dergl. ist er bereits mehrfach vorbestraft. Auch wegen eroh1
Unfugs ist er bestraft, und das kam so: Er hatte zur Zellst
Wiesbadener Kur ein Sonnenbad genommen, hatte aber eine, j
den Blicken der Oeffentlichkeit nicht gerade strenge verLo.gei
Ort zu seinem Badeterrain erkoren. Mit Dünkelberg hg,
sich noch der Photograph Th. W a l d m a n n und der Kvullii^ s
Wilh. I u st, beide in Hanau, zu verantworten und zwarA
crstere, weil er unzüchtige Bilder hergestellt haben, und jjl
letztere, weil er den beiden Erstgenannten durch Rat undM
hierbei Hilfe geleistet haben soll. Die Verhandlung findet miti
Ausschluß der Oeffentlichkeit statt. Der Gerichtshof verurteil! i
den Angeklagten Dünkelberg zu vier Monaten Gefängnis M!
den AngeklagtenWaldmann zu einer Geldstrafe Von
während der Wilhelm Just freigesprochen wurde.

Abonnent Neltelbeckstrastc. Das Eiserne Kreuz wird rat
nach einem Feldzug verliehen. Ist es' einem Veteranen der
loren gegangen, so kann cs ihm durch Len Kriegsminister ms
Antrag von neuem verliehen werden.

Abonnent E., Laufenselden. Der Gesuchsteller bra.
dem Standesbeamten überhaupt nicht anzugeben, zu welch.
Zwecke er den Geburtsschein gebraucht. Eine Zurückweisung:
nicht berechtigt, selbst in Ihrem Falle nicht.

Rückkehr aus Ostasien.
Bremerhaven , 31. Mai . 3 0 0 0 Mann  der ostasia

schon Besatzungsbrigade sind mit dem Lloyddampfer Na
hier, eingetroffen . Generalleutnant von Versen begrü
die heimkehrenden Truppen.

Unterschlagung von Eisenbahn-MawrirU.
Glogau , 31. Mai . Die Voruntersuchung in Sachen in

Unterschlagung von Eisenbahnmaterial in der Glogauer
Eisenbahnwerkstätte ist abgeschlossen. Die Materialm-
Verwalter W e h n e r t und Werkmeister Klose  werden sich
vor der hiesigen Strafkammer zu verantworten haben, I
rend gegen den gleichfalls in Untersuchungshaft befindlich»
Altwarenhändler Nathan Friedeberg  aus Breslau die
Anklage wegen Hehlerei erhoben wurde.

Der österreichisch-serbische Zollkrieg.
Semlin , 31. Mai . Dem Zollkrieg, der wegen der N-

lehnung der österreichischen Forderungen in Sachen der f'
nonenlieferung am 1. Juni ausbrechen wird, sieht das Ka>
binett Paschitsch mit Zuversicht entgegen, da es auf dielb-
terstiitzung von seiten Englands hofft. Allgemein herrschst
die Ueberzeugung, daß Paschitsch bei der Lösung der
schwörerfrage den bevorstehenden Konflikt mit Oesi
Ungarn im Auge hatte.

Anarchistische Verschwörung?
Land  o ii, 31. Mai . Der Standard bringt einte seoMm.

Meldung, wonach in Lorckom und Madrid eine
stische Verschwörung  zur Ermordung des KÄlW
fons an ßeincm Hochzeitstage aufgedeckt fein soll. Die M'
chisten sollen beabsichtigt haben, nach der EckmoüdE ln ~Sa
drid, Barzclona und 16 anderen großen Städten -1
Kommune zu proklamieren und eine revolutionäre 9ieff»ttr
eiuzusetzen.

Großartiges AngM nur für(liefen Monat
von

Nachf.
fflarMrßfje 19, ÄaMmße 19,

Ecke Grabenstraße.

Hochmoderne farbige Chcvrcaux-Hcrrcnsticfcl
in den elegantesten Formen,

Elegante Herrcn-Hakcnsiicfcl, Schl Boxkalf- v 50
Leder, moderne Formen, für

Seine acht Cchcvrcanx-Hak-ustiefel Q 50für ^
Herren-WichSlcder-Hakenstitfcl, durchaus solide; ß 50

moderne Formen, für
Herrc»-Zng- und Schnürstiefel mit dauerhafterA 75

holzgestistcter Sohle für ” •*
Herren- stark« Scgcllnch-Halbschnhc mit Leder- O 75

tesatz, braun und schwarz, alle Größen. . . " •
Herren- Lasting Kellncrschnhe, sehr leicht, durchausO 50

solide, mit guter Sohle für O,

Ecke Grabcnstrajze.

Damen- echte Ziegculeder braune Spange)) ' 3,
schuhe, durchaus solide, Wer! bi» b.00  ( llt —5O

Damen- leichte Spangenschuhe ..
6?alle Größen 38—42

Damen- schwarze Halbschuhc
alle Damen-Nr. 36—42

füt <m
uut ÄJUunrii-.'ir. oo— sür Ast

Damen« rote Spangenschniie oder Tamcu- H-

5 'S0

lü- ^ ' 30

4.

braune Halbschnhe
Damen- farbige Schnürstiefel

Kinder- braune Schnürstiefel,
acht Zieqenlcdcr mit 'Absatz

Braune Knopf- und Oeseustiesel,
Zicgcnledcr, Größe 27, 23, 29, 30,

Dieselben Knopf- und Oesensticfel,
braunu. rot, Größe 31, 82, 33, 34, 35

Sie4 SchlNiskiister UMßniße, (Crite KrnbeM'ch, mdiem jetzt befmdm KtichtM'
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Ykr. 126. _ _
-- Das Arbeitslosenproblem.
«ondon, 31. Mai . Inder Sitzung des Unterhauses
ten die Mitglieder der Arbeiterpartei Klage über die zö-

-«hp Haltung der Regierung bei der Behandlung des A r-
Eü 'tslosenproblems.  John Burns , der Präsident

Lokalverwaltungsamtes, verteidigte die Regierung ge-
' tzen Vorwurf der Gleichgiltigkeit bei Regelung dieser

| eaae  und erklärte, die Negierung halte sich an die Zusage
Er Thronrede, ein Gesetz darüber einzubringen , gebunden.

«M r̂akteristisch an der Debatte war der in den Reden der
Mitglieder der Arbeiterpartei und von Burns hervorgetre-
tme Antagonismus. . '

König Alfons' Hochzeit.
Madrid , 31. Mai . Die Unterzeichnung des Ehekon¬

traktes zwischen König A l f o n s o und der Prinzessin E n a,
die jetzt den bei ihrem Uebertritt zur katholischen Kirche an-

• genommenen Namen Victoria führt , wohnten die Ritter
-vom Goldenen Vließ, die Generalkapitäns , die Mitglieder
der Regierung, das diplomatische Korps und die oberen
Hofchargen bei. Zur Unterzeichnung bediente sich das
Paar der von den Journalisten zum Geschenk dargebrachten
goldenen Feder.

Das Trennungsgxfetz.
Paris , 31. Mai . Trotz der den Bischöfen auferlegten

Geheimhaltung werden verschiedene Einzelheiten über den
Verlauf der gestrigen Konferenz der Kirchenfürsten berichtet.
Das Schreiben des Papstes  an den Kardinal Richard
enthält keinerlei Weisungen betreffend die Annahme oder
Ablehnung des Trennungsgesetzes. Der Papst ermahnt da-
rin die Bischöfe, die ihnen vorgelegten Fragen ausschließ¬
lich von dem höheren Gesichtspunkte der Seelsorge und des
Interesses ihres Vaterlandes zu prüfen . Der Brief schließt
zwar mit einer Anspielung auf die Verfolgungen , welche die
Kirche in Frankreich zu erleiden haben werde, doch wäre dies
in keiner Weise mit der etwaigen Entscheidung der Bischofs¬
versammlung in Verbindung gebracht. Der Erzbischof von
Albi verlas einen Bericht über die Aufnahme, welche die
gegen das Trennungsgesetz gerichtete päpstliche Encyklika
bei den Katholiken Frankreichs gefunden habe. Mehrere
Bischöfe wiesen darauf hin, daß im Falle der Ablehnung des
Trennungsgesetzes riesige, nach Millionen zählende Sum¬
men notwendig seien, um einen Privntgottesdienst einzu¬
richten. Die Mehrzahl der Blätter glaubt , die Versamm¬
lung der Bischöfe werde eine Lösung finden, durch welche ein
schwerer Konflikt mit der Regierung vermieden werden
könne.

Die Läge in Rußland.
Petersburg , 31. Mai . Unter dem Porsitz des Ministers

für Ackerbau und Landwirtschaft hat die Aßrarkommission
getagt und das Resultat gehabt, daß der Staat 4 Millionen
Desjatinen Ackerland sowie 2b  Millionen Desjatinen Wald
zur Verteilung an die landarme Bauernschaft gegen ent¬
sprechende Entschädigung vergeben will.

Petersburg, 31. Mai. Aus den Ostseeprovinzen kom¬
men denn ru h i g eud e Nachrichten  hierher , beson¬
ders aus Kurland, Aus dem Kreise Hascnpoth wird eine
allgemeine Flucht der dortigen Besitzer gemeldet̂ die ihre
Ländereien teils verkaufen, teils verpachten. Sie selbst
gehen ins Ausland. Aus Milan wird gemeldet, daß in vo¬
riger Woche9 Morde, 6 Mordversuche und 21 Raubanfülle
rn Kurland zu verzeichnen waren , ungerechnet die vielen
Erpressungen und Brandstiftungen.

Elekiro-Notationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
austcut Emil Vommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
MUik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schafe  r , für
c-" "örigen redaktionellem Teil : Bernhard Klötzing:

Inserate und Geschäftliches: Carl Röstet.  sämtlich
zu Wiesbaden.
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Ihm  Iffte—Kuchen!
fs 1S!?xder  Kinder! Der einfachste, billigste und bc-

■,3  uuichnc Kuchen wird mit De . OetkcrS Backpulverä 10 Pfg.
25 Pfg.) gebacken und solch ein Kuchen»tifjräi nie!

® Porrätia;n j, en  jjcffcrcu Geschäften jeder Stadt. 2397

Wetterdienst
Landiviit chaftsschule zu Wcilbnrga. d Lahn.

Voraussichtliche Witterung
M Freitag , den 1. Juni  1906.

W östliche Winde, meist trübe, Rcgcnsälle, etwas kühler.
Reiche laueres  durch die WeilburgerWetterkarten(uionatl. 80 Ps.),

Expedition des „W i e S b a dcn er G c n e ra l-
b- 3er , Manr,ti „s -̂-s... gj täglich angeschlagenwerden.

aus oett <5ivi istanös-Negistern der Stadt
— ^ Wiesbaden vom Li . Mai 19118.

Am 28. Mai dem Rechtsanwalt Dr . juris
Acech id  f - 'S . Klaus Hans Georg. — Am 29. Mai dem
Tiul iw 1̂ ^ ' lfbn Karl Wirth e. S . Karl . — Am 30. Mai dem
26. ,in “̂ Schilfen Heinrich Keßler e. S . Heinrich. — Am
- Amn Pbstaffistenten Georg Jann e. T. Elfe Margarete.
Ä°hann̂ ' » ^bm Gastwirt Theodor Beilstein e. S . Wilhelm
e. ; 9r-~- «m 29. Mai dem Grundarbelter Konrad Diefenbach
e. T' " Am 25. Mai dem Bauarbeiter Adolf Lcwalter
f. C " b. - Am 29. Mai dem Kaufmann Leopold Ullmann
Kaiser — Am 27. Mai dem Taglöhner Heinrich Karl
«eris eLf Frieda Minna . — Am 29. Mai dem Bäcker Cle.

»asberger e. T . Sabine.
^ °rieÄLß ° te n: Postafsiftent Peter Pullig in Düren, mit
4°naz m" A.imine Karfch in Waldbökelheim. - Zahntechniker
Hllbn.^ ernkauer in Frankfurt a. M -, mit Albertine Elise

n Frankfurt. v . v .

hier? mll Friederike" Giese" in Biebrich. -

a. M.
mit Margarete

Maurer August
Knebes hier.

Gattinger
Kaufmann

Verehelicht:  Apothekenbesitzer Adolf Eichstaedi in
Stade, mit Gertrud Flebbe hier. — Käusmanu Emil Oltmann
in Antwerpen, mit Sophie Elisäbethe Kuhn in Schicrstein. -
Kaufmann Adolf Neiseke in Düsseldorf, mit Ottilie Gösch hier.
- Gerichts-Assessor Alfred Schmort hier, mit Hedwig de Niem
hier. — Gerichts-Assessor Ferdinand Becker hier, mit Erna de
Niem bier. — Kellner Anton Schaab hier, mit Marie Fuchs
hier. — Metzgergehilfe Jakob Menger hier, mit Marie Krämer
hier. ^

Gestorben:  30 . Mai Marie geb. Freiin von Barnekow,
Witwe des Sekondeleutnants a. D . Franz Adolf Wilhelm Chri¬
stof Michael Freiherr von Lilien, 88 I . - 30. Mai Heinrich. S.
d. Schlossers am Wasser- und Gaswerk FLfeLrich Käthe, 4 Act.
- 30 Mai August, S . d. Zementarbeiters Adolf Wolf, 2 Tg.
- 30! Mai Georgine geb. Eschner, Witwe des Schreinermei¬
sters Julius Jung , 64 I . - 30. Mai Kaufmann Kar! Büttner
aus Berlin , 85 I.

Königliches Standesamt.

verkehr, Handel und Gewerbe,
Kurzer Sefreide-^ odienberidrt

der Preisberichtlfelle des Deutfchen llcmdw'rtscllaltsrotv
vom 22. bis 28. ITlai 190b.

Die amerikanische Aufwärtsbewcgung findet nur geringes
Interesse, um so aufmerksamere Beachtöng die infolge gün¬
stiger Ernteaussichten verkaufswilligere Haltung . Rußlands,
sowie die günstigeren Erntenachrichten aus Indien . Zudem
wirkte der vorteilhafte Witterungsverlauf in Westeuropa drük-
kend auf Tendenz und Preise. Die günstige amtliche Beurtei¬
lung des deutschen Saatenstandes und die fruchtbare Witterung
der letzten Woche hat die ohnehin sehr bescheidene Kauflust noch
weiter zurücktreten lassen. Demgegenüber war das meist aus
abfallenden Qualitäten bestehende Angebot fast an allen deut¬
schen Märkten dringender. Besonders schwach war die Stim¬
mung für Roggen infolge wesentlich ermäßigter Preisfor 'der-
nngen Rußlands , die zwar verschiedentlich zu Abschlüssen.ühr-
tcu, während die dagegen seitens der Importeure .vorgenom-
nienen Lieferungsabgaben einen empfindlichen Preisdruck zur
Folge hatte«. Weizen, von der flauen Stimmung für Roggen
mitgerissen, konnte seinen Preisstand verhältnismäßig besser ver¬
teidigen, weil das Angebot darin weniger stark und Eigner sich
nicht zu so großen Preisopfern herbeilassen wollen wie bei
Roggen, zumal schwere Weizensorten nur noch in bescheidenem
Maße verfügbar sind. Den Haferpreisen bieten Nie laufenden
Bedarfsansprüchebei mäßigem Angebot ausreichende Stütze.
Jn Mixed Mais gestaltete sich das Geschäft wegen unbefrie¬
digender Beschaffenheit schwierig, dagegen erfreut sich die in
ouälitativer Hinsicht zusagendere La Plataware guter Kauflust.
Der Mehlabsatz ist schleppend, bei Roggenmehl nur unter
Preisopfern möglich.

Es stellten sich die Getreidepreise am letzten Markttage in
Mark pro 1000 kg. je nach Qualität , wobei die Ziffern der Vor¬
woche in ( ) beigefügt sind, wie folgt:

«l't *’Wet Thasstlo Nikisch von Rosenegk in Isenburg,
Auguste Freudel geb. Witt hier.

Weizen Roggen Hafer
Königsberg 180 (189 ) 146 (149 ;) 160 (163 )
Danzig 184 (185 )

)
149 (150 ) ltz5 (165 )

Stettin 18d (182 154 (153 )i 170 (170 )
Polen 180 (180 ) 150 (153 )1 164 (163 )
Breslau 178 (178 ) 154 (154 ) 163 (163 )
Berlin 180 (181 ) 158 (160 ) 175 (174 )
Magdeburg 180 (ISO ) 165 (170 )i 176 (176 )
Halle 172 (173 ) 164 (166 ) 176 (178 )
Leipzig 178 (179 ) 167 (169 ) 179 (180 )
Rostock 185 (188 ) 160 (165 )i 172 (175 )
Hamburg 186 (186 ) 172 (172  : 1 176 (176 )
Hannover 182 (182 ) 171 (171 ;1 195 (195 )
Braunschweig 177 (179 ) 167 (169 11 181 (181 )
Münster 385 (185 ) 168 (170 )i 167 (165 )
Düsseldorf 185 (187 ) 162 (167 ) 166 (168 )
Köln 180 (182-/») 170 (170 ). 172 (172*/s )
Frankfurt M. 191'/r (.194 ) 181V'» , 183V- ) 180 (130 )
Mannheim 188V» (19017») 168 (1711/» ) 170 (170 )
Strajsburg 195 (195 ) 180 (180 ) 188 (188 )
Stuttgart 195 (195 J ISO (180 ) 185 (185 )
München 193 (193 ) 176 (176 ) 184 (184 )

Viehhos .Msrktberichr
für die Woche vom 24. Mai bis 30. Mai 1906t

vlcbgaltuug

Ochsen. .

Kühe . . .
tt • '

Schweine.
Mastkälber
Landkalber
Häinmel .

Wiesbaden, den 30. Mai 1906.
Städtische Schlachthauö-Verwnltuug

Marktbericht.
* Wiesbaden . 31. Mai. Auf dem bcutigcn Fruchtmarkt galten

100 lcc: Hafer, neuer, 17.60 M. bis 18.40 Mk.. alter 00.00 Mk. bis
00.00 Mk, 100 kg Nichtsttroh6.40 2)!k. bis 6.70 Mk., 100 kg Heu
8.20 bis 9.00  Mk. Angcfahrcn waren 4 Wagen mit Frucht und 18
Wagen mit Strob und Heu.

T<;l6graphi 86h6r Coursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

8. Bielefeld & Söhne, Wilhelmstr. 13.

FSwaren
aufge¬
trieben

Stück

Dualität Prei se

oer

von —bis

Mk. >Pf .i M . >Pf.

ünmetlung.

|l £ 8
I. 50 kg 76 80

11. Schlacht- 70 — 75 —

) 1. gewicht 65 — 69 —

1 127 11. 60 — 64 -

933 1 kg 1 18 1 32
523 Schlacht- 1 70 1 90

xewicht. 1 60 1 80
20 i 1 58 1 60

Oester. Credit-Actien . .
Disconto-Commandit-Anth.
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdner Bank .
Deutsche Bank ,
Darmstädter tank
Oesterr. Staatsbahn
Lombarden >
Harpener . .
Hibernia . .
Gelsenldrehener
Bochumer . .
Laurahiitte. .
Packetfahrt .

Tendenz : fester.

frankfurter | Berliner
Anfangs-Cuise:
Vom 31. Mai 1906.

210.40 210.25
186.— 185.70
172 5) —.—
160 30 ■—.—
237.50 237.70
142.60 142.40
144 — 144.50
25.10 25.20

217.75 218.—

225 5̂0
253 25 253.50
248 — —.—

—.— 168.-

Sskcnältüciiss.
— Gc'schästservssnung. Ein erstklassiges Geschäft der Zi¬

garren- und Zigarcttenbranche wird der Kaufmann Philipp
Schlacker am 1. Juli an der Ecke der Bärenswaße und
Häfnergasse eröffnen. Dasselbe wird unserer Staidt zur
Zierde gereichen, da es nach neuestem Stil eingerichtet wird.
Als langjähriger Fachmann bekannt, sowie durch Führung nux
In . Qualitätsmarken berühmter Fabriken, ist der Inhaber u-
der Lage, den heutigen Ansprüchen in jeder Beziehung Rech¬
nung zu tragen. _

6mptehienswerte flustlugspunkte.
Alte Adolsshöhe bei Biebrich ^ v
Restaurant und Saalbau „Burggraf", Waldstraße.
Rcstauraut Klostcrmühle, vor Clarenthal.
Reftaurant Germania, Platterstraße.
Restaurant Kroncnburz.
Restaurant Waldlust, Platterstraße.
Restaurant Waldhäuschen.
Gasthaus zum Adler, Bterstadt.
Rcstauraut Brenner, Uhlerborn bei Main .̂
Gasthaus zur Burg Frauenstein.
Zur Hubertushütte, Goldstcinthal.
Rcstauraut Aaiscr Adolf, Sonnenberg.
Kellerskopf. Aussichtsthnrm und Rcstauraut.
Gasthaus zur Krone, Dotzheim.
Restaurant Kirsch Mainz. Liebfrauenplatz.
Waldrestaurant „zur Krimm", Gonsenheimb. Mainz.
Saalba« zur Rose, Biersiadt.
Nastauer Hof, Sonnenberg.
Restaurant „Zum Rhein. Hof", Bingen.
Stickelmühlc zwischen Sonnenberg und Nambach.
Schläscrskopf, Aussichtsturm und Restauration.
Restaurant Taunus , Biebrich.
Gasthaus zum Taunus, Rambach.
Restaurant zum Tivoli. Schierstein.
Restaurant Waldlust, Nambach.
Wilhelmshöhe bei Sonnenberg.
Wnzerhallc, Rauenthal.

Sommerfrilcften, Kurorte etc.
Luftkurort Bahnholz Sonnenberg.
Chausfeehaus, Hotel, Luftkurort und Restauration.
Luftkurort Tanncnbnrg zwischen der Eisernen Hand und Hahn

lTaunusj.
Luftkurort Waldfricden, Wehen i. T.
Luftkurort Tenne i. T ., Bahnstation Idstein oder Camberg.
Hohenwald. Georgenborn b. Schlangenbad.

Ei>t«-Thkckr
LlN861 ' 8tra886 40.

Ilolits Freitag , den 1. Juni:

$röffnumjs=Doifeffung.
Fpüz  Weisbachs

Chemaitior Volks-Theater.
Lachen ohne Pause ! — Man amüsiert sich köstlich!

Inhaber von Vorzugskarten erhalten auf allen Plätzen
25 P .'g . Preisermässigung . — Uebliche Preise . 2889

Ein abend bei Weisbach ist kein verlorener. *t®53

Svuutag , den 3 . Juni ( Pfingstsonntag ) :
Faiuillen -Ansflog

nach Chausfeehaus, Grauer Stein , Klingenmuhle, Neudocf,
Eltville. In Eltville von nachm . Vs4 Uhr an im
„Dentfchen Hans ":

y348E* Unterhaltung' und Tanz.
Abfahrt vorm. 9.20 Uhr Rhcinbahnhof nach Chaussee^

Haus bezw. nachm. 2.25 Uhr nach Eltville.
Hierzu ladet die Mitglieder, sowie Freunde des Dereinö

höflichst ein_ Der Vorstand . 285 »

VelmnMiMchuiU.
Freitag , den 1. Juni er., vormittags II Nhr

beginnend, werden im Vcrfteigerungslokal, Kirchgasse 23 dahier:
1 Partie große und kleine Schwämme, Gummiartikel.
Brennscheeren, Kämme, Haarnadeln , Haarbürsten, Zahn-
bürsten, Toilettenseife, Taschenspiegel, Haargarnituren,
mehrere Flaschen Kopfivasser, Parfüm , Eau de Cologne,
Toilettcnessig, Zahnwasser, 1 Vertikow, mit Aufsatz,
1 Kommode etc. etc.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Perstcigerurrg bestimmt.

Wiesbaden, den 31. Mai 1906 . 2881
_ Schröder, Gerichtsvollzieherk. A.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem uns so schwer
betroffenen Verluste sagen wir allen, ins¬
besondere dem Militär-Verein, Gesangverein
„Friede “, Gesellschatt „Wohlgemut“ und
„Immerfroh“ hiermit unseren herzlichsten
Dank.

Wiesbaden , den 30. Mai 1906.
Katharina Friedrich War.

2843 nebst Kindern.



E -a.ropi .i3oh .es - Hof,
Heute Freitag:: Uedikudsinör Bier.

Krebssuppe, Aal und Sehleie blau, gefülltes Kehblatt m, Trüffel-
aeuce, Vol au vent a la toulouse, Poulet k la bonue feuinie,

Europ Hof-Aufschnitt.
Pilsner Urquell, Münchner

aus der Königlichen Staatsbrauerei „Weihenstephan"
Wiesbadener Germania-Bier.

Weinsaal 1. Stock.
NB. Blder der altberühniteu Adlcrquelle per Dtxd.-ICarten

UL— Mk. t 2875

Stiftetrasse 16 .
Ab 1. Juni a. c. :

Vollständig neues Programm.
Unter anderem:

ifcar May ® - « r
in seiner unerreicht komischen Musikal-Scene.

Clown Dolly
mit seinem Miniatur-Zirkus

und noch weiteren 7 erstkl . Attraktionen.
Einziges Variöt̂ am Platze

mit z. Zt. erstkl. Spezialitäten-Programm.
Anfang abends 8 Uhr.

Vorzugskarten wochentags gültig . 2871

Wiesbadener General-Anzeiger. «1 . Jahrglk «,Nr. 126. 1. Jiurr 1906.

WJeuer Anzug Marke Figur»
* '*' u . neue Unisonnhose billig
zu verkaufen. 2865
_ Babnhossiraße 22, 1.

Yerseiiiedene »,

Mainzer

Möbelhaus
Ichmlbachnßr. 12,

liefert

Kraui-
Aussistiungen,
sowie einzelne Möbel zu bill.
Preisen . Auf sämtliche Preise
gewähre 10 "/, Rabatt. 2837

Neue Sgmmkl-
MsMMoffklir
per Psd. 14 Pfg., bei 10 Pfd.1.3« Mark.

Pinter-Pali®,
per Pfd. 11 Pfg, bei 10 Pfd.

1 lMark.
Italiener -Kartoffeln billigst.

Alle Kackftli!!
Magnnm bonum per IVO Pfd.

3 Mark., per Kumpf 36 Pfg.
Neue emi. Ziviedel»,
per Psd. 8 Pfg. 10 Pfd. 75 Pfg..

empfiehlt

J. Hornung’s
Kartoffel - und Zwicbel-

Grstzhaudlnng . 2851
Tel. 392. Häfnergasse3. Tel. 393

Feyeisend Apfelwein
fl». 30 Pfg exki. fli .,

Himbeersaft,
Pfund 60 Psg„ empfiehlt

U. Bßysipg’pl,2855
Totzheimerstr. 47.

ielepnleitMäuft
in Kaiscrkoffern . Schiffs- u. Ka-
bincnlofsern, Coupö-, Rundreise- u.
Ilnzugskoffern, sowie sämtl. Offen¬
bacher Lederwaren von den billigsten
bis zu den feinsten Ledertaschen, u.
sämtl. kl. Lederwaren finden Sie
in enormer Auswahl zu fabelhaft
billigen Preisen nur

Marktstr. 32 ,
1. St ., kein Laden, gegenüber der
Metzgerei von Hartl , 1984
IdilAfdje wird zum Waschen u.

Bügeln angenommen. Eigen-
Bleiche, Zu erfragen in der Exp.
d. Blailes. 2838

Wage»,
1 hochfeiner Landauer 1 Jahr ge«
gebraucht, 1 feiner leichter Jagd¬
wagen,2 gebr. Mylords, 2vis -k-vis
1 sehr leichtes mit Verdeck, 9 Viktoria
mit ebnelt urbarem Bock, 2 gebr.
CoupvS mit u. ohne Gummiräder,
gebr. u, neue DogcanS, 1 Pony-
Korbdogcart, 1 fast neuer Geschäfts«
wagen einige gebr. Breaks mit u.
ohne Verdeck von 250 Mk. an.
einige neue Breaks billig zu verk.

Georg Knick,
Hofwagcnban, Wiesbaden.

_ Telefon 809. 2863
Schuhwaven

staunend billig. Seltene Gelegenheit.

Ntizefft 22,1 Stiege.
Kein Laden. 7475

Zirkus AUHoff.
Nnr noch kurze Zeit!

Heute abend8V« Uhr:

GrcheZWtÄMilU
mit vielen neuenNummern ind.Reitkunstu .Pferdedreff »r.
Freitag : Erstes Auftreten der neu engagierten Artisten.
2860 Althoff , Direktor.

Nachtrag»
Wohnungen etc.

Roonstr. 6, Part.,
1 Zimmer, l Küche, 1 Keller, zu
verm. Näh. 1. I. 2861
ßsSin einfaches, mobi. Zimmer
'S ' an bess. Arbeiter oder Ge-
schäftssräulein zu verm. 2828

Hellmundstr. 27, Hth., 1. St.
Ättibrechtstr. 41, Hth., 1 St . r.

1 Zimmer mit 2 Betten zu
vermieten. 2873
WH- arktstraße8, 3 inejstandergeh.

Mansardzim. u. Küche auf
gleich,für 18M.monatl. zu vm. 2884
d- g rbeit«r k. Lieft an e, Zimuier

haben mit, auch ohne Kost.
Kl. Schwalbacherstr. 5, 3. 2342
kDUrvefterstrh. Vî lasst. hdruden-
*+  strabe 10, löth . P . r.  2835
VO-tetUtrajie 15, Hth. Part, ä
** *'  Zimmerw . iof . zu vm . 2878
/Li, , ich. niddl. Zimmer sosorr
^2 - an älteren Herrn oder anst.
Dame zu vermieten, mit Frühstück
23—30 Mk. p. Monat. Bleich-
straße 20, 2. St links. 2866
^ »rankenfiräße' I'sj 3. ^ t. sch.
U  mlibl . Zi '.mner an sol. Herrn
zu vermieten. 2864
ÄLtaN alz Lagerrauliizu verm.

Rbelnstratze 44. 2841
V8 Nitte « Acker

an der Mainzerstr. als Lagerplatz
zu verpachten. 2844

Rheinstr. 44. P.
Arbcitsnurkt,

niländiges, sauberes Monats-
mädchen vorm. v. 9—12 Uhr

zu 2 Damen f, 1. Juni gef.
Näh. Scerobenstr. 20,1 . r. 2872

W^ ravcs Kindermädchen gesucht.
Kranenberger, Niederwald¬

straße 7._ '_ 3887

lim feil. Wicht,
bei gutem Loh» sof. ges. Näh. in
der Exped, d̂ Bl._ 2847Monatsmädchen
oder Frau f. den ganzen Morgen
ges. Dvtzheimersir, 106, P r, 2851

AmmsiMlM.

An - und Verkäufe
:tima Fahrrad billig zu

verk. Hotel
lrüuec Wald"._ 2874

3  gut crh. Anzüge,2Sommer»u. lWinter-Uebcrzieher, 3 Paar
Hofen für große schlanke Figur
billig zu verkaufen. 2885
_ Bleichstraße,7, 1 rechts.
Herrenrad , fetit gut erhalten, für
SA 35 Mk. zu verk. 2839

Karlstr. 30, Mrlb., 1. St . r.

Abbruch.
Leberberg3 sind Türen, Fenster,
Bau- u. Brennholz u. dgl. m. b.
abzugeben. 2840
_ Peter Lcrch.

Verloren eine
Kiuderbrille

von Lehrstraßenschule dis Nämer-
berg. Abzugeben 3846
_ Römerberg 28, 2Harmonimn”
(Estcy), ö Oft,, 10 Reg , wenig
gebraucht, zu verkaufen. Näheres
Gneiicnaustr. 37, 1.  l . 2850

5flWllklkendc Ziege»
zu verkaufen. 2853

Toplieim , Neugasse 17.
Nooii-
28(12I Herd zu verkaufe»straße 6, 1. I.

Neuer Tasche» Dirva»
42 M., Sofa u. 2 Sessel 90 Ä.'.,
Chaiselongue 18 M., mit schöncr
Decke 25 Mk. zu verk. 2831

Rauenlhalerstraße6, P.
1  lackiertes Ringbelt neost Ein»lagen, verstellb. Ottomane, 1
gr. Küchenbrett, 1 Küchentisch, sehr
billig zu verk. Näh. Jahnstr 3,
Hth., Part . r. 2677

Möbel - tutft

Aurftattungs -Geschäfi

Albrechtstrast ? 41,
nahed. Luxemdirrgür. u, d. Ring,
ist die südl. geh herrsch. Wohn.
5 gr. Zim., Balkon, Batzeraum u.
reicht. Zubeh,, bei gef, Luft und
freie AuSs., weg. Wegzuges des
scith. Mieters sof, anderw. zu vm.
Wh , das.. 2, St . 3885

^ ^ iehlitraße"15, Dachgefchoß, Hta.3 Zimmer und Küche
zu vermieten.

sofort
2879

E tiioffergehilfe gesucht.
Vt> Kärnerstraße8. 2888

wobin er sich wendet, wenn er zum Feste fiir sich oder die
Seinen einen neuen Anzug , Paletot , ein neues Jackett , Cape,
Stiefel oder irgend welche Möhel oder Betten kaufen will;
wer jedoch hierüber noch im Zweifel ist, besuche einzig und allein

das grossartige

Jung ., tücht, Zimmerpatier, in
Facharbeiten selbständig, s, dauernde
Stell , ges. Zeug», stehen zur Ber.
fügung. Off. u. Z . 38 *40 an
die Exped. d. Bl. 2859

.wols
Wiesbaden,

Friedrichstr. 33. Friedrichstr. 33.

Herren -Anzüge.
Serie I. Anzahlung Mk. 3.—
Serie II. Anzahlung Mk- 5 —
Serie III. Anzalilung Mk. 8.—
Serie IV. Anzahlung Mk. 10.—

Möbel.
Einrichtung Mk. 98
Einrichtung Mk. 150
Einrichtung Mk. 200
Einrichtung Mk. 250

Nur reell!

Anzahlung Mk. 10 —
Anzahlung Mk. 15.—
Anzahlung Mk. 20.—
Anzahlung Mk. 25.— ^

Streng diskret!

Creolin  “
Desinfektionsmittel für Haus und Stall.

Bestes Viehwaschmittel.
Unentbehrlich in der Wundbehandlung.

Das Wort Oreolfn ist al»Ware »zeichen gesetzlich geschlitzt
und find daher nur Originalpackungen im Handel:

Flaschen zu 15 Pf .-. (SOgr .), SO Pfg . (50 gr .), 50 Pf .-. (100 gr .),
»k . 1 .- (150 gr, ), Jlk . 1.60 (500 gr .), Ml . S <0 ü Liter)

UBd Uli'rbk . n. en , u Mk. (5 Liter ) und Mk. <0 .— ud Liter)
andere , sowie sogenannte Ersatzmittel weise man stets
zurück , um sich vor Suhadpu zu bewahren.

Man verlange gratis u . franko die Drosokiiron „ Creolin
und die hiiiisllche <Je » iin (llieitKpllcjre -‘ und „Gesundes
Vieh “ ia Apotheken und Drogerien oder direkt von

William Faarson. Hamburg.

zehntansendsten Kunden
macht

.Wolf
US FrledrlctoStrasse SS

diese Woche nicht.

Es werden keine

m St aniutireii n
gratis verteilt*

gebe aber bis Pfingsten jedem Käufer auf alle Waren

10 % Rabatt
denn

heute weih gewiß ein jeder,



Kuchenmehl Per 3Pfd . Sarrchen 7® -pf , pev LG-
KuchenmehL fstinßes) „ 3- „ 83 „ „ LO-
BLLUenrnehl „ 3- „ 05 „ „ 10

Prima egalen Würfelzucker . Pfd. 21 Pf . Rosinen , feinste, entstieltu. gereinigt, Pfd. SV Pf.
Prima gcm. Zucker .Pld . 1» Pf . Sultaninen , „ „ „ „ Psd. ^ 8Ps.
Prima gewählte Mandeln . . Pfd. 88 Pf . Korinthe », „ „ ,, ^d . 28 Pf.
Prima Haselnustkerne . . . Pfd. 38 Pf . Zitronat nnd Orangeat „ dld. 70 Ps.
Prima Himbeersaft , gar. rein . Pfd. 50 Pf . Oetkers Back- u. Puddingpulver , 3 P. 2 » Ps.

Garantiert reine Blockschokolade per Pfd . « 8 Pf
Prima Brannschweiger Land Zervelatwurst per Pfd . 1 Mk ., prima Thüringer Z

Harths Nnstbutter , das Beste zu
allen Brat - und Backzwecken .

Bitello -Butter (Margarine), bester
Ersatz für feinste Butter .

Schwailmcherstraße A3 — WeUritzstraße 42 — Karlstraße 85 — Keldstraße1

J2g, 1 Jzrm 1806. wtcwmimH

Königlich-Bayerische Sfaafsbrauerei
Wicsbavencr General -Anzeiger. ül . Jahrgang

Weihenstephan “ .
’Aileinausschank des berühmten„Weihenstephanbieres“:

Europäischer hos " .
2876

Während der Pfingsffeierfoge kommt unser beliebtes

3ohannis *Bräu
in ganz heller Farbe zum Versand.

Mainzer Aktien-Bierbrauerei
: Wiesbaden, Huergasse 8.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag1, den 1. Juni 1906.

HK Morgens 7 Uhr:
nz ®rt des Kur-Orshestars in der Kochbrunnan Anlage
untei' Leitung dos Konzertmeisters Herrn A, v. d. Voort.

Choral ; „Wach auf mein Herz und singe “.
uverture zu ,Leichte Kavallerie“

Gavotte Tendre . . . .
'» Walde
v“f klügeln der Nacht, Walzer '
LMelodiensträusscheu . Potpourri
“eldatenblut, Marsch ,

Suppe.
Gnnne.
Holler.
Faust.
Conradi.
Frz . v. Blon.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von der

spelle des Feldartillerie -Regts . No. 27 (Orumen).
K Ui-i,:r Leitung des Kapellmeisters Herrn F. HENRICH.
»Willi Nachm. 4 Uhr:
Om.« 186 Tru Ppe>Marsch
pr„oei,tU18 zu »Si jetais roi“
F*. * - ase "her das Kornblumeu -Lied
C tasie „Carmen “ . . . .
7 0n  Sf. f^ ine Mondnacht auf der Alster“
aö . uc* bis Wagner . Fantasie
Ern«n,Can. Patro > . . . .
xv»u „8tl ge Fahrt durch dio musikalische

**S Potpourri .
Th. j Abends 8 Uhr:

n“d*rer' Marsch .

HugenotUn ‘ : :

^“ afw^ r8!,ch0;‘ ‘ ; : ;J ‘Utar -haufare . . . . .

Eine61 p° ^ erz klopfiii , ^ »loBfct'ick
PotpoUr̂ ;inn'JruoB aus dem Mifhärleben,

Lehnhardt.
Adam.
Thiele.
Bizet.
Fetras.
Sehreiner.
Meacham.

v. Laukien.

Sousa.
Meyerbeer.
Chopin.
Weher.
Waldteufel.
Ascher.
Eilenberg.

Kcckling.

2832

Kurverwaltung zu Wiasbadan.
• Samstag , den 2. Juni 1906,

Abends 8 Uhr :
bei aufgehobenem Abonnement

Grosser Illuminations-Abend.
Von 8—9.30 Uhr :

Konzert des Kurorchesters.
Von 9.30 - 11 Uhr :

Konzert der Kapelle des Füsilier - Regiments
von üersdorff (Kurhessisches ) So , 80.

Eintrittspreis : 1 Mark.
Karten -Verkauf an den Eingängen zum Kurhauspark.
Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der

Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von Eintrittskarten zum Illumi»
nationsabende gestattet.

Eine rote Fahne am Kurhause zeigt an, dass das Garten¬
fest bestimmt stattfindet.

Bei ungeoigneterWitterung : Abonnements -Konzert des Kur¬
orchesters im Saale.

Städtische Kur -Verwaltung

Ml Konzerthaus Ml
„Deutscher Hof“

doldgasse2a.
Instrumental - und Gesangs -Ensemble

Georg Leclmer,
„Original - CMemseer “.

Eintritt frei . □ Grosser schattiger Garten.

Residenz =Theater.
Direktion: Dr. phil . H. Rauch.

Fernsprech-Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.
Freitag , den 1 . Juni 1906.

Abonnements Vorstellung. Abonnements-BilletS gültig.
Stein unter Steinen.

Schanspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann. /
In Szene gesetzt von Dr . H. Rauch.

Zarnke, Steinmetzmeister Reinhold Hager.
Marie, seine Tochter Elly Arndt.
Fran Homeyer, Wirtschafterin bei Zarnke Rosel van Born.
Jenisch, Buchhalter Gerhard Sascha.
Eichholz, Nachtwächteraus dem Werkplatz Gustav Schultze.

Else Noorman.
Amalie Funk.
Friedrich Degener.
Hanö Wilhelmy.
Georg Rücker.
Rudolf Bartak.
Theo Ohrt.
Max Ludwig.
Theo Tachauer.

Lore, seine Tochter
Lenchen, deren Kind
Willig, Polier
Göttlingr , Steinmetz
Jakob Biegler
Reitmaier, Kriminalkonimisjar
Lohmann, l
Sprengel , ! Arbeiter
Struve,

Ort der Handlung : Berlin.
Zwischen dem 1. und 2. Akte liegen drei Wochen, zwischen

den übrigen je ein Tag.
Kassenofsnung6.30 Ulir._ Anfang 7 Uhr. Ende 9.30 Uhr.

Eäea -Sheater
(40 Enlserstraste 40 ) .

Best frequentiertes Spezialitäten -Theater am Platze.
Donnerstag , den 81 . Mai er. :Beneid

für'JLudwig: Clermont.
Wiesbadens populärster Humorist,

unter gefl. Mitwirkung namhafter Künstler, sowie der Wiet
badener Herren Stahl nnd Schlegelmilch.

Um zahlreichen Besuch bittet 2814
Der Benefiziant:

_ _ Ludwig Clermont.

Bekanntmachung.
Am Freitag , den 1. Juni er ., mittags 12 Uhr , versteigere

ich im „Vater Rhein", Bleichstraße6 dahier, zwangsweise gegen Bar¬
zahlung:

1 Tepvich, 1 Sviegelschrank, 1 Regulator, 1 eisern: Bettstelle,
1 Waschtisch, 1 Bett u. dergl. mehr. 2886

Oetting ;, GMISvchichtL
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Selten billiger Gelegenheitskauf!
\\ 4000

Crjrstall -Bierbeeher,
verschiedener Grössen and Formen mit aibgeichliffeiieii Rändern , zum Einheitspreis

m 9 Pfesaiie das
Wert das Doppelte !

Nietschmann N Telefon
Ho. 1932.

SO Klrcbgasse SO , neben M. Schneider , SO Mlrekgasse SO.
^ Beste Bezugsquelle für Wirte und Pensionen* 2868

mehl gutes Weizenmehl 000 Pfd. 14 Pf., bei 10 Pfd. ä iS Pf.
feines WeizvnmehlI Pfd. 16 Pf., bei 5 Pfd. ä 15 Pf.
feinstes Konfcktmehl Pfd. 18 Pf., bei 5 Pfd. L 17 Pf.

Rosine», ger. und entstielt. . . . Pfd.
Korinthen, ger. und entstielt. . . Pfd.
Sultaninen, ger. und entstielt . . Pfd.
Back- und Puddingpulver . 3 Stück
Würfelzucker .Pfd.
Gemahlener Zucker .Pfd.
Kakaopulver, gar. rein, p. Pfd. von 85
Blockschokolade, gar. rein, p. Pfd. von 62
Souchon-Tee per Pfd. von 80  Pf . an.
Kaffee, gar, reinschmcckmd-und belesen,

140. 130, 120, 110, 100 und
Hefe täglich frisch.

30 Pf.
30 Pf.
38 Pf
20 Pf.
21 Pf.
19 Pf.

Pf . an.
Pf . an.

90 Pf.

UNd
Pf.

Palmbutter, bester, gesündestes Koch-, Brat.
Backsctt, 50®/0 Ersparnis Pfd. 56Süffrahmtafelbutter

Pfd. 123 Pf ., bei 2 Pfd. i ISO Pf.
Süffrahmtafelbutter aus pastcur. Rahm

Pfd. 128 Pfg., bei 2 Pfd. L 125 Pf.
LÜffrahmtafelbutter der Molkerei Züschen un-

vrrglcichlich in Qual , und Geschmack
Pfd. 132 Pf., bei 2 Psd. k 130 Pf.

Fama-Margarine mit Sahne und Eigelb-Zusatz,
schäumt, bräunt u. duftet wie Aaturbuttcr,

Psd. 70 Pf., bei 2 Pfd. k 68 Pf.

C. F. W. Schwanke, Zchmlbachttfir. 43. Id. 414. 3S70

Eine ganz neue
Salon-

Harfen -Zither
preiswert zu verkaufen.
2137 Hellmundstr. 28, 3. I.

Chauffeur-
Ausbildung.

(Männliche u. weibl. Abteilung.)
Erste deutsche. Chauffeurschnle

Aschaffenburg. Gründl. u. rascheste
Ausbildung von Bcrufschauffeuren
mit Stellenvermittlung. Ausführl.
Prospekte kostenlos durch das 2 373
Technikum Aschaffenburg.

C Mostümröcke
£  Morgen rocke
0  Unterröcke (Matinee’s)
% ‘ Binsen
E KostümeC StaahmäntelHauskleider
E Minderkleider
^ Loden - u . Ckevlot - $

F . Capes
^ für Kinder und Ern

| ’nr “PBugsteiI- er %
18.Guttmiuüi& ft. I
C S Webergasse8. %830 0AAAAAAAAAA

Niemand
versäume die

seltene Gelegenheit
seinen Bedarf

zum Feste
m

^ Hotel-Restaurant %
| Friedrichshof 1
^ Heute Oonnci 'ütag . den 31 . Hai 1906,
0  abend »v. 8 bi» 11 SJiirj
«v Grosses

Militär- Konzert
angeführt von der Kapelle des Jnfant -.-Leib-Egmts.
Grossherzogin (3. Gros-horzog]. Hess.) Nr. 117 aus
Mainz unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn
O . « ebleiier.

Eintritt 10 Pfg., wofür ein Programm.(
l

Morgen Frtltag, den 1. Jnni:
Grosses Militär-Konzert. 2848

>
>
>
s

Damenhüten
Kmderhülen
Sporthüieu
Gürteln, Bändern
Spitzen, Blumen
Federn etc.

IU unssromAusverkauf
wegen demnäclistigen Umzugs in unseren

Neubau Langgasse 21128, zu decken.

Preise aussergewöhnlich billig!
Nur neue, solideu. reelle Ware.

Gerstel & Israel
Langgasse 33, pt. u. i. 2867

MissttZkstis-Dttkii„Ami".
Gesaugllrktlßreli: Miugßen irr Heidelbtrg.
Ureitag, Neu 1. «inni, Abends 97* Uhr:

§eiet «i| rtk
im Kaisersaal , Totzheimerstrasie 15, wozu die verehrt.
Brudcrvcreine und Freunde und Gönner sreundlichst eingi
laden sind.
2849 Der Vorstand.

hVLAeincn Freunden und Gönnern, sowie einem verehrst. PublilMl
»r i >hierdurch die Mitteilung, dag ich mit Heutigem in Biebrich das

Wein-Restaurant„Zum Schlosspark1,
Wiesbadenerstrasie 47,

übernommen und neu eröffnet habe.
ES wird mein eisrigstcS Bestreben sein, meine Gäste mit gutenM

tränken und Speisen zu jeder Tageszeit lei zivilen Preisen zusned- -
zustellen und bitte um geneigten Besuch

Hochachtungsvoll
Johann Hassel,

I . V. : Anton Beit *«

eröffne von Pfingsten ab meine historisch renommierte

WckMllWst
2398und lade zum Besuche Löslichst ein

Hochachtungsvoll
Peter Sei !, Riidessicim a Rh .,

W ei n bau er u Hcckeu i» t r t
Stcinstraste 8. _

Bekanntmachung.
Freitag , den 1. Juni IS « « , mittags IS Uhr.

versteigere ich im Bcrsteigerungslokale Bleichstraße5, 9*SH
8 Schreibtische, 2 Ladentische, l WjJ
real mit Spiegeltüren, 4 Bilder, 1 duliW
mit Zubehör, 1 Flügel(Erard)

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung-

Meyer
2882 Gerichts vollzieher^ ^

Bekanntmachung. J
Freitag , de« I . Juni LSvv . vorm . . 0l !:6

werden in dem Vcrstcigerungslokalc, Kirchgasse 23 dahie-
2 angebrochene Säcke mit Noggenmehl, 4 angebroi? ^
Säcke mit Weizenmehl und 1 angebrochener Sa
Staubkleie

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert-
Bcrfteigcruilg bestimmt. X „gß9
Wiesbaden, den 31. Mai 1906.

Welt «9
Gerichts . . oll

Vekanntmachun̂.
Der von der Franksurtcrlandftraße nach der

Henncmann, sowie der von dort links nach den Grün I z
von Weil, Blum und Keller führende Feldweg wird
Herstellung einet Wasserleitung auf die Dauer der |
für den Fnhrverkehr gesperrt

Wiesbaden, den 31. Mai 1906.
2856 Der Qberbüraerwelst^
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Friedr . Schnitzer,
Eckhaus Wellritz*u. Schwalbacherstr,

Herren-u. Knaben-Kleidung
Beste moderne Verarbeitung.

Solide Stoffe . Billige feste Preise.

Reizende Neuheiten

Knaben-Waschanzügen
von Mk . Io 6 © an-

Elegante Anfertigung mach Hass
von 43 Mk . an.

3u Spottpreisen Wasche mit

habe ich verschiedenePosicn eleganter Damen-. Herren- und Kinder-

schuhe"und Stiesel jXSSÄÄ
Lack-, Chevreaux-, Boxkalf-, Kalb-, Kid- und Wichsleder-Schuhen und
Stiefeln in Zuq-, Schnür-, Knopf- u. Schnallen-Snefeln. Dieselben
sind erstklassige Fabrikate. — Frühere Preise 12. lo, _18 unb -0 Mk. ,
gebe dieselben jetzt für 5.—, 6 —, 7.50, 9.— u. 10.50 |o lange-Bona
reicht. Ferner ein Posten Wichslcder-Schulstiefel billigst, diverre Sorten
Hausschuhe und Pantoffel, Lastingschuhe, Kinderschuhe, SegelüichschUde,
Sportschuhe, Sandalen und sonstige Sorten Schuhe und ®ue' e '
enormer Auswahl kaufen wie staunend billig nur

Aarlitstr. 22. 1. Ii.
Telefon 1894.

Gegenüber der Metzgerei, von Herrn Harth. Bitte a. Markt ftr. - - z. a.
^Dlil -' fchc zum L-a,ch-n u.

wird angenommen 438

Kcfate
Blückierstr. 6, P. recksts.

weitgehendste Garantie.
NB. Für jedes bei mir gekaufte Stück

Ciriinc Baliattmarfcen- 981

liefert

Parket- &Rieme?i
Fussböden

in
allen Preislagen,

Abfallholz,
per Centner Mk. 1.20

fr»i Hau».

reinem,
Specialitätea:

Zimmer türen
^ j  Türfutler, Türbekleidungen,

Haustüren, Treppen.

Vertreter : Ohr. Hebinger.

Anzündeholz/irkcÄ r
Bureau u. Laden : Balmliofstr . 4.

Bestellungen werd. auch entgegengenotoaaen
durch .Ludwig Becker , PapierhandL,

Gr, Burgstrasse 11.

neue Matjes-Heringe,
... Waschen u. Bügel
wird angen.»uiiü uiiijcii.

Blückierstr. 28, Hochp. r,"
/Ftchneiderm empf. sich imi
w Knabcn-Anzügen und fsttjl. !
Näharbeiten billigst

Scknvalbackiersir. 65, 3. 8,.

8ommerm3lta-»Kidney-KartofFeln
empfiehlt

Emil Hees jr . (C.Acker Nacht)
Hoflieferant Tr . Majestät des Kaisers und Königs.

Gr . Bnrgftr . 16. Wiesbaden . Gr . Burnstr . 16.
Telefon Nr . 7 und 3911 . - - 2445

garanl. reines einhenmicheß eryteöl
SchweineschmalzUel2g6r8ovlliril2

mit feinem Griebengeschmack in cmaillirten Blechgefäßen als:
Eimer § /20 —35 Psd. t̂ ^ sowie in 10 Psü Dosen
Niughascn ff i 15-20-35 „ l|
Sch.veukkcsstlN >30-40-60 „ { ~
Teig schlisse! ~ 115 -30-50 „ J“
2L an er topf = \ 20 —4o „ ) -r- , ...

^ Nachnahmegebührenwerde» sofort vergütet
HkA' Taus-nde Anerkennungsschreiben!

sowie in
LM.ü.bOgeg.Nachii od.Borsch!

W . Beurlcn jr.
Kirchlieim-Teok24Ü (2Siittt.)|
In Holzgeb. Preis!, z. Dienst/

^ ^ ^ ^ takunitstelle für Naturkunde

1427

n der Tnruhalle der Mittelschule,
Luisenstratze 26.

Geöfsnet jeden Samstag von 5^ 1 Uhr
funcutgeltlich ) .

Auskunft in allen Fragen der Naturkunde.
Anregung und Anleitung zum Sammeln pou
Naturalien aller Art, Wechselnde Ausstellungen von

_ ____ _ !Pflanzen. Schmetterlingenu. Steinen st. Exkursionen
unter sachkundiger Leitung. Handbibliothek zur freien Benutzung. 2593

liai|a'si)anocaM
Rheiustraste 31,

unterhalb des Luisenplatzel.
Ausgestellt

vom 27. Mai bis 2. Juni 190i
Serie L

. Neu! Neu!
Zweite interessante Reise
am herrlichen Bodcnsee,

Serie II.
HochinteressanteReiseS . M.Sch

„Hertha" nach den
Sudsee -Juselu.

Die Mariannen», Carolinen,,
Palau-, Samoa- u. Toiiga-Jnjelii,
Täglich geöffnet von morgens l'

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30 beide Reisen 45!|

Schüler 13 u. 23 Pfg. |
Slbonuem °ut.

Grundstück « u«dHypotheken «Markt
Grundstück - Verkehr.

Angebote.

Die AlUlMien- und
von

l & C . Firmenicli
Hellmundstr. 53 , 1 . St .,

empfiehlt sich bei Au« u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Bcrmittelung von Hhpolheke»
u. s. w.

Die Billa Walkmühl,Ir. 3, Halte¬
stelle der elektr. Bahn, f. eine, auch
mehrere Familien passend, mit zirka
28 Ruten Terrain, ist wegzugshalb,
für 65 000  aicf. zu #er{., event. z.
Hälfte zu vermieten durch

J , & € . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein sehr schänes, gutgehendes
Hotel-Rcstanrant, in bester Lage
einer Earnisons- u. Universitäts¬
stadt belegen, welches sich noch be¬
deutend vergrößern läßt, Verhält¬
nisse halber für 145 000 Mk. mir
15000 Mt . Anzahlung zu vcrk.
urch.

J . & C.  Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine schöne Villa, Niedern¬
hausen, mit 6 Zimmern und
Zubch,, zirka 68  Ruten Terrain,
z. Alleinvewohn., für 17 000 M„
sowie in der Nähe Wiesbaden eine
neue, schöne mit allem Komf. aus-
gest. Billa mit 2 Wohn, von je
3 Zimmern, 1 Kücheu. s. w., für
25 000  M . mit 5—6000 M. Anz.
zu wert, durch

J . «9kC. Firmenioii,
Hellmundstr. 53.

Ein reut ab. Haus, Nähe Emscr-
straßc, mit Vdh., 4-, 3- und 2-
Zim.-Wohn., Hih„ dopp. 1-Zini.»
Wohl!., Ivo sich auch Werkstätten
einrichten lassen, Verhältnisse halber
sehr preiSiv. zu ver!., sowie versch.
Häuser, westl. u. südl. L-ladtt., wo
Aden gebrochen werden können,
für 75000, 132000, 145000 unb
150000 Mk. zu vcrk. durch

J . & CI. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein neues, rentab. Haus mit
3- u. 2>Zim.»Dobn. und kleiner
Werkstatt für 110000 Mk. zu ver¬
kaufen durch

4 . & C. Firmenicli,
Hellmuudstraße 53.

Ein mit allem Komf. ausgest.
rentab. Haus, Dotzheimerstr., mit
Laden, Lagerraum. 5- u. 3-Zim.-
Wobnungen, f. 155000 Mk., sowie
ein Haus, Nähe Tannnssrr., mit
Torf., Werkst., 4-Zim.-Wohn., wo
auch ein Laden gebrochen werden
kann, f. 115000 Mk. zu vcrk. d.

J . &  C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine Prachtv. Billa, mit allem
Komf. d. Neuzeit eingerichtet, mit
sch. Aussicht aus Rhein und Um
gcgcnd, Nähe Wiesbaden, mit
zirka 14 Zim., Salon, Badczim.,
gedeckteu. offene Balkone, groß.
Weinkeller, Zentralhciz., elektr.
Lichtu. s. w., sowie ein Extra-Ge-
bäude mit 3 Zim., Küche, für
Kutscher, Stallung, Wagenremise
u. s. w., großem Nutz- und Zier¬
garten, alles mit Mauer umgeben,
Terrain : Größe 2 Morg., für
150 000 Mk. zu verk. durch

J , AC . Firmenicli,
7525 HeUmlindstr, 53.

Eine prachtv. mit allem Komf.
auSgcst. Billa, Nähe Bicrstadterstr.,
mir 10 Zim. u. allem Zubehör,
gr. angel. Garten, Terrain zirka
56 Nut., für 153 000 Mk. und
eine Anz. Pension- u. Hcrrschasts-
Billen, in den versch. Stadl - und
Preislagen, zu verk. durch

J . & € . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine neue Billa, „Adolfhvhe"
(Biebrich), mit 7 Zim. u. reichl.
Zubch., ganz der Rcuz. einger.,
mit Gancn, Terrain zirka 22 Rut.,
für 48 000 Mk., ferner eine 2stöck.
mit allem Komf. ausgest. Billa,
mit Pracht, plussichtu. gr. Garten,
Terrain zirka 2'/, Morg., in der
Nähe Wiesbaden, am Rhein gc,
legen, für 90 000 Mk. zu vcrk.
durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

gSÜSIfthaf. 1verkaufen
g;tt e. verkehrsreich:n Städtchen

im Rheingau ist ein 2stöck. Wohn¬
haus m. Veranda, Hofr., Garten
u. Zubeb., auch für jed. Geschüsl
geeignet, in sch. Lage, unter günst.
Bedingungen zu verk. Selbst-
rcfleltaulen wollen sich bitte an d.
Exv. d. Bl. wenden. 2239
^Ag »asslv neu geb. Landh., 7 Z.

3 K., Garten f. 16 500 M,
zu verk. dura, P . Gouibert, Biebrich
a. Rb., Kaiscrvlatz 14. 2682

Billa SckiützenstraßeI, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöne: freier
Lage, in Walde-näbc, hübsch.

'Garten, elektr. Licht, Cenlral-
heizung, k-Marmortreppe, be¬
queme Verbindung mir elektr.
Baku re. Bc-iehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2268|

Max Hartmann.

Einfamilicnlrans.
10 Kilvm. v. Darmstadt.massiv geb.,
ncuz. eiliger., entü. 8 große helle
Zimmer, Badezimmer, Waschküche,
Speisekammer, reichl. Zubehör u
gr. schönen Garten, Wasserleitung,
elektr. Licht. Preis ' 32000̂ Mark,
wegen Versetzung zu vk. Sclbstk.»
Preis 48000 Mk Für Pension w.
vorzüglich geeignet. Offerten unter
E . E . 3395 an du Exped. d.
Blattes.

Winkel a. Rh.

Eanptat ? f, Haus u. Stallung
zu errichten, an der Waldstr.,

billig zu perkailfin. Näheres bei
K. Auer, Adlcrstr. 61. 1. 10067

Sichere Existenz!
Weinrestaurant!

Nur wegen Krankheit de
sof. zu verk. für den bill.
von Mk . 3 » 990 . - «
Inventar . Umsatz an ^
11000 Llr , viel Likör,
Zigarren :c.

Gute Preise-
Feste Nebeneinnahine Mk. W 1

Off. u. H. S . 3 an die
d. Bl.

Ein 2stöckiges Wohnhaus mit
Scheune u. Stallung, Hofraum u.
Garten, an der Hauplstr. gelegen,
Nr. 112, zu verk.

Näh. bei Sekretär Wagner,
Winkel. 2382

Haus
Heppenlicimerstraße6, Biebrich,
große Ich. 2-ZimmerwohNungen,
Laden, Tcrsahrr, Werkstatt., Stall .,
groß. Hof in. Platz f. Garten, ist
19900 Mk. unter scldgerichtl.
Taxe unter sehr günstigen Be¬
dingungen bei nur 3900 bis
3000 Mark Anzahlung zu
verkaufen. Das Hans erzielt fast
1990 Mark Ueberschust,

H . CSreger , 1089
Rheinstr. 26, Wiesbaden.

mit Kolvnialwaren-
«OljeSv geschäft, tägl. Umsatz
zirka 100 Mk., für 50 000 Mk.
zu verkaufen, Kleine Anzahlung.
Laden und Wohnung frei ren¬
tierend.

Off, u. H. S . 1 an die Exv,
d. Bl. 2392

üas lmmobiiien-Geschätt vonJ.Ciir.Giüekii«

Sichere Existenz!

Wilhelmstrasse 50. Wiesbaden,^
empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern
Villen , sowie zur Miethe und
Fadenlokalen . Hcrrscliafts -Wolmnngen
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des „ •«
JLloyd *‘, Billets *n Originalpreiscn , jede An ^
gratis . — Kunst - nnd Antlkenliandlnng . —

uut gutgeh. Schuh,
geichäft nebst vor»

l ^ ut rcntabl. Biiethaus an der
Waldstr., 4—5000 Mk. unt.

der Taxe, mit kleiner Anzahlung
sofort zu verkaufen. 828

Näh. in der Exp, d. Bl.

Billen-
Berkauf.

Meine an der Schütz-nstr.
neu erbauten, teils einige
Jahre bewohnten 8 Billen,
mit allen Komforteinricht-
»ngen, in verschied. Größen
und Preislagen von 55 bis
100000 Mk, sind zn ver-
kaufenu. bitte Interessenten
lim gefällige B-siditigung.
Borzüzlidie, gesunde, freie
Lage in Waldesnähc, mit
elektr. Bahnverbindlingrc.

Näh. durch den Besitzer
Max llartinann,

Schützenstr. 1. 1185

zügl. Wein- u. Bier-Nestaur. ist
wegzugsh. u. günst. Bedingungen
zu vcrk., ev. zu vm. Haus liegt
in der Hauptstr. Kastel, Mainzcr-
straßc 26. Näh. beim Eigentümer
Joh , Harsy, 19 Mauergasse 19,
Wiesbaden. 2756

Grundstück - Gesuch ®»

FL >» kl. Hnus mit 2 Wohn,,
42 / Stallung, Scheune, Remise,
guten Kellern, schönem Garten mit
zirka 50 tragbaren Oostbäumcn zu
verkaufen. 2345

Näh. in der Exped. d. Dl.

nächster Umgebung WicS-
/0 badens od. in Dotzheim kl,,
eins. Haus für 1—2 Familien zu
laufen gesucht. Mit Hofraum und
Garten bevorzugt. 1461

Off. mit Lage u. Preis unter
„H. D. P . 1461" an die Exp.
d. Bl.

Haus
Offerten u. C . 717* «"

Exped. d. Bl.

Tausch.
Schönes rentables Etagenhaus
mit gr. Laden, in der Nhein-
straße. gegen ein Haus in
Geschäftsstraße zu tauschen od.
unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen gesucht. Gest Off
unter M . K. 37 an die Exp
d. Bl. erb cten. 2624

Schönes neuerb, mittelgroßes

fimiffmus
mit Garten, Nähe der Haltestelle
der elektr. Bahn Schicrstcin, unter
sehr günst, Bedingungen zu verk.
Näh. im Verlag, 2389

Hypotheken- Verkehri.
Angebote.

$lfuf 1. Hiivotlickcn,
■*»4 auf 3 . Hypotheken
sind stcls Privat-Kapitalien zu
begeben durch 1547

UMg  Jstel,
Webergasse 16,1, Fernspr.2188.
GcschäftSstundenvon 9—1 und

3- 6 Uhr.

Geld jiS?
Berlin 136 , Prag-rstr. -»»
lagen kostenlos,

Darlehcn aus Möveh ^»e
u, s. w. g,bt SelbW^ ,gkk.

iiiinötige Borauszablung-̂

2 mal
10000 Mart
als gute zweite Hypoth. auf 1. Juli
1906 ausznlcihcn durch

I . 8S  V . Firmcnich,
10030 Hellmundstr 53.

muiuuyv
Beil in, Gubcncrstr°ß°
Porto.

0

15—20000 Mark
Mündelgeld, auch auf« Land, sof
zu vergeben durch Ludwig Jstel,
215 Wcbergassc 16, 1.

Aer Gklll üll>̂
sch,!» Io“ don
Camphausenstr. 13.
Rückzahlung. Glänzt -WS
schreiben, Rückporto »̂M«- M ^

^cld fliotBürgsch. Rückz.
Haacke. Berlin. p"""ggS
Biele Danksagungen

^ÄlbrechGgSS
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ffelzlarer Geldlotterie
v Haupttreffer 70 000 Mark, 50000 Mark u. s. w.

Wiesbadener lSeneral-Nnzelger. )_ "_ aT« Fahrgang
Ziehung vom 6.- 7. Juni . — Loseä 3.00 Mark, Liste und Losporto nach auswärts 30 Pfg. extra

empfiehlt und versendet, auch gegen Nachnahme die
Glücks-Kollekte Car ! Cassel , Wiesbaden , Kirchgasse 40 u. Marktstr. 10 . 2555

Telefon 274.

Anzüge
in den neuesten Dessins und Fassons von 10 —55 Mk.

Touristen -Anzüge
in allen Fassons und Stoffen von 18 —45 Mk.

Radfahrer -Anzüge
in I. Qualitäten von 15 —43 Mk.

Flanell -Anzüge
in aparten Dessins von 10 —45 Mk.

Lüster -Anzüge
praktisch und angenehm im Tragen 18 —37 Mk.

finden Sie bei
809

Mur3 Tage Ausnahmspmse.
N 'M-Hl Pfund
Aenmehl P -„ nd

Pfund

13 Pfg. I Nosineil Pfund 28 Pfg.
15 Pfg. Konnten „ 25 Pfg.
17 Pfg. j Sultaninen, , 35 Pfg,

Margarine Pfund 60 Pfg. 2816

offeriert Altstttht 5k0UsUM
ei|l»aii Mcvacr »»Ne 31 , nächst Goldgnsse.

Eisschränke
für Haushaltungen , Bestaurants,
“ensionen , Hotel », Fleischereien,

Bntterhaudlungcu etc .,

Verkannt grösste Auswahl,
empfehlen

Steinberg&Vorsänger,
Moritzstrasse 68 . 216
Kein Italien . "WT

5
<(
c
c
c
c

tut; Rotzer Schuhverkmrf §
9hit Neugaffe 32, 1 Stiege hoch. Blliis

Ausverkauf!
Wegen Abbruch des Hauses und Umzugs nach Kirch¬

gasse an , verkaufe mein großes Warenlager, als : Hand¬
schuhe. Hüte, Strohhüte , Regen - und Sonnen¬
schirme. Hosenträger Kravatren , Kragen und
Manschette », Portemonnaies re. zu außergewöhnlich
bill Preisen. SFsvt* Strerach , Kirchgasse 37,
2799 neben dem Blumenthal'schcn Warenhaus.

Stiefclsohlen , Fleck und Reparaturen f
s*. 2.CO Mk. für Herren, §
«. 1.80 „ für Damen, -
A 1.— „ für Kinder. . ..
~ Alle feineren Schuharten , wie Gvodycar -Welt - re . u'
« Stiefel können vermittelst Maschine neuesten Systems >%■

wieder genäht werden. 1307 %

I Gebr. Bayer 9kachf.,
Z Wellriüstraße 27 .

linoffimiiriii’itc
verkaufe, um Platz zu gewinnen,

Uli sehr billigen Preisen
JnliuisBeriisteiii 9

Gesetzlich gesellützt ö E H M .’ S Gesetzlich geschütz

SAPONIA“
Vorzügliches Patz-  nn <1 Scheuermittel,
welches die lösende Wirkung der Seife mit einer geeigneten mechan¬
ischen Reinigung verbindet und eine rasche Beseitigung vonSchmutz und Fett bewirkt . SAPOKIA reinigt, ohne
sie anzugreifen , alle Metalle , mit Ausnahme von Gold und Silber
ferner Porzellan , Holz , Marmor , Emaille und (Ras

In der Küche: für Küchenge»
.. ., — -  schirr aller Art,

Küchengeräte (Tische ),hölzerne
Teller, Messer und Gabeln.

Irn Haushalt: zum Reinigen von
- Waschtischen,
Fenstern , Fliesen . Linoleum»
Böden sowie von hell gestrichenen

Türen und Fensterbänken.

Im Badezimmer: Z. Reinigen
clor Bade¬

wanne , sow . der Plättchen , Kacheln
und dergleichen.

Im Laden: Zur Beseitigung des
den Ladentischen,

Marmorplatten u . Wagschalen an¬
haftenden Schmutzes und fettigen

Ueberzuges.

ist in folgenden Geschäften zu haben:
Bocke & Esklony , gegenüb.

dem Kochbrunnen
Adalbert t*ärtner, Marktstr.
Otto Siebert , Marktstr. 9
Waller Gciliel , Bleichstr. 7
W . Machenheimer,

Bismarckring
Bichard Seyb , Rbeinstn 32
€J. Portssehl , Rheinstr. 55
(«nstav Erke ?, Metzgergasso
F . 1$. Muilex *, Bismarckring 31

H . Boos Naehf., Metzgergasse
Willi . Schild , Friedrichstr. 16
Clir . Tauber , Kirchgasse
Carl Günther , Webergasse 21
C. lirodt Naehf,, Albrechtstr. 16
C. W . Poths , Langgasse
Drogerie fflöbns , Taunusstr.
(jebr , Kirschhöfer
Wilh . Plies , Bismarckring
A . Cratz , Langgasse.

1190/333

. .-H

Heuser,r
Kirchgasse 28.

Proben gratis.

Leylon -Tee
von Clir . &  A . Böliringer , Colombo,

völlig rein , kräftig und ausgiebig.
Pfund 1 . 20 bis 5 Mark.

Afternoon - Tea.

Tee-Niederlage and Probierstube
Webergasse 3.

Hotels , Pensionen un d Vereinen entspr , Rabatt.

Rbenser Brunnen
-- Unübertroffen -

JahresfQilung: @000000 Krügeu. Flaschen
Königl. Preuss . Staatsmedaille.

Haupt-Niederlagen in Wiesbaden:
H . Boos Aaclif . (Inh. : W . Schupp ), 5 Metzgergasse 5.

F . Wirth , Taunusstrasse. 1433*333

Mt sInftituffär2)amen-Mmeitfem.
Unterricht im Malnehmen . Musterzeichnen, Zuschneiden und

Nnfertigen von Damen » und Kindcrklcidei» wird gründlich lind
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Mcthoie . Die besten Erfolge tonnen durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiefen werden. 6656

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3—6 Uhr.
Prospekte gratis und franko. *5®®

Anmeldungen nimmt entgegen

Marie Wehrbein, KiedriGr. 36,
Gartenhaus  1 . Stock, im Haufe des Herrn kkä If cf).

I

Argoys, - Esmareh -,
Endwell -, Guiot .-

Cerusker -Träger,
Hosenträger als Ge»

radehalter ein-
_ _ gerichtet , sowie

selbstverfertigte
losenträger zu billigen Preisen . 593

Grosse Auswahl , aparte
Neuheiten,

in allen Fa ^ons , n. nnr
guten Stoffen , empfiehlt
Crg«Schmitt,

Eanggasse 17.

Martin KeAeget,9
Doüheimcrstrasre 4 ’7 . — Ecke Dreiweidenstraße.

Reelle billigste Bezugsquelle
für

hilS" Kolonialwaren , Tabak und Zigarren . "HrH
Als Spezialität empfehle:

Nat gebr . Kaffee , per Pfd. von i Mk. an.
Thee , per Pfd. 1.60, 2 —, 3.— Mk. und höher.
Kakao, gar. rein, per Pfd. 1.20, 1.60, 2.— u. 2.40 Mk.
ff. Schokolade , per Pfd. von 80 Pfg. an. 9525

Gothaer Leliettsbrrstclitrungslianlra. G.
Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen mehr als 896 Millionen Mark.
Bisher auSgczahlte BcrsicherungLsnnimen mehr alS 465 „ „

Die stets hohen Neberschiisse kommen unverkürzt de»
VersicherungönehmelUzugute, bisher wurden ihnen 227 Millionen
Mark zurückgewährt.

tzrchr günstige Bersichernngsbedingungen:
Uuvcrfalldarkeit sofort, Unanfechtbarkeit und Wcltpolice nach

2 Jahren . 7695
Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Dank:

Heinrich Port in Firma Hermann Bühl Rheinstr. 60 a, 1

Kölnische ünfaSl - VersEcheruiigs»
-Actien »Gesellschaft in Köln.

Unfall-. Reise-, Haftpflicht-, Cantions »und Garantie- Sturin-
fchäden», Einbruch- und Diebstahl-, sowie Glas -Bersicherunr.

General-Agent: Heinrich Dillmaniaa
Bureau : Rheinftraste 60 a , I.

Anträge für beide Anstalten vermittelt ebenso: Fr . Mnlot , Bismarckring 4

Einige Hundert
prima Wellen

zn verkaufen 2754
Röderstraste 27 . 1.

beste Schuhcreme,
erhältlich in allen Geschäften 135

Haararbeiten-Spezial-Geschäft.
©roBcS Lager fertiger Xüpfc in allen Farben von 3 Mk. an, einzelne
? ct;e cou  2 Mk. an, Haarunterlagen , Tamenscheitel , Stirn-
frlfuren, Perücken, HerrcntoupetS empfiehlt zu billigen Preisen

IC« Löbig , Herren- u. Damenfriseur,
Bleichstrastc, Ecke Hclencnstrahe. ^ ^ 41SS
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Julius Jttmann
macht diese Woche den 10000 . Kunden . Aus diesem
Anlass wird an jeden neuen Käufer bis Pfingsten eine
Standuhr im Werte von 4.— M.

verschenkt.
Am Samstag, den 2 . Juni wird das Kontobuch mit

der Nr . 10000 ausgegeben. Derjenige Käufer , welcher
das Glück hat , dieses Buch zu erhalten , bekommt

eine eclat

goldene ReMtoir-lr
geschenkt,

\

Anmerkung '. Zahle 1000 Mark demjenigen, welcher mir
nachweist, dass ich meine Waren aus diesem Grande auch nur einen
Pfennig teurer verkaufe. 2700

Julius Ittmaun,
grösstes und ältestes Kredithaus am Platze.

Seit io Jahren nur Häreestrass © 4.

Verband der lleiilsclieii Buchdrocker
(Bezirksverein Wiesbaden).

Sonntag , den 3 . Juni , abends 7 Uhr , in der „Turnhalle“, Wellritzstrasse 41,
zur Feier des 40 -jährigen Verbands-Jubiläums:

vokal- und Instrumental-Konzert
unter Mitwirkung

des Guten !»erg -Quartetts Wiesbaden (Dirigent Herr H. Stillger ).
Festredner: Herr Redakteur U. Rexhäuser -Heipzig.

Montag , den 4 . Jnni , nachmittags 3 Uhr , auf dem Turnplatz im Distrikt „Atzelberg:"

verbunden mit 8 »- Verlosung , Kinderbelustigungen , Tanz.
Bei ungünstiger Witterung wird die Johannis-Feier im Saale der Turnhalle,

Wellritzstrasse 41, abgehalten.

9164 Vriibcr , Turuerbei »? '.

Bahnholz,
Telephon No. 432.

Restaurantu. Cafe,
AyhürrsLsr Ausflugsort am

Platze . 22iö
Möblierte Zimmer and Pension

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Herren-Garderobe.
Sämtliche Frühjahrs - Neuheiten in reichhaltiger Auswahl

vorhanden.

Herren-Anzügev°°«. 12.
.< Kinder „ . . 3.
8 „ Vfaseb-Anzügs.

dis LI. 45.
- » 15.—

Eoms Blusen
in allen Grössen und jeder Preislage.

S Herren-Hosen vonm I. 60  18 .— D
Berufs -Kleidung in grösster Auswahl.

^ Feinste Anfertigung nach Mass . *901 12

I €. W. neuster Vaehf,
B Inh .: Relnh . Söfsroeder “*

L  RM " Hellmundstrasse 45 , 'MW neben Simon Meyer.

verkauf von Grundstücken§
der Konkursmasse des Hermann Berthe !».

Nachstehend bezeichnete, in der Gemarkung Biebrich belegene Grundstücke:
a) vierstöckiges Wohnhaus mit Hofraum, Frankfurterstraße 26, 6ar76,iaWS

Taxe 100,320 Mk.,
d) dreistöckiges Wohnhaus mit Hofraum, Thelemannstraße4, 2 ar 20 PI

Taxe 42,100 Mk.,
c) zweistöckige Villa mit Garten, Wiesbadener Allee 65, enthaltend7Z"""

mit reichlichem Zubehör, 7 ar 93 gm, Taxe 54,800 Mk., J
d) zweistöckige Villa mit Garten, Wiesbadener Allee 67, enthaltend7

mit reichlichem Zubehör, 8 ar 36 gm, Taxe 55,700 Mk.,
sind zu verkaufen durch den Konkursverwalter

9230
Rechtsanwalt Dr. Fleischer,

Oranienstraste 13.

Karton k 30 Pf. sind zu haben bei Gastwirt Wahlheim im „Deutschen Hof“ (Goldgasse 9a)
und Hehr . Harbach im Lokale der Turngosellschaft, Wellritzstrasse 41. 3340

Hie Festkommission.

Restaurant „Zum Pfau “,
Ecke der Schwalbacher- und Faulbrunnenstraße.

Gutes bürgerliches HauS. Mittagstisch von 18-—2 Uhr
zu 70 Pfg . und höher.

Warwes Frühstück. Reine Weine nur erster Firmen.
Apfelwein — Kaffee.

Gut gepflegte Biere , hell und dunkel. Reichhaltige Speisenkarte.
Hochachtungsvoll Philipp Pauly

„Mars*
Gürtel

Spezial-Leibbinden

Brndileid «ndeKii4
empfehle meine Spezial -Bruchbnndagcn f. I .ei »*cn -i<
Schenkel « u. komplizierte Ingninalbräche.
Minderung und Erleichterung derselben in den seht »» |
rigstcn Fällen.

^scsip  Metzler , SfÄ
Wiesbaden , Kbeinstrasse 31.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
gegen Hftngeleib , Wandernieren , Lebarsennw^
Nabelbrüche und nach Operationen.

Jklitkil-Wl-it.Rktmlistz.Jjfiuptßailnftöf»
Ecke Nikolas - itub Göethestratze. 1 M

Empfehle meine schöne» Lokalitäten , ff. Biere , reine Weine,
Küche. — Fein möblierte Fremdenzimmer . . D

Jean Lipp * ™

Regenschirme und Sonnenschirm*
Wilhelm Realer, ranggasjesNur eigenes Fabrikat!

Massenauswahl zu selten billigen
Preisen!

in jeder Preislage
nur modernste und beste Qua

Telephon 220 t
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Kleider¬
schränke,!
Yertikowsj
Trumeaus,]
Küchen-
schräßke.

26341

Welcher Geldmann
würde sich finanziell am Auto¬
mobilbau (Herstellung leichter
Fahrzeuge) beteiligen. Off. unter
„Auto " an die Exped. d. Dl.
erbeten. 2777

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau Xsi -xer H'
NettklbeckKras ;r 7 , 3^

(Erke Sjorkstrastc ) .

! Unter Preis!
llerren -Anxilge

Mk. 9. 12, 15, 18, 20 bis 25.
(Getragene Pi. 5 bis 9.)
Herren-Hosen

Mk. 1.30, 1.80,2 .50,3, - 6. 8.- .
Herren-Zug- und

Schnürstiefel
Mk. 4.50, 4.80, 6.—, 8.—.
Box -Herrenstiefel

Mk. 6.50, 7.50, 8.- b. (10.50 Mk.
Nahuicnarbcit).

Damen- und Kinderstiefel.
Reparaturen.

Danienstieiel, Sohlen und Fleck
Mk. 2.—.

Hcrrenstiesel, Sohlen und Fleck
Mk 2.50 bis Mk. 2.80.

Pius Schneider,
Michelsbera 86 2415

gegenüber der Spnaqoge.
k̂ -ücht. Büglerin enips sich in u.

außer dem Hause. 8015
_ Sedanstr. 10, Hth. P.
^V2tzUgeIwasche wird äugen ., schön
'v und pünktlich des. 6541

Bieichstr. II , Hth. P . l.
Lsche zuni Bügeln w. angen.
Eleonorenstr. 6, P . r. 2735

iicrm- und Knadc«-
Hoscn kaufen Sic gut u. billig
«nr Neunaffe 28 . 1 St. 2114
OE Pf <y Dtagdcdurger
üü flg « Pflaumenmus.
F Schaab, Grabenür. 3. 210/273

Dombau-Geldlose
L. Mark 3 .— 2634

nach auswärts Porto und Liste
80 Psg. extra. Noch zu haben bei

J. Stassen,mSSir515

>V4Läsche z. Waschenn. Bügeln
wird angen., billig u. gut

besorgt Schachtstr. 11, Bdh., P..
bei Göb-l. 6392

Hüte
werden billig garniert. 487

Dotzbcimerstr. 98. 2. r.

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts b. I . Ztß
vn der vcrlänq. Blüchcrstr. 327
llliifiits * s- u. « üg-tn
Kvusihl w. angen. (gebleicht).
751 Noonstraße 20. Part,

Kraulern
empfiehlt sich im Wkiffnähcn n.
AuSbeffern in und außer dem
Hause. 8515

Näh. Lehrstr. 33, 2. St ._

Umzüge
iiiitcr Garantie 2719
Pp . Niuu , Meritzstr, 7, Stb. l.

^perfekte Friseuse nimmt noch
einige Damen an. 7859

Frau Meier, Adlerstr. 49, 1.

Primt-WiliassM.
Gut. bürgerl. Mittags- u. Abend,
tisch 50 u. 40 Psg., bayr. Kost
empfiehlt Frau N. Behringcr,
1353 Wörthstr. 10, 1.
«^ rulen , billiae» 'Mittags- und
v ’ ’ Abendlisch. Speischaus,
Frankcnstr. 8._9832

fiat Htfttl Wiltags-
auii Abkiibiisch

in und außer dem Hause, auch
für Geschästsdamen. 2100
Frau E . Ohligniachcr Wwc

Walramsir. 15, 2. St.

Reise -Koffer,
Huk-, Schiffs- und Kaiscrko scr, in
bekannt guten Qualitäten , sowie
sämtliche Sattlerwaren u. Schul-
rauzc » werden billig verkauft.

Neugasse 82,
l6gst 1 Stiege hoch.

Anzimdeholz,
gespalten , ä Ctr . 2 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1.30 M 75Ö6

liefern srei ins Hans
Gehr. Neugebaiier,

Dampf - Tchrcincrci,
Schw albaäicritr. 22. Tel. 411.
<7̂ ran Harz , Kartcndeulcriii.
IV Schachtstr. 24, 3 Sprichst.
10—1, 5—10 Uhr._1327

Deutsche u . ital . Sied»

(doppelt kohleneaures)
verfeinert im Geschmack

und sehr bekömmlich
Inges gesch .grünen Packung,
von 10. 15, 25 u. 50 Pfg ., mit
Gratisbeigaben v wertvollen

Rezepten , niemals lose.
Zu  habon in den moisfon

Goschiifton.
Spezialität der Firma

Arnold Holste Wwe.»Bielefeld,

per Stück 5 , 5 '/,, 6 . 7 »nv
8 Pfg.

25 Stück Mt 1.20 , 1.30,
1.45 , 1 .70 « . 1.90.

garantiert ganz frische Trink- und
Roheß-Eier,

per Stück9 Pfg.. 25 Stück
Mk. 3 .20.

W-Mttkr.
zum Kochen und Backen,

p. Pfd . Mk. 1.05, b. 5 Pfo.Mk.1.—.

Süßrahm-
Butter,

per Psd. Mk. 1.20 , bei 5 Pfund
Mk. 1.13.

Feinste Zentrifugen»
Süßrahm -Tafel-Butter,

per Psd, Mk. 1.30 u. Mk. 1.35,
bei 5 Pfd. Mk. 1.25 u. Pik. 1.30.

Divkrsk Kiise!
Deutsch: Weichkäse, Schweizerkäse,

Holländerkäse, Franz. Käse,
Handkäse, Bauernkäse,

empfiehlt 2768

J. Hörmmg’s
Eier ». Butter - und Käsc-

Groffstandlnng.
3 Häfuergasse 3.

Telefon 392. Telefon 393.
^ard,n -n. Wäsche. z. Bügeln,
™ wird angen. Noonstr. 4.
Part . l. 2076
CVeine Wäiche zum Waschen u.

Bügelnw. ang. Billigste Be¬
rechnung. Prompte freie Abholung
und Zustellung. Frau Wegner,
Feldstraße 10. 2 l.

Brod Brod
aus der Elisabetben-Mühlc, Kloster
Tiescuthal b. Neudors, per Laib
46 Pfg., zu haben bei 2433

Llngust Laux . Moritzstr. 64.
_ T-ieiou 2482_
Auzündeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .10
Absallholz,

„ „ „ 120
frei inS Haus empfiehlt

Ach» Ziemer,
Tampsschreincrei, Dotzheimerstr. 96,

Telefon 766. 3238

Möbel.
Ent gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis ? der stoben Laden-
miethc sehr billig zu ver¬
kaufen : Vollst. Betten 60—150
Pi ., Vcttfi. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel¬
schränke 80—90 Li., VertikowS
polirt) 34—60 M., Kommoden
20—34 M., Küchenschr. 28—38 M.
Sprungr . 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Afrit und Haar
40—60 M., Deckbetten 12- 30 M .
Sopbas, Dirans , Ottomanen 20
bis 75 M-, Waschkommoden21 bis
60 M. Sopha- und Auszugtische
15—25 Ai., Küchen- u. Zimmer,
tische6—10M.. Stühle 3—3 M.
Sopha- und Pseilerspiegel5 - 50M.
u. s. w. «Krostc Lagerräume.
Eigene Werkst . Frauken-
straste 19 . Transport frei.
Auf Wunsch Zastlungs -Er-
lrichteruug . 4880

Gelegenheitskauf!
Kouwl. Betten ron 38.— 2ik. au,
Klciderschränke„ 18.— „ „
: üchenschränke„ 27.— „
Waschtische „ 12.— „ „
Nachttische „ 6.50 ,, ,
Nertikow. pol. „ 48.— „ „
Flurtoiletten „ 22.— „ „
Bellfiellen „ 16.— „ „
Nahmen „ 16 — „ „
Matratzen » 10.— „ „
Slrohsäcke „ 5.— „ „
Tische m ö .50 „ „
Stühle ». 2.50 „ „

ferner:
Kompl. Schlafzimmer. Küchenein-
richlungen, Speisezimmer und
Buffets , engl. Schränke, Sofas,

Garnituren, Trumeauspiegel,
Bilder, Auszugtischc, Autoinctlen-
tische re. äußerst billig zu vcr-
kausen. 8250

Bieichstr. 18, 1.
Folgende , sehr gut er¬

haltene Möbel:
1 pol. Waichlisch mit Marmorpl.
und Toilette 25 M.. gr. 2tür.
Kleiderschr. 35 M., So :a 22 M
2 Kommoden 15 M. und 20 M
pol. ovaler Tisch 14 M„ B-rtiiow
32 M., Küchenschr. 20 Mt.. An-
richtcschrank 15 21t., 4 vollständige
Bcltcil 25—40 M., Betlstelle mit
Spruiigrahmen 15 M , einzelne
Bettstellen, Strohsäcke, Deckbetten,
Tische, Stühle, Spiegel u. s. w.,
sebr billig zu verkaufen Wellritz-
firaße 37, Htb. 1.  782

Für Damen!
Moderne Hüte,

garnierte und ungarnierle, von
1.50 Mk. an, abzngebcn. 2561

Pbilivvsbergfir. 45, Part , r.
cpr. Lehrerin, 16 I . t. Frankr.
1 i . gew. Unterrichtet Deutsch,

Franz., Engl. u. Klavier. Preis P.
Stunde 75 Pfg. Nheinstraße 52,
S tb. 1. _ 17  59

Für mir 3 Mark
versendet unt. Nachn oder
gegen Vorrmsdg. d. Betrags __
30 wirk !- gute Bücher E3
und intet. Broch, (darunter
mehr. eleg. geb.) 9716
Mitteldeutsches

Antiquariat,
Wiesbaden, Wevergaffe 14.

Ml»! Mkra!
Bringe meine Fcdernwäscherei

und Färberei in empfehlende Er¬
innerung. Fcdcru , sowie Boas
werden zu mäßigen Preisen wie
neu hcrgcstellt. 8977

Für Geschäfte Preisermäßigung.
Frau Erckel , Bleichste. 37. Park.

Blau weiftenGartenkies
vom Silber- und Bleibergwerk
„Friedrichsegcn" in

fünf Körnungen
empfiehlt die Vertretung 2160

I,. Reüemnayer,
Rbcinüraße 21. _

Ütlfp * EKnlstock. Ntcinanii,
S)ll | t Hamburg. Ncntzelstraße90,

135 990

Dotzheimer,tras ;e 15.
Nur

K Familien- K
cl Vorstellungenw

vom 2.- 6. Juni a. c.
des berühmten Wcltkümilers,

Illusionisten und Magnetiseurs,
Professor

Ben-Alibey
mit seinem Medium, Frl . Olga.
Ueberraschende Vorführungen ans
dem Reiche dcö Schattens
>i. d. Nnbekauutcn . Näheres
besagen die Plakate.

Beginn des Konzertes 8//. Uhr,
der Vorstellung 8stz Uhr.

Preise der Plätze : Sperrsitz
M. 1.50, 1. Platz M. 1.—.
2. Platz 75 Psg , Galerie 50 Pfg.
Vorverkauf zu ermäßigten Preisen
bei: Ang . Engel , Ecke Nhcin-
u. Wilhclmstr. n. Taunnsstr. 12114,
Zigarettenfabrik Wittenberg,
Bahnhosstr. 2 ), Zigaretle»fabr>k
Lewin , Wevergaffe 10, Gust.
Meyer , Langgaffe 26, Erb,
Moritzstr. 16,_ 2802
HAIcrtoren sett 31. Mm enie

goldene

Lorgnette
mit kl. Kette. Abzugebeng. Bel.
Gartcnstraßc2. 2787

Hrjkgisgkslllh.
Junger Wittwcr mir 2 Kindern,

im lllltcr von 10 und 7 Jahren,
kathol. und mit fch. Auskommen,
wünscht mit br. Mädchen bekannt
zu werden zwecks baldiger Heirat
Off. mit Bitd unter V. 21 an d.
Exped. d. Blattes._ 2391

Aandnttfenthalt
au pair für gcbitd. 17(äbriges
Fräulein in kl. Famlie gef.

Off. u. M. N. 3815 an die
Exved. d. Bl. 28 !5

Pension Villa Valeria, llstozart-
nf*  str . 2, Ecke Sonneiibcrgerstr.,
eleg. möblierte Zimmer mit und
ohne Pension, ruh. Lage, maß. Pr.
Stächst Kurhaus, Kg!. Theater u,
Kochbrunnc». Haltest, der elettr.
Bahn. Elektrisches Licht. Bäder
im Hause. _ 807

Villa (öt'inuIimiE,
Emscrstr. 15 u, 17. Telef. 3613.

Familien-Pcnsion 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten, Bäder, vorz, Küche
Jede Diütform. 6800

k5Villa ßuerfurth,
Aarstr . 4a,5 Min . v . Walde
Familicnpcnsion, Sommerfrische 1.
Ranges. Eleg, Zimmer mit Balk.,
gzäder. GartenbcnutzuiigBorzügl.
Küche. 2747

diciltlidies Keim,
Hcrderstr . 31 , Part . I .,

Ktellenuachweis.
Anständige Mädch, jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgcwicsen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
AlleinmädLen. 104

ff

Der

Arbeits-
Nachweis

des
Wiesbadener
Generai-

Auzeiger"
wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritinsstr. 8
angeschlagen. Bon4h'2Uhr
lltachmittags an wird der
Arbeitsmark kostenlos
in uns.rer Expedition vcr-
absolgt.

junges , ordentl. Mädchen sucht
\y  per 1. Jupi Stellung zu e.
Kinde oder in kleinem, besserem
Haushalt.

Näb. Waldstr. 46 . 2. l_
Crüng . Frl ., faujiii. g-v., f. p. fof.
Tk3 oder sp. Stellung a. Kassierin,
selbige kann auch im Berk. t. sein.
G-fl. Ang. u. M . K. LI7 an
die Exped. d. Blattes _ 2182
Ä .uuge; gran f. Waich u. Putz-
\3 befchäslig. Bieichstr. 24, Htb.
2, S t. rechts. 2736
fällige Frau sucht Bcschäsligutlg,vorm. », 9—11 Ubr, ev. a.
nachm. Näh. Frau Miltcldors,
Oranienstr. 27, Hth. 3. 2792

jUiimiliche Personen.

Melirere lüchkigeSteindrucker
für Maschine und Handpresse,
sowie einige

Huchtünder 23 96
fof. in dauernde StclluiigelttgS!.
Leipzig. F A . tprocktianS.

Teilhaber
für lonkurrenztosesGeschäft am
Platze, am liebsten tüchtiger Ge¬
schäftsmann. welcher den kanf-
münnischen Teil übernimmt.

Gest. Angeb. n. T G. 1305
au die Exped. d. Bl. 1626

mtyn  u. Außreitzr
gesucht. 2361

Otto Rnst , Biebricha. Nb.
Zuverlässiger

Maschinist
für das hiesige Elektrizitätswerk
gesucht. Bewerber wollen sich im
Elektrizitätswerk Maiuzcrlandslr.
ineldcn. 1336

Wiesbaden, den 1. Mai 1906.
Lerwaltnng der

Siädt . Wasser- und Lichtwerke.
Jüngerer lediger

Kutscher
gesucht. 2622
Mormorwerk Wiesbaden,

G. in. b. H.
Büro : NikolaSstraße 3,

Lehrling
gesucht. Elektrotechn. Werkstäktc,
Wellrsttzstraßc 4._ 2409

Junger Manu
mit guter Schulbildung und sch.
Handschrift als Lehrling ges.

Sllbcrt Kaufmann,
Weingroßhandluitg,

2983_ Schlichtern. 13.
lTlchncider gesucht. 2797
>»?_ Blücherstraße 4.illoUrlflitliny
gesucht Dreiweidcnstr. 6, 1. 1. ».
Schcffelstr. 1, Baubnrean. 8972

Lehrling
u. günst. Beding, sofort gesucht.

Jae . Keller . Schrcincrm.,
Walramstr. 32. 2139

Ein Friseurlehrling ges.
L2- Hellmnndstr. 40.

In unserer -Druckerei fi„o^

Schriftsetzer-
Lehrlin

bei wöchentlicher Lohuzrr^
Aufnahme. zz,

Wiesbadener
General -Anzeiger,

Mauritinsstr. 8. 1

Lehrling
gegen wöchentliche Lohnzahlugi
sofort gesucht.

Wiesbadener
General -Anzeiger.

Mauritinsstr. 8.

Lehrling
u. günst. Beding, sof. gesucht.
1 . G. Mollath's Samcubdlg.,

16 Marltstr. 12. W

Verein
kiw UH6IllZ '6lo1i6llSIIArbeitsoacii weis
im Ratbhaus . Tel. 574
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Aotheilmig ' für lännep

Arbeit linden:
Gemüse-Gärtner
Tüncher
Aetzmaler
Feinmechaniker
Sattler
Schlosser für Ban
Schneider
Schuhmacher
Tapezierer
Tapezierer-Lehrling
2. Büffelier
Fubrkneaft
Landwirthschaftlicher Arbeiter

Arbeit sneben:
Kellner
Maschinist
Eiukassiercr
Kutscher
Hcrrschafts.Kutscher
Krankenwärter
Masseur_

Weibliehe Personen
SMAoulttsfrau gesucht. 8- J1

Bisenarckrina 12,2 r. 1634
/Äiu lnchnges MädchenM
>2/ aciuchr hclenenstr. 5, GaWU-
„Anker". _ A

Aüsmsdßki!
sofort gesucht. Moritzstrat-e ^
B lnmeng esch Walter.

8Ä8 ) odcS. Lcstrmirdehe ii
den Verkauf g.

gesucht. I . Tauber.
äC, \n sauvcrcs, si-ißig-sÄiaW

bei gutem Lodn geü *
Luisenstraliĉ _

Juni io . Jnm i inchr. sTä®*‘
-0 gesucht

Städtisches Krankenb °U-
Suche jemaiio,

der morgens von Vz7 bzs»
am Kaiser Friebrich-N'.ng
milch austragcn Hilst.

C . Wagner , Bi cbricheriw ^.
r ~3 ' ,ü fleiß,

O MonatSmädcheu v “
vorm. ges. Zu meld
nachm. Erbackcrstr. 4, —
Saubere MonütSfra«

gesucht. Prange, Eigenheim,
strafte 3.

Hslei-HettsPs
Lechul

alle? Branche
findet stets gute und,best-
in erster und semstcnv ^
hier und außerhalb (°uch
land) bei höchstem6--H-U

Internationale .
Zentral Plaz 'erttttg

Bureau ,

Wallrabenstf

(SS. chlofferteyrltiig gcmchk.
W 8480 Yorkstr. 14.

am Platze ,
(gegründ et ^ > 0,

Institut -rite» RE «4

Chantfeur-Kurse
Te ^ uikL ^j...

Bingen am Mtfj
Programme frei-
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} Bekanntmachung.Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , de» 1. Juni l. I .»
nachrnittass 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
ungeladen. Tagesordnung:

1. Stadtrcchnung für das Rechnungsjahr 1904 zur
Feststellung und Entlastung.

2. Denkschrift des Professors von Thiersch , vom
22. Mai d. Js . über den Ausbau des neuen Kurhauses.

3. Anfrage des Stadtverordneten Simon Heß an den
Magistrat : „ Welche Schritte gedenkt der Magistrat zu tun,
um die Wiederholung eines Vorkommnisses im städtischen
Krankenhause, wie es in der „ Frankfurter Zeitung " vom
21. Mai veröffentlicht wurde , zu verhüten " .

4. Erbreiterung der Sonnenbcrgerstraße zwischen Rößler-
straße und Chaisenwcg . Bcr . B .-A.

5 Neubefestigung des Kuriaalplatzes und Regulierung
des Zugangs zur neuen Kolonnade von der Wilhclmstraße.
Ber. B .-A.

6. Umgestaltung des Ziergartens vor dem Kurhause
im Anschluß an die Regulierung des Kursaalplatzcs . Ber.
B.-A.

1.  Fluchtlinienplau der Walkmühlstraße nächst dem bei
de: Walkmühle abzweigenden Weg nach der Aarstraßc.
Bcr. B.-A.

8. Anschaffung zweier Spritzen für die freiwillige Feuer¬
wehr. Ber . F .-A.

9. Verkauf einer Grundstücksfläche an der Ecke der
Kleist- und Niederwäldstraße . Ber . F .- A.

10. Dcsgl . einer Grundstücksflächc im Dambachthal.
Ber. F .-A.

11. Austausch von 0,25 Quadratmeter Grundfläche
m der Marktstraßc und dem Reül bei der Metzgcrgasse.
Bcr. F .-A.

I . *2 . Verkauf eines städtischen Bauplatzes zwischen
Milhclminenstraße und Nerotal . Ber . F . - A.

Ankauf von Wicsenparzellcn im Distrikt Sanktborn.

^ 14. Gewährung eines Beitrags an den Wiesbadener

^urnverem , anläßlich der Feier seines 60 -jähr . Bestehens.

■ ^ 15. Abänderung des Gemcindebcschlusscs , bctr . den
^chlachthauszwang . Bericht O .-A.

16. Gewährung einer Gehaltszulage an zwei ältere
Eglieder be-3 Kurorchesters . Bericht O .-A.

l & n V ' S3evid)t der Kommission zur Prüfung der Bc-
^M r̂de Kaltwasser bezüglich der Arbeiten am Theater -Foyer.
I gj8‘ Wahl von 5 Mitgliedern einer gemischten Kommission
^MPrufung der Frage , was mit dem jetzigen Kcirhaus-

u .r, |0r!uIn nctl̂ Fertigstellung des neuen Kurhauses ge-
M . Bericht W .-A.

(Stabrrät f‘‘r ein verstorbenes Magistratsmitglied

z, ^ Ô .Neuwahl je eines Armcnpflegers für das 2 . und
martier des 5 . Armenbenbezirks.

• Ein Gesuch von Llnwohnern der Wörthstraße um
gunĝ der Straße mit schalldämpfendem Pflaster.
• Festsetzung des Kostcntarifs der Hausanschluß-

23 ^ Rechnungsjahr 1906.
kt . Nachforderung von 4761 Mk. 67 Pfg. Kosten
dxzn^.^ ^ llhvgsmauer nebst Gruftanlagcn am Ostabhang

neuen Friedhofes.

2ö' ^ " Eaus einer Wiesenparzelle im Distrikt Alterweier.
Verkauff einer Fcldwegfläche an der Rheingauerstr.

von Witwengeld an die Witwe des^leyer-MitaliedpK @wr—, "Mitgliedes Karl Lüstner.
-l - Desgl. an die Witwe des Aufsehers der Straßcn-

^hann Götz.
«sbaden , den 28 . Mai 1906.

. Der Vorsitzende
Stadtverordneten Versammlung.

sjj . , Bekanntmachung.
Milbe bLT  irF U^ Feldgerichts werden sämtliche Wiesen-

Juni d. Js . an zur Heuabfahrt geöffnet,
^usbaden , den 2ß lanit 2678b° den, den 26 . Dtai 1906.

Der Oberbürgermeister.

Die fr * Bekanntmachung.
:elef 0ll S 1L Feuerwache , Neugasse Nr . 6 , ist jetzt unter
e»ct i | ? an das Fernsprechnetz angcschlossen.

5̂ e erftnH Cr  Feit unter obiger Nummer an die Feuer-
rpattet werden : 1866

Die Brauddirektiou.

Freitag , den 1 . Juni 1808. 81 . Jahrgang

Bekanntmachung.
Der Mebrerlös von den bis 15. März 1906 einschließlichbei dem

städtischen Leihhanse hier verfallenen und am 23 ./24 . April cr. ver¬
steigerten Pfänder Nr . 43910 45014 45519 45587 46816 46817
47198 47275 47306 50418 53090 53922 65269 65433 65697 65780
65781 66005 66089 64253 66464 66528 66937 67184 67185 67268
67798 67864 68241 63244 63289 68355 38557 68661 68769 63770
68814 69095 69125 69126 69136 69601 69377 69521 69525 70383
70551 70686 72410 72453 73052 73341 74435 74436 81106 85853
86336 88601 88822 88824 88835 83850 83851 88352 88853 88866
88376 88881 88937 83965 88966 88969 88972 88974 88977 88991
89064 89082 89094 89105 89131 89132 89134 89138 89154 89195
89209 89210 89226 89234 89258 89261 89272 89301 89312 89318

89545 89587 89589 89595 89604 89605 89612 89624 89630 89634
89637 89652 89656 89691 89693 89752 89799 89814 89819 89820
89833 89875 89946 89947 89957 89967 89934 89987 90900 90004
90033 90035 90042 90067 90071 90072 90104 90134 90138 90139
90145 90150 90159 90176 90177 90209 90210 90211 90212 90242
60258 90259 90281 90298 90305 90360 90313 90390 90391 90393
90395 90413 90418 90465 90481 90494 90522 90550 90555 90531
90308 90617 90643 90644 90668 90572 90673 90674 90679 90684
90726 90740 90750 90761 90738 90773 90789 90790 90829 90860
90872 90904 90313 90914 90919 90959 90981 91000 91011 61012
91027 91031 91039 91049 91050 91058 91075 91084 91086 91092
91096 91114 91115 91116 91117 91118 91119 91120 91123 91125
91133 91191 91232 91233 91242 91266 91271 91282 tz.1290 91302
91305 913 . 9 91331 91351 91354 91382 91384 91388 91407
91420 91424 91425 91443 91455 91479 91482 91508 91521 91533
91539 91550 91553 91554 91555 91576 91579 91584 91626 91633
91690 91704 91712 91725 91726 91728 91733 91766 91782
91789 91790 91807 91813 91829 91830 91880 91887 91902 91911
91910 9 .955 91965 91968 91971 91990 92000 92012 92021 92023
92075 92035 92038 92090 92105 92c08 92117 92135 92189 92204
92214 92219 92246 92256 92265 92279 92311 92317 92378 92380
92385 92393 92439 92458 92465 92474 92478 92481 92489 92492
92501 92504 92503 92511 92514 92523 £2549 92557 92586 92591
92602 92618 92619 92651 92672 92701 92723 92731 92733 92757
9,-758 92759 92819 92820 92822 92857 92360 92878 92899 92952
92984 92980 92986 92998 93000 93004 93007 93012 93026 93037
93060 93063 93086 93100 93127 93128 93137 93146 93149 93150
93151 93171 93183 93187 93212 93242 93252 93253 93257 93265
93272 93282 93283 93288 93292 93296 93299 93811 93314 93315
93316 93338 93341 93384 93388 93402 93415 93423 93441 93456
93458 .93464 93469 93486 93502 93503 93506 93548 93549 93561
93562 93574 93611 93613 93621 93630 93654 93657 93683 93684
93713 93718 93722 kann gegen Aushändigung der Pfandscheine bei
der Leihhaus-Kasse, hier in Empfang genomine» werden, was mit dem
Bemerken bekannt gemacht wird, daß die bis zum 24. April 1907 nicht
erhobenen Beträge der Leihhansanstalt anhcimsallcn.

Wiesbaden , den 25. Mai 1906 . 2601
Stadt . Leivbaus Devntatiou.

Bekanntmachung.
betreffend das Aushebungsgeschäft pro 1906.

Das diesjährige Aushebungsgeschäft im Stadtkreise Wies¬
baden findet am 9 ., 11., 12 ., 13 ., 15 ., 16 . und 18. Juni statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 9. Juni : Die als tauglich Vorgemusterten des Jahr¬

gangs 1884.
Am 11.. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1885.
Am 12. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1885 und Jahrgang

1886.
Am 13. Juni : Die zum Landsturm zugeteilten Leute und die

dauernd Untauglichen.
Am 15. und 16. Juni : Die der Ersatzreserve zugeteilten Mi¬

litärpflichtigen.
Am 18. Juni : Die nach der Musterung hier zugezogenen

Militärpflichtigen.
Vorladungen und Losungsscheine  sind mitzu¬

bringen.
Gesuche um Befreiung bezw . Zurückstellung Militärpflich¬

tiger wegen häuslicher Verhältnisse müssen , sofern dies nicht
schon geschehen ist, unverzüglich an den Magistrat Hierselbst ein-
gesandt werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage , an dem die Rekla¬
mierten zur Vorstellung kommen und zwar unmittelbar nach
Beendigung des Mnsterungsgeschäfts zur Verhandlung.

Dabei müssen diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder
über 16 Jährej wegen deren evtl . Erwerbsunfähigkeit die Be.
freiung bezw . Zurückstellung eines Militärpflichtigen beantragt
worden ist , zugegen oder im Falle sie durch Krankheit am per¬
sönlichen Erscheinen verhindert sind , durch ärztliches Attest ent¬
schuldigt sein , da sonst keine Berücksichtigung erfolgen kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestellten
Arzt ausgefertigt , so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden Ta¬
gen pünktlich um 8 Uhr morgens im Saale des Hauses Gold-
gasie 2a , in sauberem Anzuge mit einem reinen Hemde geklei¬
det und sauber gewaschen , der Ersatzkommission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungslokales haben die
Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäfts sich ord»
nungsmäßig und anständig zu betragen und jede Störung des
Geschäfts durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit , unerlaubte Ent¬
fernung , unnötiges Sprechen , sowie ähnliche Ungehörigkeiten zu
vermeiden . Das Rauchen ist den Militärpflichtigen während
der Abhaltung des Musterungsgcschäfts verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung ' werden auf
Grund des 8 3 der Polizeiverordnung vom 27 . Juli 1898 mit
Geldstrafe bis zu 30 Ji,  im Unvermögensfalle mit verhältnis¬
mäßiger Haft bestraft.

Unpünktliches Erscheinen , Fehlen ohne genügenden Ent.
schuldigungsgrund wird , sofern die betreffenden Militärpflich-
tigert nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben,
nach Z 26 ad 7 der Wehrordnung vom 22. November 1888 mit
Geldstrafe bis zu 30 A  oder Haft bis . zu 3 Tagen bestraft.
Der Civil -Vorsitzende der Ersntz -Kommikkion Wiesbaden -Stadt.
2543 v. Schenck.

Bekanntmachung.
Auf Grund vielfacher Beschwerden von Abonnenten

der städtischen Kehrichtabfuhr geben wir Nachstehendes
bekannt:

Die Abfuhr des Hausmülls erstreckt sich gemäß dem
mit dem Unternehmer abgeschlossenen Vertrag nur ans:
Hauskehrkcht, Küchen- und Feuernngsabfälle,
sowie die Bruchstücke von Haus - und Küchengeräten
innerhalb derjenigen Privatgrundstücke , deren Besitzer oder
Pächter bei dem städtischen Kehrichtabfuhrwesen abonniert
sind.

Dagegen ist es nicht statthaft und der Unternehmer
auch nicht verpflichtet , gewerbliche Abfälle , Bau¬
schutt, Gartcuabgäuge ». dergl . oder bereits in
Verwesung übergegangenen Uurat abzuholcn oder mitzu-
nehmen.

Wiesbaden , den 28 . Mai 1906 . 2740
Städtisches Stratzenbauamt

Verdingung.
Die Ausführung und Lieferung der Granitstufen

(Los I und II ) zu den Stockwerkstreppe « beim Neubau
des Wirtschaftsgebäudes auf dem städt , Krankenhaus-
gelüude zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittags -Dienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstr . 15 , Zimmer Nr . 9 , cingesehen , die Angebots¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldfreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Berschlossenc und mit der Aufschrift „H . A . 48 Los . .
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 6 . Juni 1906,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung

der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver-
dingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 22 . Mai 1906.

2579 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Berdl- guus.
Die Ausführung der Sandsteinlieferung in hell¬

grauem Sandstein zum Ilm - und Erweiterungsbau
der Gewerbeschule an der Wellritzstraße zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Bormittags -Dienststunden im städtischen Verwaltungs¬
gebäude , Friedrichstr . 15 , Zimmer No . 9 , eingesehen , die
Angebotsunterlagen , einschließlich 1 Blatt Zeichnung , auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
1 Mark bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 41"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 6 . Juni 1906,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter . j
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesüllten

Verdingungs .Forniular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 22 . Mai 1906.

2581 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Bekanntmachung.
Kohle », Schlacke » und Asche können bei der

Unterzeichneten Verwaltung unentgeltlich abgeholt werden.
Wiesbaden , 21 . Mai 1906 . 2379

Die städt. Schlachthof -Verwaltung.

8 Bekanntmachung.
Im Hause Noonftraste Nr 3 sind zwei Wohn¬

ungen vou je vier. Zimmeru , Küche, Speisekammer,
Badcramn , je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver-
mielen . Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
m Haine selbst , Eingang rechts , 1 Stock , vormittags
zwischen 9 und ll Uhr cingesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Nathause , Zimmer Nr.
44 , in den Bormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden , den 23 . April 1906.
881  Der Magistrat.



nichtamtlicher Cheil MU

Zwangsversteigerung.
Dm Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Wies¬

baden belegene, im Grundbuchs von Wiesbaden(Juncnbezirk),
Band 257, Blatt 3852, zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigekungsvermerkes auf den Namen der Eheleute Bau¬
techniker und Maurermeister Louis Krauß und Elisabeth,
genannt Franziska, geborene Frommherz zu Wiesbaden, zu
je V» eingetragene Grundstück:

Flur 66) No. ~  Wohnhaus mit Seitenhaus und Hof¬
raum und Hinterhaus, Albrcchtstraße 22, 4 ar
60 qm groß, mit 4299 Mark Gebäiidestcuer-
nutzungswert,

am 19 . Juni 1906 , vormittags » Uhr, durch das
Unterzeichnete Gericht an der GerichtSstclle, Zimmer 2co. 63,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
6. Dezember 1905
13. März 1906

in das Grundbuch eingetragen.
Wiesbaden, den 4. April 1906.

192 Königliches Amtsgericht , Abt . Ic.

Ilo Sutten*
Uerßeigmmg.

Aus einem Nachlaß und wegen Wobnungsmechsel versteigere ich
zufolge Auftrags Freitag . de» 1 . Juni cc , vorunttagS a i,
Hub uachmittagö SV- Uhr antangeud, folgende JJiobiUeu, oU.

leid ). Zulmderbureau. 1 uußü. Buße, mit weiizeu, Marmor
1 Pianiiioj 1 Silberschrank, 1 »ußb. Spiegelschrank, 1- und
2tür. Kleiderschranke, 1 Bücherschrank, Bertikow. Herrenichrew-
tisch), antike Kommode. 3. u. 4schubladige Kommodem1 Schreib,
bureau, 1 sehr schöne dunkelgrüne PluschgarinMr̂ (L>°,a und 4
Sessel), 1 braune Plüschgarnitur (Sofa und 4 Sessel). pAIs.no

' für Damensalon. 1 Divau, 4 Sofas, 4 verich. einzelne Segel,
8 versch. nußb. Bettstellen mit Spriingrabmen und Matratzen.
2 Dienerichafts- u. 2 Kinderbenen. Wafchkouimodenu. Naa)tt(iche.
Handtuchhalter, 1 nußb. 8eckiger Saloutisch mit 3 duo Suchten.
Auszieh., ovale-, runde., vierechige- und Nippiische, 1 s-aule »nt
Büste, 2 Büsten(Appollou. Diana). 2 silb. Kandelaber, 2 Klapp-
stiihle mit Stickerei, 3 Taburett?, 1 Konsole mit Marmorplatte,
1 Stafselei, 3 Etageren. 3 Vogelkäfige, Teppiche, Vorlagen,
Portiären, Gardiilenstaiigeii. 1 Waschmange, 1 Herren- und 1
Dameufabrrad, 1 Sitzbadewanne, Hänge, und Stehlampen,
Pferdegeschirrdocke, 1 Paar Wagenlaternen, Schmierbock und
versch. 'Stallnteilsliieii, 1 große Hundehütte, 1 Kuchen,chrank
Anrichte, Tisch etc. etc.

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung in meinem
Bersteigeruugslokale

2 Bleichstraße2 dahier.
Besichtigung am Tage der Auktion. 2824

Adam Bender,
Auktionator u. Taxator.

Geschäftslokal: Bletchftskasre 2.
18 47 Telefon 1847. _

Submission.
Die altisraelitische Kultusgemcinde beabsichtigt auf

ihrem Friedhof im Distrikt„Hellkuud" neben dem christlichen
Friedhof eine , r rYTrauer-u. Leichenhalle
zu erbauen und ladet zur Submission aus die Gesamt
Rohbauarbeite » ein. _ *

Zeichnungen und Bedingungen sind nn Banbureau
«ÜIM.si ' , Dotzheimerstraßc 41, von 10- 12 Uhr vor¬
mittags und 3- 4 Uhr nachmittags emzuschen und evcntll
in Empfang zu nehmen._ __ _

üttitmaima von Karnffrii- und Verlnuiss-
' biidcu-Piitzku.

Gelegentlich des Gewerkschaftsfcstes auf der Bierstadter
Warte, am 22. Juli 1906. sind eine Anzahl Plätze für
Karussells, Puppcnipiel, Zuckcrwarenu. s. w. zu vergeben
mld wollen Reflektanten ihre Angebote mit dem Vermerk
„GcwerkschaftSfest" bis spätesteus 25. Juni d. IS . verschlossen
an den Vorsitzenden der Kartellkommission, Phillbst N !uller,
Wörthstr. 11, 1., gelangen lassen, allwo auch die Bedingungen
zu erfahren sind. Zuschlag erfolgt am 28. Juni d. Js.
Bemerkt sei noch, daß auf dem vorjährigenH-cst zirka 10 000
Personen anwesend waren.

Bei ungünstiger Witterung findet daS Gewcrkschaftssest
am darauffolgenden Sonntag — 29. Juli — statt.
2761 1 DaS Festkomitee

Hobel - fi«BeUen ^erkauf,
Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.

Eigene Tapczicrcrwerkstättc.
2376 A . Leicher Wwe ., Adelheidstraße 46.

211 . OvutBch Menst ! sch - SlUifttiloffftfe.
5. Klasse. 20. ZiehuugSlog . 30. Mai ISOö. Vormittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammem veigefügt.
(Ohne Gewähr. A. <tzt.-A- f. Z.) (Nachdruck verboten.)
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Wiesbadener WohnuncjS ' tinzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

Um'er Wohnungs»Hazeiger eridieint3»mal wöchentlich in einer
Auflage von circa P) V00 Exemplaren und wird außerdem

jedem Untereüenten in unierer Expedition gratis verabfolgt , csr
Biiligite und erroigreichfte Gelegenheit zur Permiethung von Sekiiäfts-
üokalitäten , Wohnungen , raöbiirten Zimmern etc. etc . cöRceacÄ«

I WhnllUMachMis-öumj! Lion
Wz ' Frisdrichstratz « II . ^ 2B Kostenfreie Beschaffung von Micth

--

CieM
Ttleso » 708

und Kaufobjckten aller Art _

iaijsr Fricdricki-Ring 61, 9ieu«
i  bau, herrschafkliwe Wohnung

von 9- 10 Zimmern , mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestatte:,
I. li, 2. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten Näb. dawlbst
oder Rüdesheimerstraffe11, Lau-
dureau._ __ 0960
ttprchgasse 46, gegenüber dem

■wf Mauritiusplatz, 2. St,,

Wohnung,
8 Zimmer mit Zubehör für sofort
-dir später zu vermieten, auch sehr
geeignet für ein größeres Daincn-
fchneidergefchäft. _269S
^irchgaffe 46, gegenüber dem

Mauritiusplatz, 1. St ., eine

Wohnung.
9 Zün„ Badezimmer und Zubeh ,
sehr geeignet für Arzt, sofort oder
sp. zu vermieden, 2697

^uisenstr . 3, Gartenbaus,
^ frühere Villa von Bosch,
Emg, a, Wilhelmstr̂ insges.10
Zim, und reiches Zubehör,
Gas, elektr. Licht, sehr gceign.
für Aerzte, ganz neu derge-
richtrt, per sofort zu verm,
Preis 2700 M , Näh. Bureau
Hotel Pletropolc. 7805

§r ? hcinstr, 71, Bel-Etage, herr-
l'tfiaftt. Wohn, von 8 Zim,,

uebst reicht, Zub., neu hcrgcr,, zu
vb̂ Raht j„i Hauie, 8574

^Zimmer -Wohnung mit Küche,
r rmfe*3!' ie âm >ncr u, Zubeh. nebst

u. 3 Kellern ist iof. od,
l?°t m der 2. Etage des Hess.

Bahnhofs - Gebäudes in
. „- --sbaden preiswert zu venu,

. °rt«lt die Kgl. Betriebs.
^ un Rbeinbahuhof Wies-

<l. St , -limmer 1 1 1742

^ «»dhauö Bierstadr,
Zmuncrn nebst Zubeh .,

m,“ f '. sch. Gemüsegarten.
Zy '* °d . 1. Juli , geteilt ode
f̂ bneSV CrrfmiCtCU- Safelb '‘ e,u -
S °?e Balkonwohn ., best, aus
SU '' °bfi. Zubeh., auf gl'* ~ ' rm- Preis 2dü M

Ä eVf H 2 962  an die
_964

19, 2, 7 -zu:' ,
8oMenn,‘.i ,e' dad , gr. Balkon,
N°« °n°ufzug. Garten zu verm.

727
6H, Villa. 1. Slock.

^ 3 " u..
Ballon gromr

kt-n ai > rlektr. Licht,
’ gleich ii, «». 2563

Wiihelmstr. 52,
j "°ben Holet Nassau,
Ai>.̂ ?° komfortabler
S°Mr°lbei. ' o c3immcr ’ Bod,
bth 5r „ V K-y r -ichl. Zu-
& } • Okt. l I . zu vm.
Swischen̂ ? Wochentags

/ ?°u U u. 1 Uhr. 1540
°Si"v ^ trch Banbureau

^ « Uenbcrg,Wilhetmstr. 15

Wilhellttstriift 15,
Wohnung , 7 Zimmer , Bad 11
reicht. Zuveh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Banbureau da¬
selbst. 8305

tp « olfsallec 24, herrsch. Hochpart.-
Wohnung . 6 Zimmer , Bade¬

zimmer u . Zubeh ., p. Okt. z. vm.
Näb. daselbst 2. Etage . 281

^Mi -marckring 18, herrsch. 6-Z .-
Wohn , mit reichst Zubehör,

Garten , Raum f. Aiuoniovil , kein
Hlh. Etcktr. Bahnhaltest . Näh.
1. Etage,_ 2373
<rLochverrschafil. Wohn., Kaiser

^7 Friedrich -Ring 11, 2. St .,
6 Zim ., Lad , 2 Maus ., 2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher zu verm.

2615

r̂ cheffelstr. 3, ist eine hcrrschaftl.
Parterre - Wohnung von 6

Zimmern , Küche, Baden., 2 Man¬
sarde» ullü allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör , per sofort
1906 zu vcriüielcn . Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3., Hcrderstr. 10
und 13, 1. Etage,_ 333u

Ziiümer und Zubehör zu ver¬
mieten. 5673

Näh. Nerostr. 30 , Part.
IS

»ÄKegzuges halber ist die
nnng Adelheidstraße 79, 2.

5 Zimmer mit Zubeh ., ab l .̂ Okt.
zu vcrmiclhcn. Anzuschen Lorm.
1.1—12, Nachm. 5—7 ,Uhr^ 487U

^ahnhofstr . 0 , 2.  Stock . |
5 Zim, , Küche, 2 Mans.

mit Zub . per sos. oder später
zu vermieten.

Näheres 1. Stock.
9760

>,H2t,sinarckrmg ud, D-Zm >mcr-
O Wohn . in. Zub ., 2. oder 3.

.Et ., sos. zu verm 4195
^HLismarckrilig 27, 3. Etage,

schöne elegante 5-Zimmer-
wohnungen mit Küche, Bad. zwei
Balkons , Erker. 2 Keller und 3
ÄHllniarden, mit aüem der
Neuzeit ansgestattet , per sofort od.
später zu vermieten.

Näh. daselbst ; i . Etage r. oder
Burea u Bleichstr. 41 . _ _ g£ ll

^zrismarctring 39, Wohn., Beier,
5 Zimmer mit reicht. Zubeh.

zu verm. Näh . 3. Etage. 237o

Dambachthal 12,
Grh., 1., 5 Zimmer , Balkon und
Zubehör p 1. Okt . 1906 zu vm.

Näh . bei C PhiliPPi . Dam-
bachihal 12 . 1, _Ü22
-hcrderstr . 3 tu die 1. unb 2.
SA ncuberger . Et . von je u Z .,
4 Zim. in der Nront , mit all. d.
Neuz. cutfpr. Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z .-W. sofort °d. spät, z»
vcrm. Näb . Part. _98 (3
« .abnür . 20. sch. 5-Zimmerw..

1. u. 2.Et ., mitZub . aus fofort
zu vermiete, ..

Näh Parterre. _ 9* 14
aller Friedriai -Ring 1, 3. 1.,

5t - 5-Zim .-Wohn . mit Zubehör
wegzugshalber unter günst. Be.
diilaungen lost nu verm . 1396
herrsch Wovnung mii >saS uno
SA elektr. Lickst im 2. Stock am
Kaiser Friedrichriug , b-st-h-nü aus
5 Zimmern nebst- Küche, Bade-
und Fremden - Zimmer und
üblichem Zubehör , wegen ^ eg-
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Mk. Schcffclstr. 1. 2. , w.
11 und 1 Uhr.

^ âiser Friedrich -Ring 61 ist
v » eine hochherrschaftliche5-
Zimmer -Wohnung m. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komfort der Neuz it,
sofort oder später zu verm.
Skäh. daselbst. 2435

8 » Ma Kesseivachiir. 4, Wovnung
mit 5 —6 Zim . und Zubeh ..

Bel-Etage, per 1. April 1906 zu
verm. (Nur Zwci-Familicnhaus ).

Näh . Max Hartmann.
7354_ Schützenür . 1.
LZirchgaffe 19, 2. St . , 5 Zim.
« • •. li. Küche, neu hergcrichtst zu
vermieten. I 2617
^jahnstraße 6, 1. St ., 5 Zinimer.

Badekabinet, mit allein Zubeb.
zu verm. Näh . Langgaffe 16. bei
Pfeiffer & Co. _ 4025

16, Ecke Adelheid-
•»̂ » straßc, Südseite , 1., 2. u.
3. Et ., moderne Wohnungen , je
5 Zimmer , Küche und Zubehör,
geeignet für Pension oder f. Arzt
oder Zahnarzt , zum 1. Oktober
oder sofort zu vermieten. Näh.
im Eckladen. 2774

4“ ^ tanicnfir . -t5 , Mure d. Heroer-
straße, find 2 herischasttiche

5-Zimmerwohnung , zu verm. Näh.
daselbst bei Sviv. _ 8258
HÄ) hemgauerstr. lü , u. Ecke Etk-
« ' • villerstr. sind herrschaftliche
5-Zinmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrcckststr. 22. _ 5909
k»rtailmiililiir . 4 , derrschasrliche
&&  5 Zimmer- Wohnung mit
allem Zubehör per 1. April zu
vm. Näh . Part . das. 5038

Luftkurort
Niedernhausen i . T.
Schöne 5-Zu»m-r-Wohnung m.

Küche, Bad im Hause, elektr. Be¬
leuchtung, aus 1. Juli zu ver-
inielen. 1134

Eisenbahii-Hotel. .
B -s Giyrg Stcrnbergcr.

4 Zimmer.

^artcrrewolm ., 4 Zimmer :c.,
ey? Flaschcubierkeller p. 1. Mai,
auch fr., wegzugsh. abzug. Off. u.
'i . P . 8380 a. d Exv. d. Bl . 8358

ibvcajtftr. 4, u . St .. Wovnuug
von 4 Zim. auf sofort zu

veriiî Auzus v. 11 —3 Uhr. Preis
650 Mark. >_ 8687
k| *emainur . 6, schöne4.Zi >umer.
^7 wohnung , neu Hergericht., per
1, April zu verm. Preis 620 M.

Näb . Park , bei Zitz. 8214

2
zu venu- 2692

^ZlSmarckring 24, 3. Sl ., 4 Zun.
N auf gleich od. später zu verm.
Näb. das., 1. St . I._8212
5ß2leichstr . 41, üldh. 1. El. , sch.
'O gr. 4 Zimmcrw. mit reichst
Zubeh., ganz der Neuzeit entspr.,
per sofort od. sp. zu vm. Näh . im
1. Siock rechts oder Burcan n»
Hose rechts. 2199
Sliülomflt . 3, 1-, 2- und 3. Sl ..
'O 4-Zlinmer-Wohnung zu ver¬
mieten̂ _ °614
>HiLlüchernr. 17, Neubau , sind
V Wohn , von je 4 Zimmern
liebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
eingcr., per sos. od. spät, zu vm.
Näh, dort,'. Part , r._4456
s»Ĥ l" cheritr. vü, 1., sch. 4<Zi»i -
^  Wohn , per 1. April z. vm.

Näb. 3. St. 7825

>x»ambachial. 17, Parterre,
ZU  4 Zimmer, Balkon und
Zubehör, per 1. Febc, oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit istachlaffs. das erste
Jabr . Näb. dorts. 1739

xx >amoachlal 32 , 1.. sch. Wopn .,
4 Zimmer . Küche usw. zum

1. Okt. zu verm. 526

Unter dieser Rubrik werden Snlerafe bis zu4Zeilen bei3»mal
wöchentlichem Erscheinen mit nur mark 1.— pro ülonat

berechnet , bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
E^ SJ Ke» C£ 5? tiöR tiSi ? CaSJ Cs£5< C^ ir CS5 ?ÜSS? CäS»

. . . .  Einzelne Permiethungs *Merate 5 Pfennige pro Zeile . ♦• • •

§

^ ^ .otzbeimerstr. 51 , 1. st, 100
Stritte vom Bismarckring,

3. Ct ., schöne 4-ZiminerwoHnllng
mit reichl. Zub . d. Neuzeit entspr.
eingcr., rer 1. April 1900 b. z. v.

Zu erfr. Part , l 8213
... otzveimdriir. 7l sind 2 tonn . 4-

jf  Zimmerw . mit Bad, 3 Ba k.
und sonst, reichl. Zubeh.. ans gl.
oder 1. Juli zu verm. Näh . das
Part. _ 2330
^VeliinunOrtr . 5, 2. Sl ., nhöne

*̂ 7 4.Ziiiimerwohnung m. Balkon
zu vermicleu. 0231

Näb . 1. St . links._

Mharluraste 39, Bdh. 1. und u.f Et ., je eine SSoSin. v. 4 Zim^
u . Zubeh. per sos. od. sp. zu vm.
stkäh. Bdh. Part , links._ 1720
LZ apelleniir . 20, Bei-Elagc, sch.
« *" 4-Zimmerw . per 1. Juli od.
1. Oktober zu verm.

Näh . daselbst Part . 1008
d & d Kleiststr . sino Wohnungen

von 4 Ziiumern , 1 Küche,
Badczim., 2 Mans . und allen der
Jlenzeit entspr. Zstbeb., auf l . Jan.
oder später zu verm. Näh. Hcrdcr-
straße 10, 1. Etage uuö Kaiser
Friedrich -Niilg 74, 3. 2234

^uisenstr . 5, Part ., 4 große
^  Zimmer , sehr geeignet
für Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau , per sofort zu vm.
Preis Mk. 120V. —. Näheres
Bur . Holet Metropole. 7818

»»»» onynr . 37. 2. u. 3. Sl .. je
wJl  eine 4-Zim Wohn. m. Zub.
zu verm. istäh. Laden._ 7861
^ “•srameiiiu . 4, 2., große Bicr-

Ziminerwohuung , Badezim.
u. sonst. Zubeh , per sofort oder
später zu vermieten. 1179

Näh . Kirchgasse 51 . Melzgerlad.
F^Kraniemir . 52, 2., 4 Zumner
V / niit r . Z . vcr 1. April 1906
zu verm. Näh , Part , r . 4301
>1 ^ latierstr . 26b , gesunde Lage,

am Walde, 1. Et , 4 Zim.,
Küche, Bad , Mansarde sos. zu vm.
istäh. daselbst. 8383
^HZlauenrhalerstr . 8, sch. 4-Zim.-
v »- Wohn, mit reichl. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh . daselbst
bei Fr . Nortuianu. _ 9867
I - Heingauerstr. 13/15 , lsteubau,
K » 4- und 3-Zinluiermohnungcn
per soist od. so, z. verm. 3782
>VUriehlslr. 1, sch. 4- Zi,ii.-Wo!i» .

mit Balk. u. a. Zubeh. in
ub. Hauie zu verm._ 7263
rZLchierstemeistraffe 1.1, tzerrschafl-

liche 4-Zimmer -Wohnung mit
Zubeh . sofort zu verm.
stkäh. Mtlb. , Part . I., o . Oranien-
straffe 17, 2. 8875

/^ rchwawacherur. 39 ist d. Parlerre-
Tar  stock, best, aus 4, event. aus
6 Zim . mit Bad , Küche u. Zube¬
hör, aus 1. Okt ., erent . auch früh.
zu vermieteu.  2224
r̂ chwaloachersir. 39 in »n 3. Sk.

eine Wohn., 4 Zim., Küche,
2 Mans . nebst Zubeh., aus 1. Okt. ,
event. auch früher zu verm, 2225

^tzorlur 11, 1 Tr ., sch. 4-Zini.-
Wohn ., freie Lage, herrliche

Aussicht, nebst reichl. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst.
2. Slvck. 7242

^KLicrnadt . Eine sch. 3 . auch
^7 4-Zimmerwohli . in. Erker¬
zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
entspr . einger., mit scp. Abschluß
preiswert auf 1. Juli oder sofort
zu verinicten. Näh. h. W. Stiehl,
Ecke Rathaus - u. Langgaffe. 2291

4  Zim.u, Küche.Frontspitz, a
Bahnhof zu Dotzheim, sofort

oder per 1. Juli zu verm. Preis
280 Mk. Näheres Nyeinstraße 43,
Blumeuladc »._ 1976
^ronncnberg , Garrenstraße 4a,
ZU  schöne 3 Zimmerw. d. Neuz.
entsprechend, Preis 420 Mk., das.
Seitenbau 1. Etage 2 Zimmerw.
Preis 220 Mark per 1. Juli zu
vermieten 2345

^DT̂ ö-. ..,str. 13, 3,4 -ZiuimcrMohn.
mit Zubeh . auf 1. Juli zu

evrm. Näh . 3 rechts,_ 1666

0 3 Zimmer.

marstr.21,sch. 3-Ziiii.-W°hn.,Bel-Er, , mit allem Zubehör
zu verm. Näh . Pari , l._ 5296

arstrage 21 (Landhaus ), schone
•̂ 4' 3-Zimmer - Wohn . mit Zube¬
hör, 2 Baikous , zu verm. Näh.

VBfl dAheibstr. 35 , Siv ., Dach,
•̂ 4 wohnung , 3 Zim . u. Küche,
aus 1. Juli an ruh . Leute z. vm.
Pr . 300 M . N . Vdh.,2 . Et . 1467

Btaardwolmnng,
3 Helle, freundst Näumc , an ruh.
Leute preiSwerr zu verm.

Car ! Clacs,
7626_ Bahubofstraffe 10.
Meriramstr . 1, Bel -El ., gr ., Helle
^L7 3 Zim.-Wohn . (Südseite , m.
Maus, und 2 Kellern Per 1. Juli
1906 zu verm. Näy . das, i. Part.
bei H . Böhlcs. _2540
zrüichstr . 27 . 1., 3«Ziin . Wohn,
tz» mit Maus ., sos. oder späier zu
vermieten. Preis 550 Bk. Näb.
Parkerre._ 2206
yjj -cubau Ecke Blücher- uno

Gneisenaustr ., sch. 3 Ziui . -
Wohnungen zu verm. Näh . da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
I r . May. _ 4457

Hülowsti. 13, l ., 3 nun ., Erker
u . Balkon p. 1. Juli z. vm.

Näb . 1. St . l . 9911
B
^Llucherstr . 10, Bvh ., sch. 3 .Z .-
ZJ  Wohn , vom Juni ab z. vm.

Näb . bei Joh . Sauer , Hth,
dortsclbst. 9876
«Slücherstr. 27 , 3 gr. Zimmer m.
N Bad und Zub . per sofort od.
später zu verm. 8730

Näb. daselbst 1. St . rechts.

f  otzhenuerstr 26.wltlb., 3Zim.und Küche per sos. oder später
zu verm. Näh . Part . 2331
?Aotzlieii»erstr . 69, zwei 3-Zim .-
U Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten._ 1H4
fD >otzhcnnerstr. 72 , sch. 3-, 2- u.

1-Zim »,erw. per sofort zu
verm. Näb. Bdh . P._ 7010
ZHotzheuuerstr. 85,sch. 3 Ziinmerw .,
gP der stieuzeik entspr ., sofort od.
1. Juli zu verm. Näh . Vorderh.
1 St . rechts._ 2325
Nlotzheiinerstr. 94 , sch. 3 Zimmer-
gP Wohnung zu verm. Näh . im
Laden. 2314

gjOi unseren Neubauten an
\3 der Dotzhcimerstr. Nr.
108, 110, 112 sind in den

Vorder -Häusern
gesunde u. mit allein Kom<
fort der stleuzeit ausgestaltete

3-Ziiillnerwobnung .,
auch an Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich cingesehen
r.ierden. Nähere Auskunft
mittags zwischen' /-2—3 Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kicdricherstr. 7, Part,
links. 1136
Beamten -Wohnungs -Verein

zu Wiesbaden . E. G. »i. b. H.

^otzheimerstr . 126, Neub ., sch.
gr. 3-Zim .-Wohnungen mit

Zubehör per sofort ooer 1. Juli
zu verm.  _ 1113
fljjcubau D. Geiß, an dem neuen
'T*  Bahnhof , Waldstr., Wohn
von 3 Zim ., Küche, Keller, mit
allein Komfort der Neuz. ausgest.
per 1. April zu vcri». Näh . Part.
in Neubau bei Svren ger. 6504
FLiuiserstratze 75, 3—4-Z,miner-

Wohn., Frontsp .,. auf gleich
zu verm _
(Alch ., gr. 3-Zim .-Wohnung mit

allem Zubehör , der Neuzeit
entspr., per sos. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneiseuau-
straffe 12. 9849

LLneiseu ustr. 8,.sch, gr. 3-Zim,.
lohnüng im Bdh. ii. H:h,

zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St.
recht?._ 6290I lch.Paxlerre-Wohlliing, 3Z.,

Küche und 2 Kelleru. 2-Ziui,»
Wohn, Küche u. Keller, sofort zu
vcrmielen. 7312

Näb. Jägerstraße 3.

^varistl . 28, Mild., 3 Z., Maus.-
« »• Wohnung, int Abschluß, mit
Keller auf gleich Jti verm. Näh.
Ndb.. Pari. _ 6573
«y .arliir . 39, Akio. Dachg., >rd..
« • L. Ziuunerwohnung per sofort
oder späier zu verm. 984tf

2-äh. Bdh. Part , st__
Karlstrafre

Mittelü . Dachg., Wohnung von 3
Zinimcru , Küche und, Keller per
gleich od. JfatM zu verm.

Nah. Bdh. Part , l. 6137

^larciilpalerur . 5, Pari ., schöne
« • - 3-Ziiu .-Wohnung m. Zubeh.
per 1. Apxtl zu verm. Näh im
Scitenvau . 9^85
Lellernr . 11, Gkü. Parr ., 3 Zim.
gl und Küche auf 1. Juli zu
vermieten. 564

^yieoricherjiaye 6, 3. Et., eine
*7» Wohnung v. 3 Zim., Küche,'
Balkon , Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu vm. Näb. Part , r ., od. Faul-
bruunenstr . 5, bei Franz Weiu-
gärtner . 9900
L » örnersir. 6, Bdh., 3. Et ., sch.
« ®- 3-Zii»merwobnuug zu verm.

Näh. Frau Burk._ 8084
Lehrst ! 16, Part ., Wohn, von
^  3 Zim. in. Zudeh. (neu per»
gerichtet! gleich od. spät, zu verm.
Näh Lehr,Ir. 14, 1. lks. 3113

Mauritiusstrasse8
ist eine neu hcrger. 3 Zimmer-
Wohnung im 2. Stock, Hinterh,
per sofort oder später zu verm.

stiäb. daselbst. 2574

>T^ auergasse 17, schöne3-Zim.-
Wohnung und Küche per

zu vermieten.
Näh, bei Weiner._ 7918

^ajinuersaffe 17  schöne, Helle
Wohnung , 3 Zimmer, Küche,

Mans ., Keller, auch f. Geschüflsbetr.,
Bureau geeigu., per sofort zu
vermieten. Näh. Eierteigwaren- u.
Konservenhaus Weiner. 4726
^« aettelvecksir. 3, c. 3-Zuiimcr-

Wohnung, der Neuz. emsp.
eingerichtet, auf gl. od. 1. Juli
zu verm. Näh. Vorderh., Hochp.
rechts._ 1000l>
Vjjettelledftr . 3, e. 3>Zim .Wohn.

der stieuz. entspr. einger., auf
1. April zu verm. Näh. 1 St.
rechts. Desgl . eine große Werkst,
mit 3- od. 2-Zimmerwohnung zu
vermieten. 5180
»»a.eiteibcckstr. 7, Ecke Jorkstraffe.

sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reichl. Zubeh. zu verm. 3!äh. dort
im Laden. 6425

>arlweg 1. 3 Zim., Küche rc.
per sofort zu verm. 404

Näh. Nheinstr. 52, 2.
P

K ^ hilippsbergsir. 49 und 51,
^ Höhenlage, schöne Drei-
Zimmerwohnungen mit Bad,
2 Balkons und reichl. Zubehör
sofort zu verm. Näh. Philipps-
bergstr. 51, bei A. Oberheim,
oder Philippsbergstr. 53, bei
C. Schätzler. 402-t

^HJ .auentüalerstr. 12, schöne 8-
• ZiMiiierwohnung »'. Z., 2

Balkons zu verm. 3740
g ^-rd>. 3-ZiNimeriv., 1. Et ., nevst

Zub ., still Hlh., wegzugsh.
auf gleich oder später billig zu
vermieten. 4889
_ Ranenthalerstr. 14, 1. 1.
^H » l>eiiigai,erste. 5, Glh., jdtöne
v » 3-Zlinmcrwohnungp . 1. Juli
zu vermieten. Näheres bei Keiper.
Hochpart._ 946
schöne 3 Zimmer-Wohn. sos. od.

per 1. Juli zu verm. Preis
400 Mark. Näh. Rhcinstraße 43.
Blumenladen . 1077
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<»U> iehIstr. löe , sehr sch. 3 Zim.-
v » wohn, uh Srb. mir Abschl.
aus 1. Juli zu vm. Näh. Kontor.

' 2386
Vl ^ iebttt . 13 , an der Wald(lr.,
*' •' sind schöne 2- und 3-Zim.-
Wohnungen sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres
das. 1 St . l. oder Adlerstr. 6i bei
K. Auer 8378
(Ft ed anplatz 6, Bdh,, 3 Zimmer,
^ Küche, Mans. nebst Zubehör
zu vermieten._287

^edanstr. ö, Hly., 3 Zimmer,
Küche u. Zubeh, per sof.

zu vm. Räb, Bdb. Part . 8676
(Fcharnhorststraße 18, 2. Sk., sch.

3-Zimmerwohn. mit allem
Zubehör auf gleich oder später zu

crmieten._ 3856

MtllmArßr. 49,
8-Zimmer-Wohuung m. Zubehör
(Hth.) per 1. Juni zu vm. Näh.
Bdh., Part._ 1964
(Dchiersteinerstr. 11, Bdh., pari,

sch. Dreizimmerwohnung mit
Zubeh. per 1. Juli zu vm. Näh.
Mtlb., P . l., od. Oranienstr. 17,
L St._ 8876
-Fchicrstemerstr. 50 (Gemarlung
'S Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 5 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm- Näh.
Neuaasse3, Part._ 1800
^tleingasse 25, e. Dachwohnung
'S von 3 Zimmern, Küche und
Zubehör p. sofort zu m>i. 1641
ÄKalüstr . 90, 3-Ztm.-Wovn. m

Küche zu verm. Näh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzheimerstr. 118. 7139
Listtellritzst.r 39, 3 Zun., Küche,
ZU?  Kloset im Abschluß, schöne
große Räume zu verm.

Näh. Eckladen._ 7791
/Atch. 3-Zimiilerwohn. m. Zubeh.,
's»? der Neuzeit cnlspr., zu verm.
Näh. Werderstr . 3 , Part. r.
Das, sch. Werkstattz. vm. 8820
^d^ csicudstr. 23, sch. 3 Zimmer.

Wohn, mit Balkon u. allem
Zubehör auf 1. Juli billig zu vm.
Näh. Part , r._1611

Nortstr. 4,
Hinterh., 1. Stock, 3-Zim.>Woh».
nebst Küche per 1. Juni zu ver-
mieten._ 1451

Yorkstrasse 4,
1. EMge. sch., geräumige 3-Zim.-
WohnuNg liebst Zubehör, preisw.
zu vermieten. 547

Näh, daselbst, 1. St . r.
^Abortsir. 25, Ecke Gnelsenaunr.,
•£ / 2. Et., sch. 3-Zim. Wohn.,
Küche, Bad, 2 Balkons u. reicht.
Zubeh. , auf 1. April za vm. Näh.
das., 1. L, b. H, Schmidt. 'S916

Zietenring 5,
Z-Zimmerwohnungen mit Küche,
Bad und allein Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
sofort zu vermieten.

Näh. 1. Stock.  _ 9934
(Fchönc 3-Zim.-Wohnung mit

reich!. Zubehör aus 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstaüt, Blumen-
siraß
Z^ oatzcim , WieSdadeneriano-
H straße 49, gegenüberd. Post,
sch. 3»gim.-Wohn., 1. Stock, mit
Garten, aus 1. April zu verm.

Näheres Wiesbaden, Oranien-
Rraje 60, 3. 2051

Bierstadt.
Wohn., best, aus 3 Zimmern u.
Küche Eas u. Wasser, 1. Stock,
per 1. Juli zu vermieten, Näh.
bei E . Frechcnhäufcr , Wies
badencrstr. Ecke Moritzstr. « 1519

Bierstadt.
Eine 2- u. e. 3-Zi>n.-Wohn. m.

Gas u. Wasser zu verm. 1332
Wilhelinstraßc Nr. 19.

_ Philipp Holzhä user.

Ädolfsstr. 5,
Seitcnb., schöne geräumige 2-
Zim.-Wohn. m. Balkon und
Zubeh., ebenso im Bdh. 2 sch.
gerade Dachsiockzimmcr, an ruh.
Leute zu vermieten. 8674

Näh. daselbst, 1. St.

»H» dolfSallec6, gcr. Mans.-Wohn.,
2 Zim. u. K. re., an ruh.

Leute zu vm. N. V , 2. St . 8514
^Vdlerstraße 54 ist eine Wohnung

von 2 gr. Zimmern u. Küche
auf 1, Juni zu verm._1478

blecftr. 67, 1. Sr .. Dachwohn.,
1 bis 2 Zimmer und Küche.

aus gleich bill. zu verm. 8380

Albrechtstr. 41 ,
Hth., Maus., 1 Wohn. v. 2 Zim.,
Küche «. Zubeh. an kl. , ruhige
Familie v. 1. April ab, f. 3l M.
monatl. zu verm. Näh. Vorderh.,
o Stock . 9162

Maiisardewohnung
2 Zimmer und Küche preiswert
an ruhige, reinliche Leute zu ver¬
mieten. 6389
_ Bahnbofstr, 10/ Laden.
»Lleichnraße ll , Hrh. Man, ., 2

Zim. ev. auch 3 Zim. mit
Küche zu vm. Näh. Bdh. P . 2ü02
^tz» leichstc. 30, 2 Zim., 1 Küche,
V 1 Mans., 2 K-ll. p. 1. Jul-
zu verm. Näh. 1. St._ 2648
SHLlücherstr. 5, Hlo., Mansarden-
■x/ stock, 2 Zim. u. Küche, an kl.
Familie auf gleich zu verm. Aäb.
Bismarckring 24. 1. St . l. 8420

Biüoherstrasse 13,
zwei heizbare Mansarden zu ver¬
mieten. 2314

LWlüchcrstr. 23, Hth., sind schöne
f̂ y  2 -Zimmer-Wohnungen zu
verm. Näh. daselbä im Laden od.
Nikolasstr. 31. Part, l. 58 -2
*,jJuloiu |tr. y, Mitleid.. 2 Zim.,
'X ' Küche rc. zu verm. Näh. Bdh.,
Parterre links. 2088
c7r>amvachia> 10, Gth., Dachnock,

Kücheu 2 Kammern sofort
an kindcrl., ruh. Leute zu verm.
Näheres C Philipps . Dambach-
tal 12 I. 5183
F^ otzheimerstr. 84, Ply. eine srd.
27 2-Zimmerw. uvZ.sof, od. sp.
zu Perm. 4876

Näh. Hth, 1. St . oder
Schiersteinerstr. 15, Part.

WJtubau Dotzheimerstraße103
(Gürtler), gegenüber Gütcr-

bahnhof, sch. 2-Ziin.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm._ 3345
gj ?>.otzhci»ierstr. 105, Mlv., schöne

Mansardew., 2 Zim. u. Zub
billigst zu vcrin._ 7401
^ >otzhemrerstr. 115, sch. 2 und

3 .Zimmerwohnungenbillig
zu vermieten. 2397
HHIeuvau D. Geist an dem neuen

Bahnhof, Waldstr., schöne 2°
Zimiiicrwohnungenmit all. Zub.
per 1. April zu verm. Näh. Part,
im Neubau bet Sprenger. 6503

chönc2-Z,UlMerwohnu«g jofori
zu vermieten.

Näheres Dotzheiuierstr. 117, bei
Lorenz. _ 563
yiljaniacö .420̂ 1̂ 118, 2* ns 3

Zimn-er, zu verm. 835
_ Ellenbogengasse 3.

Zimmer u. Küche im Abschl.,
Hih., zu verm. Näh. Vorder¬

haus 2 Erbachcrstr. 4. 1670
bL Zim., Küche UI. Zub.,. 1. Sk.,

per 1. April zu verm.
7802 Fauliirunnenstr. 8

ĉ aulbruunenstr. 5, Stb ., 1. Et.
U rechts, eine Wohnung von 2
Zim., Kücheu. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst, b. Kranz
Weingärtner. 9898
(Xelostr. 15, ist eine MZimmer
&  große Mansard-Wohnung per
s. Juli zu verm. Näh. Hinierh.
Parü ^ E ^ ^ ^ E »«—»— » '007
^^ riedrichstr. 48, 4. St ., Eins.

Wohn., 2 od. S■ Zim.» per
1. Juli an nur ruh. Leute z. vm.
Zu eis. im 3 St . 9247
ALrueiscnauilr. 7, Htb. 1. St .,
'Sp mod. 2-Zim. Wohn. aus
1. Juli zu verm. Preis 350 M.
Näh, b. Nückert._ 2620
fittncifenaiiflt . 10 ist eine Wohn.,
W 2 Zimmer. Küche, 1 i
und 2 Kell., per sof. oder s
verm. Näh. Bdh., P . r,_
Ltz,elcncnstr. 12, Wovn. u. 2 Z.,
*tz/ Küche, Keller, Hth., sof. od.,
1. Mai zu vermieten. Näh. Bdh.
Part._ 9644
^llellliilindstr. 41 ist eine Wohn.
9g  von 2 Zim. und 1 Küche zr
verm.Näb.beiJ .HornnngLCo .,
Hälnergasse3. 300!
<x>reunbi. 2- u. 3-Zim.-W»hn.
(̂3  mit Zubeb. sof. zu vm. Näh.

Waldstr,,  Ecke Jägerstr., P . 4605
^ ^ arlstr. 7, zw. Dotzhcimer- und

Rhcinstr., Ladenm. 2 Sc
2 Zim., Kücheu. Zubeh., auch f.
Konlorzw., zu vermieten.

Näh. Karlstr. 7, 2. 47(
iarenthal 18, 2 Zimmer ui

« •' Küche zu vermieten, nahe i
dem Walde. 19<

Karl Dcwald.

ü ilarentalerstr. 5, Wohnung von

Wohnung von 1 Zim. und Küche,
im Sonrcrraln gelegen, zu verm.
Näh. Wallmühlstr. 4. 3851

K

gärtner.

Z gehend, zu verm. . 133
Fcrd. Wenzel, Ludwigstr. 10.

>« « ' etzgcrgasse 14, 4 Mansarden
auch einzeln, billig zvmieten.

-oritzilr. 24. Hth., Fronispitz.
' Wohnung an ruh. Lcme z.

vm. Näb. Bdb. I.

Sll^ 0ri6firn§c 25, zwei Zimmer
und Küche zu vermieten.

1469
^iscueiveckstr. 8 sind 1-, n- uno

3-Zimmerwohnungen, Werk¬
statt. Bicrkcller, auf 1. Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schiersteinerstr. 16, P . V.
^ ^ ranienstr. 25, H , Mansardw.

von drei, ev. 2 Zimmernm
Zubehör. Näb. Part . 2156
L" > ranieiistraße 29, 2 gr. Zim.

11. Küche im Bdh. Dach zu
vermieten. Näh. Kohlenhandlung
Michelsbcrg 28.1 2614
H°°> ra»icnstr. üü, sch, Pianlaro-

wohn., 2 Zim., Küche und
Keller an ruh. L. zu verm. 7870

Näh, daselbst, 3, St.
gkl̂ hiiippsbergstr. 31, Frontspitz-

Wohnung, 2 kl. Zimmer und
1 Küche mit Gas, unter Abschluß,
zum 1. Juli zu verm. 2592
«F -auenthalerftr. 9, Hth., schöne
wi 2-Ziinmcr-Wohit. p. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Bdh., bei
Giegevich . 9889
^>KKalicnihlerstr. 24, 2 Zim . uno
v » Küche(Bdh., Doch) an ruh.
Familie zu vm. Näb, P . 324
^N' heingauerstr. 14, sehr schöne

2-Zimmerwohnnng. Abschl.,
Hth., gl. od. später an r Leute
b. zu verm. Näh. 1. St . l, 8403
^ > achwodn., 2 Zim., Küche, Kell

gleich zu verm.
637 Röderstr. 27. 1.
^UZiödcrallec6, cliic Maus,-Pob ».,
Wt 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.),
an 1 od. 2. Pers. aus 1. April zu
vermieten. 9227
^HAümerverg 32, 3. Sr ., schöne
** *' 2 -Zimmer Wohnung auf sof.
oder später zu vermieten. Näb.
Hirschgrabcn 18a, 3. _ 130t
tzL»duieShciniernr. 20, schöne 2,
w » Zimmer-Wohnung, Hinterh.,
zu vermieten. Näheres daselbst bei
Asrmns . Bdh. 1. 2564
^Qlne 2 Zimmerwohn. m. Balk.,
' 3 > gr. Mans , Bdb. 3. Et. per

1.  Juli zu vm. Näb. Srcroben-
stratze1 P . 2737
^Irchachtstr. 7. sch. Aians.-W. aus
-v sofort oder später zu verm.

Näh. 1. St . 6788
^Akchachistr. 30, Dachw., 2 Zim.,'S Küche und Keller sof. zu vm.
Näh. Part . 1941
ALchachistr. 31, Ecke Slcingaffe,
'S sch., freund! Wohn., 2 Zim.,
Küche:c., per \ Oft . zu verm.
Jean Roth Druökerei. 22l3
/A -chwalvacherftr. 71, eine Dach->S Wohnung. 2Zim. u. Küche
auf 1. Avril z» verm.

ScliwalMclierstr.45,
2 Zimmer u. Küche(Hth.), 22 M.
per Piouat, zu verm. Näheres
Walrainstr. 20. Part . 723
MMMMKBKmmmi

tuoljuiuigcii
m Mitleid, zu verm.
2549 Schiersteinerür. 9.
(ZLchiersteinerstr. '20, P ., e. sch.
S ' Fronlspitzwobn., 2 Zim. u.
Küche fot. zu verm. 1684
(atteingafje 16, Dachwohn., 2 Z.

u. Küche, zu verm. 6986
/Alemgaffe 25 ist e. Dachwohn'S v.2Zimmern, 1Küche aus
sofort zu verm. 8190

Axtreingasse 29, Hlp., 2-Ziminer-
Wohnung, Dachst., sof. z. v'

Näh. int Laden. 1241
ffGlteingasse 38. zwei Zim., Küche

u. Keller im 2. Sr . p. 1. Juli
zu vermieten. 9685
AUiftstr . 12, Hth. (Mails. ), 2'S Zim. 11. Kückie an ruh.Leute
zu verm. Näh. Bdb. Part . 5470
sjÂ ohnung und Stallung zuvermieten. 2785

Näh. Waldstr. 24.
dHVaidstr. 32, eine L-Ziiiimer-

Wohnung mit Küche aus
gleich billig zu verm. 7789
'H^ aldstraße 44, Ecke Jägerstraße

schöne2- i,nd 3-Ziimner-
wohnung zu vermielen. Näheres
Part . 4605
>»LHairanistr. 7, 1 1, Mansw., 2**9 Zim. u.Küche zu vm. 2292
<HHalramstr. 32, Wohn, tut 1.

St .. 2 Zim., Kücheu. Keller
auf 1. Juli zu verm Näh. P.9908

Westendstrasse 3.
CchöncS Zimmer -Wohuung,
gänzlich neu hergerichler, billig per
sofort zu verm. 820
ArchitektL. Dkeurer, Luiscnstr. 31.
LMl̂eine Wcdcrgaffe9, im 1. St.
SV ist eine Wohn, von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm. Näb. bei
I . Hornuug SS  Co .» Hüfner-
gaffe 3. 2002
fVl . Wedergaffe9 1. St ., ist c.
«V Wobn. v. 2 Zim. ». 1 Küche
ür den Jahrespreis v. M. 250

zu vm. Näh. b. I . HornungL Lo,
Häsucrgasse3. 754
, - immermannstr. 9, 1 Mansard-O Wohn.2Zim. II. Küche, an

rein! Leute zu verm. 2122

Arotzkiciiii. In meinem Hanse,
U Rhcinstr. 26, ist e. 2 Zimmer-
Wohnung im Dachsto.k für 160 M.,
und im Parterre eine 3-Ziinmer-
wohnung, Waffcr. eicktr. Licht, für
320 M. mit Zubehör per sofort
zu vermieten. _ 1924
| *Äinc sch. Wohn.. 2 Zu», u,

Küche, zu verin. Preis 18 21i>
monatl. Näh, Ecke Wiesbadener-
u, Wilbelmstr. in Dotzheim. 2381

Dotzheim.
Ouerstr.I, sind 2 sch3-Ziinmcrw.,
Part , u 1. St . mit Abschluß, gr.
Keller u. Holzstall, der Neuz. ent¬
sprechend einger, sof. zu vm. 2läh.
Neugaffe 34.
LŜ otzhcim^ Wcilbüraer Tal, am
H Walde gelegen, ist eine schöne
2-Zimiiier-Wohnung an ruh. Leute
per 1. Juni , eveni. 1. Juli d. Js.
zu vermieten. Siäheres daselbst b.
Gust . Müller. _2324

Km Poliuungeü,
je 2-Zim.-Wohnungen, im 2. St .,
mit Abschluß, Wasserleitung, Mit¬
benutzung der Waschküche und d,
Trockenspelchers, in neu erbautem
Hanse, sehr gesunde Lage, billig
zu verm. Näh. bei Peter Kappes,
Dotzheim, Biebricherlandstr., Nähe
Straßenmüble. 1839
^HLierstadt, Wilhelntnr. 2. schöne

Frontsp., 2 Zim. u. Küche
m. Zubeh., sch. Eckladen, zu versch.
Geschäft, geeign., in. 2 Z. u. K.,
evcm. gr. belle Werkst, b. zu vm.
Gärtchen am Hause. 2398

I Zimmer.

F

<̂ n einem kl. Fanulienhaus ist
eine kl. Wohnung, Zimmer,

Küche ii. Keller gegen3 St . HauZ-
arbeit abzugeben. Wohnung ist im
Zentrum d. Stadt . Off. u. „Z. W.
610" an die Exp, d. Bl. 610
^»v arur. 21, P. l. , Fronlspitze,

1 Ziininer mit Küche ans
1. Avril 1906 zu verm. 7956

dlernr. 24, 1 Zimmer, Küche,
t»  und Keller aus 1. Juni zu
veriiiietcn. 1459

Mdleestv. SO
ein cinz Ziininer zu vm 403

dlerstr. 54 ist ein gr. Zimmer
nebst Keller auf gleich oder

1. Juni zu verm._ 8836
dlernraße oü, 2 heizb. Mails,
auch geteilt zu verm. 3!äh.

1. St , bei D. Geiß._ 2818
jjfßin Zimmer, Küche und Keller

zu verm. Adlerstr.  63 . 767
^ »lcichstr. 35, Dachw., 1 Zim ,

Kücheu. Keller zu vm. Näb.
Bdh. 1 links._2200
g ^xotzhcimerstr. 98 ist eine Ein-

zimmer Wohnung per sofort
zu vm. Näh.  Pitlb . , 1. 10033
î otzyeimerstraße 105» Hth., 1

sch. Zim. mit Küche auf sof.
oder später zu verm.  4650
^L.lcoiioreiistr. 10, 1 Z , Küche u.
^2 - Zub. z 1. Juli z. v. 1430

Zu crfr. Eleonorenstr. 5 oder
Schiersteinerstr. 18._

~i Zimmer,
Kücheu. Keller zu verm. Näh.
Erbachcrstr. 4» 2. l._ 1671

eidstr. 20, 1 Zimmer, Bdp.,
Dach, zu verm. 7874

î etdstr. 21, 1 Zim. und Küche
"O zu vermieten. 1550

Näh. Römerbcrg 33, P,
Frankenstratzc '£ ‘£ ,

1 Zimmer und Küche zu vermieten.
Näh. Part. 1392
4<rcisdergstr. 9, groge heizoare

Mansarde zu verm.
Näheres 1. St._9652

«.t-̂ cllinuiidsir. 29, Mans.-Wohn,
*?»7 1 Z. u. K. per April
billig z. vm. 8421
Frau Ritsert, Hcllmundstr. 29. 1.
^llcllmundstr 40, sch. Dachw.,
Etz/ 1 Zim., Kücheu. Keller zu
verm. Näh. 1 links._ 2709
ÄcmnuttCftr. 41 sind Wohn, von
9g  1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung 8S  Co .,

t 'Vellmunbftr. 41, Bdh., „I ein
*tz/ Zim. zu verm. Näh. bei

I . Hornung &  Co . ,
2001__ __ _^ äfncrgaffe3.
^ » erderstr. 9, l Ziuiiiicru. Küche,
Sg  Mtlb ., per 1. Juni zu ver-

mie ten. _ 195
-rchgaffe 11, sch. zfronlspitzzim.

u. kl. Kücheh. z. vm. 1938
LLi-rchgaffe 19, 1 möbl. Maus z.
"4 - verm. Näh, im Ladden.  2616

Lehrstras;e I,
1 Zimmer und Küche sofort zu
ver mieten._ 1562

udwlgstr. 5, 1 Ziininer loforr
1 zu verm._ 9252

isL-ne große heizbare Mamarde
'S - zu vermieten. 1330

Ferd. Wenzel, Ludwiastr. 10.
«Mautitiajje i7, ichöneS Zront-

fpiyzimmcr und Küche an
ruh. Leute ohne Kind. p. 1. April
zu vm. Näh. bei Werner. 7917

w

L

§M > oritzstr. 23, 1 Zim. u. Küche,
wr*  sowie kl. Werkst, o. Lagerr.
zu vm. Näh. 1. Etage. 2086
4| | »oniäur. 47, Milo. P .. 1 Z-m ,
wv%  1 Küche, 1 Keller g. Haus¬
arbeit n. 6 Mk. Miete »itl. an
kinderl, Ebep, od. cinz. Fr . sofort
oder später. Näh. Biilh., Bart.,
9—12 v. 2434
^HĤ oritzstr. 50, gr. Zimmer im

Bdh., 1. St .« aus gl. oder
später mit oder obne Möbel zu
vermieten. 1700
tz" >ra»lei,,ir. 54, Pkau>ardwchn.
s IN, hoben Fenstern, 1 Zi >!.,
1 Küche ii. Keller, zu vm. 1280
^-»>,raii,enslr. (jO, Rittielh. Part .,

1 Zim. und Küche auf gl.
zu vm. Näh Borhb. 3. St . 1907
<7̂ ronlspitzzimi»er billig zu rer-
O miethen Rheingauerstrgße 14,
Fronlp , links. > 9734
3,1 liemut . 30 sind '1— 2 sch., gr. .
N helle Mans.-Zim. au Ehepaar
ohne Kinder zu vermieten. Näh.
1. Stock. , 2497
(Sd ). I-Zim.-Wohn.. Frontsp.,
W Bhh., per 1. April z» verm.
Rielilstr. 15a, Kontor. 8089
^d^ iehlstr. 15», feiir schönes gr

Partz . an ruh. Person ev
als Kontor sof. zu verm. 2387
4fft) iehlstr. 15b, sehr schöne groge

Frontspitzwohn., 1 Zimmer,
Kücheu. Keller sos. zu vm. 2384
§v^ ömerverg 14, Hih.. 1 Zimmer,
v »- Kücheu. Keller gleich oder
auf 1. Juli zu verm. 2569
>HAömerverg 37, 1 Zim., Küche
** +’ und Keller per 1. Juli zu
vermieten 966
hMoonstr. 6, Part ., 1 Z., Küche
**  u . Keller, ev. IN. Torsahrt II.
Hosraum per 1. Juli zu verin.

Näb 1.. St . links. 1349
ALedanstr. 1, 3 Zun. und Küche
S zu verm. Näp. Part . 748
(̂ .chachistr. 12, 1 Dachwohnung,
^ 1 Zim. u. K. z. um. 1728
^rchwatdacherstr. 14, 1 yumner,
W Kücheu. Keller per sof. zu
verm. Näheres Part ., bei iieut-
ntanit. _ 2029
(ZLchwalvacherilr. 47, 1., schöne
T"*  Mans .-Wohn.. 1 Zim. und
Küche, an 1—2 Personen zu vm
Näb. 1. St._ 1488

d m. Abschluß per 1. Juli zu
ve rmieten,_ 1762
Meingaffe 16, Hth., 1 Zini. u.

Küche zu verm._ 2103

Stiftstratze *41,
eine Pkansardw., 1 Zim. u. Küche
per sofort zu verm._ 1730
t| (ßal !ufet!lr . 5, 3., 1 Zimmer

u. Küche zu verm. Näh.
Bdh. 3.. bei Lenz._ 8363
CJjlcinc Fronlspitze, 1 Zimmer u.
O»- Küche für kl. Familie per
1. Juli zu verm.
555 Walkmüblstr.  32.
Hl̂ alranistr. 7, 1 l., Mansw., 1

Zim. u. Küche zu vm. 2293

Walramsfr. 20,
1 Mansarde und Küche per sofort
zu verm. Näh. Part._7u2
VgllJaniarfiE zu vermieten.

4161 Walrainstr. 20.
iAchbne Maniardwohu. 3. Sr .,
'S Bdh., 1 Zim., Kücheu. Keller
an cinz. Frau zu verm. 2827

Wellritzüraße1, 1.
Sonnenberq,

WieSbadencrstr. 38, 1 Zimmer n.
Küche aus sofort zu  verm. 2285

i Leere Zimmer etc.

t ) isinarckriiig 14, P . l., gr. leere
N Mansarde an einzelne Person
zu verm. 2778
^ ^ otzhcimernr. 62, leere Maus.

sof. zu vm, stläb P, l. 1857
/schöne gr. leere Mansarde billig

zu verm. Dotzheimerstr. l 10,
Gth. 2. St rechts. 2718
î eldstr. 21, Part ., großes tccres

zu vermieten. 1549
Näh. Nömerberg 33. P.

B eiuzetne, leere Mansarden
sofort zu vermieten. 1567

_ Friedrich straße 29.
(ZLtcingasse6, 2 teere Mans. zu

verm._ 1761
k̂ riedrichstr. 48, 4. St ., leeres
ö Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu crfr. im 3. St._ 9248
L^ elenenstr. 4, 1. 1., sch, leeres
Etz/ Zim aus 1. Juli und eine
leere Mans. auf sof. zu vm. 1387
«Lin leeres Zimmer zu verm.
' £0 Heripannstr. 23, 2. St ., Ecke
BiSmarckrlng._178
Heeres Zimmer, Hih. 1. Sr ., per
^  1 . April zu vermieten.
7394_ Karlstr. 32, 1., r.
rfCm leerer Raum, als Lager rc.,
'S - sofort zu vermieten. Nähere»
Nömerberq 20, 2._704

in umnöul. Zim. vom l . Nov.
an zu verm. 505

Römerberg 39, 2. rechts.
G

Vorderhaus 1. Et., 2 schẑ »
Zimmer p. fof. zu verm. 17

Mädchen kann Schlasst^ l
d Adlerstr. 19, 3. ' 953, j
H»8  dirrftr. 33, r . t., erh. reim

Arbeiter sch. LviiS. 0793
« .andere Arv. erv. g. SchlaibZ
^ Adlerstr. 52, 1. St, r. 1;)9b

dlernr. 60. Bsp. Part.,̂ s
reinl. Arbeiter gute, billi,'

Kost und Logis._ 13J1
M5 °bl. ' Zimmer in. sep.

zu verm. „Zum weiften
Rötzt", Blcichstr. 18. 9133

Junger Mann "
findit schönesu. billiges Logî ^
1965 Bülowstr. 4, Hth., 1. [’
Dotzheimerstr. 30, «ne MansU

2 Betten zu verm.
Näh. Parterre._ 9515

>»wei möbl. Zimmer mit od. ohiü
O Pkns. zu verm. Näh. Dotz.
beunerstr. 33, Part , l. gzgj
Esn schönes möbl. « alftmjim.

' zu verm. 2681
_ Dotzheimerstr. 46, 1, t,
Dotzheimerstr. 49 ist schön„M

Plans, an reinl. Arb. zu«
Näb. dal. 2. St . 0GO6
Reinlicher Arbeiter

erhält Kost »nd Logis.
_ Dotzheimerstr. 93, 2. I,
lg möbl. Zim. in. sep. Enig. «1

2 rein!. Arb. per sof. zu »m,
Näh. Dotzheimerstr. 98, Mittig
1. Sr,_10031
^Mrbeiter ery. Schlasn. Drulen-

straße8, Mtlb. 2 r. 2478
_ Karl SchäsehW
ckLmserstr. 25, ein schöu:»oi>l.
'S - Zimmer mit 2 Belten z»
vermieten._Ä
-« chlassielle frei. Fauldrunnkii-
v straße 4, 1, Et. 2765
ffjl . uiubl. Mansarde an fotiSett
•5*- jungen Mann zu vm. 18K
_ Franlenstc. 24, 3. rechts.
<7' - ranten>lraß- 26, 3. St., crh.
O Fräulein schön möbl. Ziunmr
mit sep. Eingang billig. 617

Ŝ rieorichiir.44,tin mödl.Zii».l aus 1. Juni zu verm. Nu.
Htb., 2 St . h ,̂ lei Rücker. 2262
«ch . Log. m. 0. ohneK. z. v. t>r2

Göbenstr. 13. Hld. 2. 1.
Heumlindsir. 17, 2.

1Jira« t bi. 2 1
zu verm. »
»A reinl. Arb. crh. sch. .81m. m.

Kostu Logis. Hcllmundstr. ö..
Bdh. 1. St . doch._ 2711
tẑ ermanniir. 21, 3. St . r., cilie
Etz/ sch. möbl. Mans. b. zu vem.
Daselbst erhalten Arbeiter sch.
Logis._ 18°!
£Vetmannftr. 17, 2. l-, uwdl.
9g  Pkansarde aus sofort zu
mieten. ' -j!
4Veruiaiuiftt. 21, 3. St. r., eim
Etz/ sch. möbl. Mans. zu °w>u
Daselbst erhalten bessere«rbeu
schöner Logis.
4l .̂>n anst. Fri. erh. sch.

(g-inütl. Heim) Hd-'E"
straße 26, Htb.. 2. St . r.
Äiina . Piann k. l. an möbl.Iio-

h. »1. 0. K. Si. H-rdelstk. »>
2 rechts._ il S-
DKerdergr. v, Part , r., e. 14°"^
9g möbl. Zu». , mir oderw
Pension zu verm. -7—-
fcö gut inobi. Ziuimer, zulu»E
&  od getrennt, mit °°» A
Pens. sof. zu verm. , . '
_ Karlllraue 33.
ffAtchön möbl. Zunmer äu f'1®'.'
&  auf Wunschm. Pen!- ^
talerstraße6, 2 , bei Gütz.— -̂*1
fgXd). gr. Zimmer, W*"1,
-v Wohn- u. Schlafs-"-' ® H
od. 2 Betten zu vermiethen^
4899_ Kirckaaffe3°̂ ^.
k ^mjcitnt. 5, Gth. 3.
^ möbl. Zim. m. Kostu" 3̂ 1
Arb, od. Geicüäftssrl. 3-
^ ^uxcindurgplatz2, 3.
^  möbl. sfmi. zu  verm. —
^»Zikiiil. Arbeiter lönnen ^
«rt - erüalten . 2 '3
_ Maurkliusstr^ L-1

^jwci mövl . ZiiuM^
zu vcrmicthen &Micbelberi, 96,

derwatdstr. H , P' 3514
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£> jun9e. 2825
■̂ tT erh. Schlassielle.

^Zi ". m.
2 Bellen (fep.)

W"»“ »r .,, . s, 3. J”

'‘SJ'i“™"'*'“"™?;
6. M 1- - Z—

SecÄJSwS ' 14- '6r°n-1P.,
Winks , einfach»'«bl. Z.mn»r

^ ^ s ü̂immer zu verm. ckuv'n"
iffi 4t . -wi

Laden
mit Wohn, auf gl. od.
später zu verm., auch f.
Spezereigesch.geeig.Nah,
HeUmundstr. 48 , im
Laden. 857(1

... „je£
-Mi-rl-s mit oder ohne

i.  ve rm. ^ ^
ÄiH , ft gunnoüi:
!K Zimmer mit Pension au,
-Kickm vcrnnettn.- i °i£
rn^ nf Arveiler erh. billig scy.

frdl. Schläfst. S -erob-nstr. 11.
%U 2. 6 t r-cĥZ._ M
Sv ^T Ärv. ert). b. L. teeeioöen-
di "U  13, mm -. ®. 2i 4.

-RMüIckH ^Ärb -. ter
.-hält Sogiä ©ecroteuitraee 13
■fitii.. 2- St. 1_ ihl

§nt iiidül. Jimmer
SU vermietenS -erobcnstraße 2o
U . Wart. 1. lotü

Möbl . Zimmer _
zu vermieten. .

Sedonsiro Htb,, 1-
junger -Nann tan» ft0,! “"®

Logis erhalten oUJÖ
Eedanstr, 7, £>t(i , 2. SU ..

^cdanplatz 9,' 2 sch °n möbl.
vt Zimmer zu verm., nur auch
ohne Pension. Näh. Pari. 2 >74
/Steöanplai} 9, ich. möol. Zun,
SS cvenl. auch Wodn- u. Lchla,-
dl. zuv»>. Näh. P. 8756

.öbl. Zimmer billig zu verm.
^ ^ edansir14X̂ LtX. 25N

f iu jch.Zimmerz.vm. 9451Sedanür. 15. 1. r._

Lchöner Laden, Hcrdersiraßc 12,
T in. gr. Schaufensteru. Wohn
per sofort zu ocrmiethen. 5788

Laden,
auch für Bureauzwecke, zu verm.
'Jahnstr. 8, 1. 2607

8

^Hgrdener ero. Schlafll, Scharn-
horststraße2, Park., r., bei

Knorr._ __ -s:l(>
(3 ,1)1)« möbl. Zimmer zu verm.
W Preis 22 Mk. mit Frühstück.
Scharnhorststr. 33, 8 links. 2790
(3 .chön mödl. Zim. zu vermieten.
W Scharuhorstsiraße 88, 8. St.
linIS._ 1796

Möol. Zimmer in. je u Denen
u. voller Pens, zu vm. 8992

._ Schwalbacherstr. 49, P,
wj mödl-erte Zimmer mit voller
* Pension sofori oder später zu
«ermicten. 899
Schwalbacherstr. 49 Vdh. Part.

ILnif. möbl. Zun. m. 2 Bellen
ID billig zu verm. 2790
DMIij . Sleingasse 18, 1.
4Q>n ordenüich. Akävchen sinder

schöne Schlafstelle. 1824
Näh. Walluferstr. 9, Hlh. 1.

>?tz! alramftr. 29, 1. r., sch möol.
)E^ -ZiiiU-ananst̂ Ĥ ^ ^788
>1̂ esiendnr. 6̂, P. j , sofort1

Mödl. Zim. billig zu verm.
■p 2810
^ Schläfer gef. Wcaritzstr. 19,
™ Hth. Pari._ 2606

BeinL Mann
zulc, einz. Schläfst. Wellritz-

^ ^ b^2S4 ^ Aoschll2590
^ß »st>mdige 2cuie erhallen gutes

7 . Logis. 0941
Wörthstr. 10. 2. I

^ teilst. Aröeuer erh. Wohnuni
^ ?>°rkstr. 4. Htb.. I. r 1148
^storiii-, ig. möol. Zimmer uno
J-f Mansarde zu verm. Näb,

8454
l ^ miach möblierte» Zunmer zu
vT vermieten. 10009
Z'mmermannsir. 8, Gth. 3. r.

Marktstrastc6 ( a Markt) ,
neu umgcbant, a. 3 Monate
zu verm. Borzügl. Lage. für
jede Branche passend. Näh. bei
IL» r! 8 ,Farbwarcngesch. 2087

Laden, Markistr. 32
(Hotel Einhorn) zu verm. 2060

Heinrich Wels.

Metzgergasse 18,
Luden mit oder ohne Wohnung
zu vermicien._

Laden,
115 C.iiabratm. groß,
11 Meter Front - nebst
gr. Pack- bezw. Lag-rranni, in
g. Geschäfts!., nahe der Rhein-
straße, per 1. Okt. zu verm.
Passend für fein. Kolonialw.»
u. Dclikatcsscngesch., auch für
jed. and. Geschäft. N. Moritz¬
straße 13, Eckladen. 2436

Laden.
Schöner, großer Laden, bcfond-

gecignet für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandiung rc. 5^
vermieten. 9̂70

Näh. Moritzstr. 28, Kontor.

Laden.

Laden.
l'irrnu ^ p°>0' k°n-
k'ort • ,!,C' 1 Pd. and. Gesäi.,

^ zu verm. st!äh.
sg__g)HraBe 19._ 2205

28. e,„ LadU
d-stlbft̂-S 'l v -rm. Näh.
M » uw Lade» oder NilolaS-

Pari, l. 1938
K Ladenn„t 2-oder
"der sA"""'erwohnung per sofort

« }U v -rm. 8731
1- St. rechts.

4  Blcichftr . 39, 1
d°rm. ? uli od, sp. zuLade, vrankenstr. 19, Möb..

- 1703
«S Etftt' B5' Neubau sch.

n\} niIt Lager-Burcau, Gas,
daselbst ,c’ *u vermieten. Näh.

2310

Schöner, großer Laden, ev,
mit Ladenzimmer, in guter
Lage, für jedes Geschäft ge¬
eignet, sofort billig zu verm.

Näh. Moritzstr. 28, P. 2788 I

äHltZioritzstr. 48, Lade» n>. Elii-
richluna per sof. zu verm.

Nah. 2. Stock 489

â Hroritzstr. 66. zwei mod. ^
Lüden per Herbst zu.

rermi-t-n. Etw. Wünsche k.
n̂och berücksichtigt werden^

stlähercs bei 1440 I
Steinberg & Vorsänger,

Moritzstr. 68.

/LLeschäftshaus in Sonncnbcrg,
v ) hochrcnt. für Metzgerei cinger,,
ist unter günst. Bed. zu vk., oder
Laden mit Wohn. u. Schlachthaus
an einen Metz;er zu vm. Off. u.
H. D. 2427 an die Expcd. dieses
Blattes._ 2366

Adolfstratze 5
schöne gr. helle Souterrainränme
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh. das. I. St . 8675
^Ĥ ertrainstr. 5, gr. Lagerraum
V nebst Bureau , cv. auch als
Werkstätten, aus 1. April zu vm.
(96 Quadrattn.) Näh. Georg Birck,
Bcrtramnr. 10, 1._ 8215
Vliiiitem neust4 Zim., Uork-

straße 19, per 1. Juli zu
verm. (auch mit Hans zu verk.).

stiäheres Bismarckring9, bei
Woll . 2371
^Kdjöne helle Sonlerrai nräume in

Bureau, großem Hofkellcr u.
Lagerraum für Weinhandlung oder
Eiigrosgcschäfl sehr geeignet, mit
schöner3-Ziminerwohn. aus1. Apr.
zu vermieten. 5383

Näh. Clarentbälerstr. 4. i. Laden.
'tyci schöne gr. Helle Panerre-

Näiime, für Kontorzwecke
(Architekt, Rechtsanwalt) passend,
zu vermieten. 8216

Dotzheimerstr. 36, Part.
^Lmjerstr. r0, gr. Keller, Lager-raum u. Bureauzim. sof. zu
verm. Näh. das. und Druckerei
Jean Rvlb. Schachlür 31/33. 1214

Luise ttstr. 43,
Ecke Schwalbacherstr. wird ein
Test des Part, für

Konditorei und Caf«
umgebaut und ist per 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst2. Et.
links. 2081

rankenstr 20. Helle Werkstätte
auch als Lagerraum zu vm.

Näh. 1. St. rechts._ 1801
I  verichüeßvarer Lagerraum aus].  Oktober zu verm. Geis»
bcrqsir. 9.

Großer Keller
zu verm. 2608

_ Jabnstraße8, 1.
^vstarcntalerilr. 5, Arbeils- ober

AufbewahrungS-Räume, im
Souterrain, ca. 11.5 O.-Bieter grog,
z. vm. Näh. Walkmühlstr. 4. 8ö52

voße. Helle Wcrtstatt sof. od.
llN fpäter zu verm. Claren-
balerüraßc 4._0912

^Ĥ erkilätten, Lagerräume, heil
und geräumig, zu vermiet.

Näb. Dkauergasse 10, Lad. 7800
Moritzstr. 607 Werkstatt^ oder

♦V *1 Lagerraum sof. od. später
zu vm. Näb. 3. St . l._ 8083
kfljetrelucctftraöe5, Souierrain-Jv  räume für alle Zwecke, große
u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof. bill. zu vm. 9683
<HKetielbcckstr. 14, sch. Werkstatt

zu dein b. Preis v. 150 M.
zu verm. '-'670

Comptoiv.
Partcrrczimmer. in best. Geschäfts¬
lage, per 1. Juli zu verm. 2789

Näh, Moriststr. 23. P,_

«lliedcrwaldstr. 10  ist ein Laden
mit kleiner Wobnung, sehr

passend für Fris-urc, per sofort zu
vermieten. Näheres Herdcrstr. 10,
1. Et., und 22o3

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3

Oramenstr. 1Ecked.Rheinstr.ist e. kl. Laden n. Zub. sof.
od. sp. zu vm. H. Schellcnbcrg,
Oranicnstr. I, 3.  0509
Vyanicnftr . 45, schöner Laoen

mit 2-Zinunerw. für jedes
Geschäft gccign., per 1. April zu
verm, Näb. im Eckladcn. 8-oo

Uatterstr. 42, Lade» m. Wohn.,
. yJ  pass, für Schnellsohlerei, zu
verm., ev. auch HanH v̂k̂ ^ 27

(omerverg 14, Laden mit
Wohnung per 1. Oktober

"̂ ritticlmstr. 10, neben Safe
'» 4? Hohenzollern, beste®e-
schästslage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(scitbe
Japan-Waren), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäst. per 1.>LJprst
zu verm. Preis 6200 Mk.

JiähcreS Bureau Hotel
7807 Dictropole.

Lduen , eignet, for. zu verm.
Wärt bür. 1 Bäckerei._ 2068

Dotzheim, «
Liedriche.rstr,, ist ein sch. Laben>n.
Wohnung, 3 Zim. >l. Küche, nebst
Zubeh», s. jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näb. do>. 684»

Schoner, großerLaden
mit Ladenziniincr billig zu verm

Näh. S)orkstr. 4, 1,_ 14  )-
| £ ira größerer, modern einge-

richletcr Laven mit Maga¬
zinraum auf sofort vder später im
Hanse Webcrgaß 'e » 4 , der
Coulinstraße gegenüber, zu verm
Näh. im Eckladcn daselbst. 1141

»ill̂ ertrainstr. 20, ein gr. Flajchen-
-X? bierkeller mit oder ohne
Pferdestall aus sofort oder später
zu vcnnieleii.  2691
>Ĥ erlramilr. 20, Stallungen für
-X? 3 Pscrde mit Wagenrem. a.
for, od. sv. zu vm._ 2690

20, Raum f. Werk-
-X? stäile oder Lagerraum mit
Remisea. lob od. sv. zu vm. 2689
jLSisiliarckring5. belle Wcrkstätte

mit Wasser und Feuer sof.
oder später zu verm._525

lallung, cv. auch'als Werkst.
_ >mit Nciuiie fern. 3 Ziuuucrw.

zu vm Bleickistr. 13,1 St. l. 2198
tallung mit elcktr. Licht,

— Remise(auch für 2lnto-
mobi!). gr. Lagerkeller zu
verm. „Zum weinen Ronl .
Blcichnraßc 18. _2201
».H^ismarcknug6,Äerkstätte,Lager-
■x? rüuuie und Bureaus z» vm.
Näb. daselbst Hochpart. 2376
^HLrsmarckrmg 88, großer Keller
-X? mit Bureau sofort zu verm.

Näb. Mittelbau._23 £7
tzH»luchcrstr. 23 ist eine gr. helle

Wcrkstätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Part. !._193
Schöner. Heller Bierkcller

zu mn. Bluüicr& Sohn, Dampf-
schreincrei, Dotzheimerstr. 55. 2312
-»Hoyheimersiraße 55, stieuvau, za.
U 420 O'Mtr. groß, Helle Wcrk¬
stätteu. Bureaus mit elektr. Licht,
GaS, ev. Ausz. u. Damvsheizung,
ganz oder geteilt, sowie Heller ca.
360 □ •'Dieter gr. Lagerspeicher zu
verm. Näb. daselbst._2311
ZHotzheimerstr. 88, Helle Werk».,
W 80 Quadratmeter, mit Boden
u. Keller, sogl. zu verm. Nähens
Bds., 1. St. links._ 2352
<x>otzyeu»erstraße 105 ( Gürer-
^ bahnt,of) . schöner, Heller
Lagerraum oder Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm.  _ 4649

h. Lagerraum jofoit zu
vermieten 8360

Eltvillerstr. 2. Part. 1.
stwillerstraße \Ä,  U Helle

^ Wcrkstätte und Lagerraum
per 1. Aprii zu verm. Näh. Vdh.,
Part, l., od. Oranienstraße 17,
2. St._8874
“ Trorkcue

Lagerräume,
auch für Möbellager , sowie ein
Bierkeller. Lagerkellcru. Hos mit
Wohnung, für Kohlenhandlung, zu
vermieten.

Zu ersragcn o398Eleoiiorcnstraßc5. 1.

tr

^fteraumiqe Lagerräume, auch zu
V ) Werkstätten geeignet, aus gl.
oder später zu verm. 7762
Näb. Philivpsbcrgstr. 16, P. '

^Hheinaauerstr. 8, Lagerraum u.
Werkstätte sofort oder später

zu ver mieten._ 1008
^H> h.>ugauci)ir. 8, P. r„ Lager-
iß *- platz mit Gemüse- und Oö)i-
garten, umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schicr-
steinerstr., zu verm. 7909
!ŝ -horsr., Hoi und Keller, cv. mit
x Wohnung zu verm. Roon-
straße6. _ 1 ‘0^
^H2füdesbein>erstr. 23 (Neubau)
Ol  großer Wein- u. Lagerkellcr,
v. 90 Quadratmeter, sofort zu
ocrmiethen. _ 241-,

großer Lagerkellcr zû vermi-temSchwalbacherstr. 23. 2589
/Qinc Wcrkstätte, ein Zlin., sos.

oder spät, zu verm., auch als
Lagerraum zu benutzen. Schul-
oasie4, Hth. 1 Tr. 9648

anDotzheimer°
straße, Näh^

Bahnhof, 2516
Werkstätten mit

Lagerränmen
in 3 Etagen, ganz oder gclh.,
für jed. Betrieb gecign. (Äas-
cinsührung), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcan,
Göbenstr. 18.

<,Htz>ellrltzstr. 3-, Wertstair aus
-xV 1. Juli zu verm. Näheres
Hlh., 1 , oder Frankenstraße 19,
stNöbelqcschätt. 2260
»Lorlstr. 17, Werlnätten, Lager-
41  räume und gr. Keller sofort
oder später billig zu vermieten.

Näb. 1. St . rechts.  2085
iHtzorkstr. 29, sch. Werkst, a. als
'Xi Wäschereio. Lagcrr. 1. 4. 06
z vm. (300 M.)> cv. mit 2-Zim
Wobnuna(290 Äk.). 9118
LLLroßer bellcr Lagerraum, Part.,
15 ? als Möbcllager zum1. April
zu vermieten. 491

Näb. Borkstr 31, 1. l.

m

L) fast neue wasserdichte Decken,
1 ans 8X10 Mir. n. 1 auf

4> 4 Mir. groß, f, Flaschenöier-
bdlg. geeignet, sof. bill. zu verk.
Näh. in der Epp. d. Bl. 10051

i
£&in schweres fehlcrfr. Arbeits-

Pferd sofort zu vk. 2731
Wcllrilrstr. 20. Hth. 2 l.

(junger Pinscher, 6 Wochen alt.
für 5 Diack zu verk. 2544

Weancr, Fcldstraße 10, 2 I,
2 Kanarienhähne

(Stamm Leiscrt) und 1 Fahr¬
radständer billig zu verk.

Dotzheimerstr. 98. 2. l.
x7x >ngcrzahnier Papagei billig zu

verkaufen. 8974
Dreiweidenstr. 6, 1. l.

Ein gebrauchter

Handwagen
billig abzugebcn.
459_ Moritzstraße 50.

Landauer
zu verkaufen. 2377
°_ Bieichstraße 24,

Eine Federrolle,
20 Ztr. Tragkrast, zu verkaufen.

Ang . Beck,
2591_ Hcttimindstraße 43.
ac,me last neue Hand-Feder-
12 / tuUc, 1 sch. Knststschmiede-
Fahnenschild billig zu verk.
7954  Aarnr . 21, P. l.

1' neues hüvsch.4sitz. Break b.zu verlause». 2731
G. Huinnicl, Blücherplatz 3.

« » einfäffer, sri,ch geleert, in
'X-5? allen Größen, Ophost» und
Südweinfäffcr zu verkaufen.
607 Albrcchtstr. 32

gur erhaltener Küchenschrank
mit Küchcnbrctt billig zu vk

Näh. Bismarckring2 im Laden.
2366

FHin gur erh. Kinderwagen mit
Gummireifen für 15 Mk. zu

verk. Hellmundstr. 5, P . r. 2313
Ein neuer eleganter

Sportwagen
für 8 Mark zu verk. Schacht-
straße 24, 1. St . links. 2823
(Akchöner gr. 2sitz. Sportwagenv mit Fedirn für6.50 Mark
abzugeben'. 2819

Nöderstraße 25, Hth. 1 l.
tfßin sch. Kinder« , zu verk. mit'S ' Guinmir. u. 1 Sportwagen.
Seerobcnstraße 13, Hth. 2. St . l.

2737
tzttoßdaarzupsinasch., Kapierprcsse
Vl in. Tisch bill. zu vk. 1353

Sckiwalöachcrnr. 14. 1. r.
Gelegeuheitskunf für

Brautleute ! ,
Ein Schlasziuimcr mit Schnitzerei
sür 400 Biark zu verk. 2414
Borkstrahe 29,  Part l.
Für Ladeninhaber!

Ein Schaukasten, 1,75X0,45,
billig zu verkaufen.
2805 Bülowstr. 4, Part. r.

2  Herren - Anzüge
b. zu vk. Schachrstr. 24 im Dach.

2791
gx >creiflügl. Hoslor in. Glasscheiben
i billig zu verkaufen.
1374 Wellritzstr. 33, 1.

2 Museheibetten,
f. neu, Kleiderschr. 15 M., Küchcn-
schrank 10 M„ Tisch3 Bk., Stühle
1,50 M„ Anrichte 12 M., Schreib-
pult8 M„ Spiegel. Bilderu. versch,
Nauenthalerstr. 6, P. 1372
K« ui erh, Billard Dorffelder.

zu verkaufen. 2412
Nöderstraße9.

Owci lädierte gebrauchte Beriten,
-0 1 pol. Bett, polierte Kleider-
schränke, 1 Trümeauspregel. cinz.
Sessel, Salongarnitur, Sofas, 1
Diplomaicnschrcibtisch billig zu
verkaufen. 2413
Norkstrasrc 29,  Part 1.
qXobpelUtiern zu verkamen

Seerobcnnr. 22. 6022
-fl gebr. Ntrichwagcn, 1 gebe.

Break, zu verlausen 8131
'̂Lehrstraße 12.

Neuer Taschcu-Tiwau
42 M., Sofa und2 Sessel 90 M.,
Chaiselongue 18 Bk., mit schöner
Decke 25 Bk., zu verk. 208

Rauenthalerstr, 6, Part.
erhaltenes Fahrrad zu

^2? verkaufen Kaiser Fricdricki^
Ninq 11, Frontt'p. 2775
fftiltrrnh biai« S" uf- Rhein-

straße 48. P. 2583
-»HS dfallhotzä Karrenö.5o Vk..

liefert 2008
A.. Kock , Aarstr. 8.

Zwei gut erhaltene,

ooliständige ßtiien
billig zu verkaufen. 2136

Näheres Oranicustraße 37,
Htb., I. l.
riianinos u Harmoniums, wenig
P gespielt, billig zn verk. Wörlh-
straße1. 2567

FaljMttksbli !! .
'/. I . im Gebrauch 10,00X6,75,
für Bureau ob. Gürtncrhaus paff.,
billig zu verk. Näh. K. Diefen¬
bach, am Gülerbahndof, oder
M. Naab. Aibrechtstr. 30. 2821

Knie Violine
preisw. zu verkaufe». Bleichstr. 29,
1 linls. 2393

Pianos.
Einig: sehr gut erhaltene Piano?
(Biese, Blüthncr) von 225 Ivkark
an, >v. Umz. sos. zu verk. 2763

König. Bismarckring 4.
flLlut erh Psass-'Nähinaschine, für
W Schneider od. Tapezierer ge¬
eignet, bill. zu verk. M. Häßler,
Langgasse 54. 2441

Gelegenheitskauf!
Ein fast neues Brockhaus Kone

versattons-Lepikon und -ein,klein-r
pbotogr. Apparat, bill. zu verk.
2161 Philippsbergsir. 51, Frliv.

dQebrauchte lcichre Fedcrrolle
12? ru verk. Hclenennr. 12. 2242
Gebrauckito >jiel,karre »,
billig zu verkaufen 2710

6 Jranlenstraße 6,

4 Bette»
zum verm. geeign. für k 12 Mk..
18 Mk.. 30 Mk. und 40 Mark,
Nachttisch5 Mk., Waschtisch8 Mk.,
2 Tische4 u. 6 Mk. s. zu verk.
Rauenthalerstr. 6, P. _ 2642

Gebrauchter, zweitüriger

Eisschrank
1,10 br., 63 tief, 8b hoch, zu verk.
Neroial 10, Hochparterre (nur
von 2- 3 Uhr)._ 2621

Eine Grube

Pferdedung
2485

Grünnerung.
Gut und billig kauscn Sie.

9!ur Ncugasse 22, 1 Stiege. 2145
erd. Frackanzug , mittl.

Größe abzugebcn. 2615
2515 Hcrrngartcnstr. 5, P.

zn verkaufen

Hochstätte 6.

Eimiliitung,
eignet sich auch für Papier - oder
Wollwarcn u. bergt., sowie eine;
neue Hobelbank sehr billig ab¬
zugebcn, Marktsir. 12. Hth.,
5866 bei Späth.
FLLntgehendes Milchgeschäft

mit Kundschaft und Wagen,
za. 180 Liter pro Tag, preiswert
zu verkaufen. 2278

Näb. Nerostr. 8, P„ b Kapvet

Kdufgeiiidie
Ein

Pferd,
einspännig gefahren, fromm und
gui im Zuge, gegen sosorle Kaffe
zu kaufen gesucht. Angebote un!.
ChiffreT . K, 101 postlagernd
Bismarckring._ 1869

und Verkauf von gm erh.
Möbeln und Betten, Keller.

Utensilien, Flaschen und sonstigen
Gebrauchsgegenständen. 1862

August Kuapp,
Aioripstr. 72. Gib.

Verfcfuedenes

Schul - Schul-
Anzüge, Hosen und Stiefel
kaufen Sie staunend billig 1616
UeWffeL2,1.Sj.l!0l!j.

L ll.WWM-
I Leidenden teile ich

aus Dankbarkeit um¬
sonst mit, was meiner Mutter nach!
jahrelangen gräßl, Schmerzen sof.
Linderung und nach kurzer Zeit
vollständig Heilung brachte,
Marie (Lrünauer, München,
Pilaersbcimcrstr. 2, 2. St, 2283

(Hanzöll'arlbe,
Psd. 40 Pfg.

Leinöllirniss,
Ltr. 70 Pfg.

Bernsteinlack,
Mk. 1.50 Kg.

Leim, Pst. 40  Pfg. ,
Düngemittel

im Zentner und Anbruch.
dartensärnereien,

offeriert
Carl Ziss,

_ Grabcnstr. 30. 1639
Treib-

Riemen
in den gangbarsten Breiten stets
vorrätig. 1741

Reparaturen
prompt und billig.

Fritz Meinecke,
Sattlerei , Grabenstraße 9.

Hauskleider,
Kinderkleidcr, Blusen, sowie alle
Näharbeitenwerden bill. ange»
fertigt. Sonnenberg . Schlag.
Krake3. 2359
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Für den Pfingstbedarf
empMen wir:

Putz-Abteilung:
HnmnnliMlA teil garnirt , moderne Ausführung E 1
uamennuie, . st. ml  12.00, v.vo, «.«« o.

00

Damsnhüis,'°̂ ° ^ ^ ^ o «. ,«.<m 15.°°
Damenhüte, Pariser Moäelle  jetzt «.Mt. 30.°°

RSateJos : 7.50 bis j 25

ßpetonnesa 5.00 bis 0g

Damen-Sporthiite,
pf.

Schirm-Abteilung:
waschbar,

von Mk.Damen-Sonnenschirme,
Damen-Sonnenschirme1 E“’ weiSämtÄ . 3.*
Damen-Sonnenschirme, SU “ mit  4 .1
Kinder'Sonnenschirme und Touristenschirme für Herren

in allen Preislagen.

©

Binsen 0

Aus gemustert . Percal
mit Kragen und

Mansehetten -Garnitur
1 50

Mk. I. -

Eucoeur aus gestreift.
Percal m. Matrosen-
Kragen u. Schleife

2 50. .

Weiss Batist , eucoeur
m. Stickerei -Einsätzen

2 95* «Mk.

Weiss Victoria -Lawn
mit Stickerei

3 80. .

Weiss Batist -Blusen-
hemdj mit Kragen und

"Manschetten
A 80Mk. ♦

Blusenhemd aus ge¬
streift . Zephir mit

weissem Kragen

Mk ß50. w , *

Damen-Ronfektion.
Damen-Batist*u. Leinenkleider,
Leinen-Jackenkleider,

Mk. 45.00 bis 6. 9

IC 80
weiss u. derue Mk. 25.80 bis

Leinen-u. Pique-Boisro-Kostiime, STs“.»"“ 23. 80
in Leinen > Pique " u. Satin , weiss Q 80

Ti aoblll \ BplUUI -üUlrftU u. «Zorns Mk. 20.—, 7.80, 6.50, 5.80

Rinder-Ronsektion.
Wasch- Hänger- u. Blusenkleidchen, . 70

einfarbig und gemustert , in allen Grössen vorrätig Mk. 17.50 bis

Matrosenkfeidchen, weissu.farbig gestreift Mk,15.50 bis
Stickerelkleidche^ weiss in Batistn.Beinen Mk.33.—bis b-
Vn ' iKan WaschbEusen , J farbig , gestreift I Mk. 5.90 bis 0 .70
l %i!dyC5S “^ asch - An2äga , | u. weiss I Mk. 9.20 bis 3 .10

Damen-HemdenN°- “Ä P“ uob mit«.Mt.
vamen-wajche.

I. 25  Damen -Beinkleider No-°4’trättig6SH“mdentnch
Damen-Hemden No. 02, lä . Hemdentuch u. Trimming St . Mk. 1.

65

Dumon . tlomrion Na  03 , gute Qual . Achselschluss 9 95vdlllvN NVIIIUvIl und Handfesten St . Mk.

mit Rosenbogen St . Mk.

Damen Beinkleidsr No-05>  f£ T mit guter
60

70
1.

St . Mk. 1 ' ,

Damen-Beinkleider No-06’ "st.Mk.2?
Kinder-Wäsche in allen Grössen und Ausführungen; nur gute Qualitäten zu wohlfeilen Freisen.

Zur Touristen und die Reise!
Reisefasehen, Rucksäcke, Reisekoffer, Reisekörbe, Handkoffer, Hutkoffer, Hutkartons, Plaidriemen, Plaidhüllen,

Schirmhüllen, Reisedecken, Feldflaschen, Feldstecher, Courirtaschen, Picknickdosen, etc.
2818

Blumenthal Co-
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